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Kinderhaus Schatzkiste 
mit neuem Raum für Ent-
spannung und Förderung

Das Kinderhaus Schatzkiste schafft mit einem neuem 
Therapiebett und Sinnesangeboten Raum für Entspan-
nung und Förderung. Der neue Snoezelraum ist ein Ort 
der Ruhe und Sinne.
Im integrativen Kinderhaus Schatzkiste wurde in den ver-
gangenen Monaten ein ganz besonderer Raum gestaltet: 
ein Snoezelraum – ein Rückzugsort, der Kindern vielfäl-
tige Möglichkeiten bietet, ihre Sinne zu fördern, sich zu 
entspannen und neue Wahrnehmungserfahrungen zu 
machen.
Der Begriff Snoezelen stammt aus den Niederlanden und 
setzt sich aus den Worten snuffelen (schnuppern) und 
doezelen (dösen) zusammen. Snoezelen steht für eine 
Umgebung, in der Menschen durch gezielte Reize wie 
Licht, Klang, Berührung, Düfte oder Bewegung Entspan-
nung, Sicherheit und Geborgenheit erfahren können. Ziel 
ist es, die Sinne anzuregen, ohne zu überfordern – ein 
Konzept, das in der Arbeit mit Kindern, Menschen mit Be-
hinderung oder besonderem Förderbedarf längst einen 
festen Platz hat.
Seit Januar ist der neue Snoezelraum in der Schatzkis-
te fertiggestellt und im täglichen Einsatz. Herzstück des 
Raumes ist ein Therapiebett, das auf vielfältige Weise zur 
Förderung und Fokussierung der Sinneswahrnehmung 
genutzt wird. Durch sanfte Bewegungen, angenehme 
Wärme, Lichtspiele und leise Klänge werden die Kinder 
eingeladen, zur Ruhe zu kommen und die Umgebung be-
wusst wahrzunehmen. Diese gezielten Sinnesreize kön-
nen emotionale Ausgeglichenheit fördern, Spannungen 
abbauen und die Körperwahrnehmung verbessern.

Der Snoezelraum im Kinderhaus Schatzkiste ist ein Ort der Ruhe und 
Sinne. 

Foto: Kinderhaus Schatzkiste

Besonders für Kinder mit individuellem Förderbedarf 
stellt der Snoezelraum eine wertvolle Bereicherung dar. Er 
bietet einen geschützten Rahmen, in dem sie sich sicher 
fühlen, entspannen und in ihrem eigenen Tempo auf Sin-
nesreize reagieren können. Doch auch alle anderen Kin-
der profitieren von diesem besonderen Ort, der im hekti-
schen Alltag einen Moment des Innehaltens ermöglicht.
Der Snoezelraum wurde in enger Kooperation mit dem 
SOS-Team und dem engagierten Team des Kinderhau-
ses Schatzkiste geplant und umgesetzt. Gemeinsam ent-
stand ein Raum, der nicht nur pädagogisch durchdacht, 
sondern auch liebevoll gestaltet ist.
„Wir freuen uns sehr, dass wir unseren Kindern nun die-
sen besonderen Raum anbieten können. Er ergänzt un-
sere pädagogische Arbeit wunderbar und unterstützt die 
Kinder in ihrer ganzheitlichen Entwicklung“, betont das 
Schatzkiste-Team.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die die Umsetzung 
dieses Projektes ermöglicht haben – durch Unterstüt-
zung, Engagement und die gemeinsame Vision, einen Ort 
zu schaffen, an dem Kinder zur Ruhe kommen, sich entwi-
ckeln und zeitgleich einfach Kind sein dürfen.

Gelbe Säcke: Zuständig-
keiten, aktuelle Situation 
und wichtige Hinweise

So sieht es aktuell leider an mehreren Stellen im Stadtgebiet aus. Gelbe 
Säcke, die falsch befüllt wurden, stapeln sich.

Fotos: Baubetriebshof

Die Stadtverwaltung erreichen weiterhin zahlreiche 
Rückmeldungen zur Situation rund um liegengebliebene 
Gelbe Säcke im Stadtgebiet. Ansammlungen von Säcken 
im öffentlichen Raum beeinträchtigen das Stadtbild und 
führen leider immer wieder zu Verschmutzungen durch 
aufgerissene Säcke und verstreuten Inhalt.

Vor diesem Hintergrund ist es der Stadtverwaltung wich-
tig, einige grundlegende Informationen zu Zuständigkei-
ten und Abläufen transparent darzustellen.

Wer ist für die Entsorgung der Gelben Säcke zuständig?
Die Entsorgung der Gelben Säcke fällt weder in die Zu-
ständigkeit der Stadtverwaltung noch des Landkreises. 
Verantwortlich ist das sogenannte Duale System, welches 
bundesweit die Sammlung und Verwertung von Verkaufs-
verpackungen organisiert. Die Beauftragung der Entsor-
gungsunternehmen erfolgt somit nicht durch die Stadt.
Das im Landkreis tätige Entsorgungsunternehmen (Firma 
Gebrüder Braig ) handelt im Auftrag dieses Systems.

Warum greift die Stadt dennoch ein?
Unabhängig von der formalen Zuständigkeit sieht sich 
die Stadtverwaltung regelmäßig mit den Auswirkungen 
l i e g e n g e b l i e b e n e r 
Gelber Säcke im öf-
fentlichen Raum kon-
frontiert. So müssen 
durch den städtischen 
Baubetriebshof immer 
wieder zurückgelas-
sene Säcke eingesam-
melt werden.
Hierdurch entsteht 
für die Stadt jedoch 
ein erheblicher perso-
neller und finanziel-
ler Aufwand. Es fallen 
beträchtliche Entsor-
gungskosten für die 
Stadtverwaltung – und damit den Steuerzahler – an. Die 
eingesammelten Abfälle können nämlich nicht über das 
Duale System entsorgt werden.

Herausforderungen im Entsorgungssystem
Die Sammlung und Verwertung von Verpackungsabfällen 
ist ein komplexes, bundesweit organisiertes System. Auch 
die beauftragten Entsorgungsunternehmen stehen hier-
bei vor wirtschaftlichen und logistischen Herausforde-
rungen. Die Stadtverwaltung steht hierzu im Austausch 
mit den zuständigen Stellen, hat jedoch keinen direkten 
Einfluss auf vertragliche oder organisatorische Rahmen-
bedingungen.

Was können Bürgerinnen und Bürger tun?
Ein wesentlicher Beitrag zur Verbesserung der Situation 
liegt in der korrekten Nutzung der Gelben Säcke. In die 
Gelben Säcke gehören ausschließlich Verkaufsverpackun-
gen aus Kunststoff, Metall und Verbundstoffen. Andere 
Abfälle führen regelmäßig dazu, dass Säcke nicht mitge-
nommen werden.
Sollten Gelbe Säcke auch nach mehreren Abfuhrter-
minen nicht abgeholt worden sein, empfiehlt sich eine 

direkte Meldung an die zuständigen Stellen des Du-
alen Systems bzw. des Entsorgungsunternehmens. 

Gemeinsame Verantwortung für eine saubere Stadt
Die Stadtverwaltung wird weiterhin im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten tätig sein, weist jedoch darauf hin, dass die 
dauerhafte Lösung der Problematik nur innerhalb der zu-
ständigen Entsorgungsstrukturen erfolgen kann.
Eine nachhaltige Verbesserung der Situation kann nur 
gelingen, wenn alle Beteiligten gemeinsam mitwirken – 
sowohl die Entsorgungsträger als auch die Bürgerschaft. 
Eine sorgfältige Mülltrennung und ordnungsgemäße Be-
reitstellung der Gelben Säcke leisten hierbei einen wich-
tigen Beitrag.
Die Stadtverwaltung wird das Thema weiterhin intensiv 
begleiten und steht hierzu im engen Austausch mit den 
zuständigen Stellen. Ergänzend sind im Laufe des Jahres 
weitere Informations- und Sensibilisierungsmaßnahmen 
geplant.
Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr Ver-
ständnis und ihre Mithilfe.
Ihre Stadtverwaltung

Das gehört in den Gelben Sack

In die Gelben Säcke gehören ausschließlich Verpa-
ckungen aus:
• Kunststoff
• Metall
• Verbundstoffen (z. B. Getränkekartons)

Nicht hineingehören insbesondere Restmüll, Bio-
abfälle, Papier und Kartonagen, Glas und  sonstige 
Haushaltsabfälle.
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Deutsche Glasfaser geht 
in die Ausbauplanung

Der Glasfaserausbau in Ebersbach an der Fils schreitet 
voran und Deutsche Glasfaser beginnt mit der Ausbau-
planung. Das Unternehmen beginnt zunächst mit der 
Planung der Bauarbeiten, angefangen mit der Festlegung 
des Standortes für den Glasfaserhauptverteiler bis hin 
zur Vorbereitung des Tiefbaus. Anschließend beginnt der 
Baupartner von Deutsche Glasfaser mit den Tiefbauarbei-
ten und verlegt vom Hauptverteiler aus die Glasfaserlei-
tungen bis in die Häuser.
Deutsche Glasfaser informiert alle Haushalte, die einen 
Vertrag unterzeichnet haben über die einzelnen Schritte 
und klärt mit ihnen vorab die Details zu ihren Hausan-
schlüssen. Zudem wird das Unternehmen zu einem Info-
abend einladen. Der Termin wird gesondert bekanntge-
geben.
Fragen zum Bau beantwortet die Deutsche Glasfaser Bau-
Hotline unter 02861 - 890 60 940 montags bis freitags in 
der Zeit von 7 bis 18 Uhr.

Symbolfoto: Deutsche Glasfaser

EBERSBACHER Wochenmarkt
in der Ludwigstraße

Jeden Samstag von 7 bis 12 Uhr

Wenn die Hinterlassen-
schaft zum Problem wird

Wer einen Hund hat, kennt die Routine. Spaziergang, fri-
sche Luft, Bewegung – und dann der Moment, in dem der 
Vierbeiner stehen bleibt. Was folgt, ist biologisch völlig 
normal, gesellschaftlich jedoch ein Reizthema: Hundekot. 
Besonders für die Landwirtschaft können liegen gelasse-
ne Hinterlassenschaften zum ernsten Problem werden.

Mehr als nur „eklig“
Hundekot auf Gehwegen, in Parks oder auf Spielplätzen 
ist für viele schlicht widerlich. Der Geruch, der Anblick, 
das Risiko, hineinzutreten – all das trübt die Freude am 
öffentlichen Raum. Doch jenseits des Ekelfaktors gibt es 
handfeste hygienische Gründe, warum das Mitnehmen 
keine Frage der Höflichkeit, sondern der Verantwortung 
ist. In Hundekot können Keime und Parasiten enthalten 
sein, die für Menschen und andere Tiere gesundheits-
schädlich sind.

Erschreckende Zustände nach der Schneeschmelze
Wie groß das Problem mancherorts ist, zeigt ein Blick auf 
lokale Spazierstrecken. Allein auf einer Hundegassiroute 
in Weiler wurden auf rund 100 Metern über 60 Hinterlas-
senschaften gezählt – eine Zahl, die fassungslos macht. 
Und leider kein Einzelfall. Kaum ist der Schnee verschwun-
den, treten die Spuren des Winters auf vielen Wegen, Wie-
senrändern und Grünflächen deutlich zutage.
Was zuvor unter einer weißen Decke verborgen blieb, 
liegt nun offen sichtbar da. Für Anwohnerinnen und An-
wohner, für Familien mit Kindern, für Spaziergänger – und 
nicht zuletzt für die Landwirtschaft – wird das Ausmaß der 
Vernachlässigung schlagartig erkennbar.
 
Gefahr für Wiesen und Felder
Was oft übersehen wird: Auch scheinbar „natürliche“ 

Flächen sind häufig landwirtschaftlich genutzt. Wiesen 
dienen als Futtergrundlage, Felder liefern Lebensmittel. 
Gelangt Hundekot ins Gras, kann das für Nutztiere prob-
lematisch werden. Bestimmte Erreger können Krankhei-
ten begünstigen und im schlimmsten Fall wirtschaftliche 
Schäden verursachen. Für landwirtschaftliche Betriebe ist 
es daher mehr als ärgerlich, wenn Hundehalter Hinterlas-
senschaften einfach liegen lassen.

Rücksicht ist keine Zumutung
Die Lösung ist denkbar einfach – und die Rahmenbe-
dingungen sind vielerorts bereits geschaffen. Die Stadt 
Ebersbach stellt ihren Bürgerinnen und Bürgern kosten-
lose Kotbeutel zur Verfügung. Ein Service, der die Entsor-
gung erleichtern soll und keinesfalls selbstverständlich 
ist.
Umso unverständlicher ist es, wenn selbst diese Beutel 
nicht genutzt oder zweckentfremdet werden. Immer wie-
der ist zu beobachten, dass leere Verpackungen oder her-
ausgezogene Beutel achtlos an Ort und Stelle zurückblei-
ben. Damit wird aus einem Hygieneproblem zusätzlich 
ein Müllproblem – und das durchkreuzt den eigentlichen 
Zweck der Maßnahme.
Kostenlose Beutel sind eine Hilfe, ersetzen jedoch nicht 
die Verantwortung. Wer sie entnimmt, sollte sie auch be-
stimmungsgemäß verwenden – und anschließend ord-
nungsgemäß entsorgen.

Ein kleines Stück Stadtkultur
Wie sauber Wege, Grünanlagen und Spazierstrecken blei-
ben, ist letztlich auch eine Frage der Haltung. Hundehal-
tung gehört zum Alltag, ebenso wie gegenseitige Rück-
sichtnahme. Wer die Hinterlassenschaften seines Tieres 
beseitigt, trägt zu einem angenehmeren Miteinander bei 
– und erspart anderen unnötig „eklige“ Begegnungen.
Denn so unerquicklich das Thema auch sein mag: Verant-
wortungsbewusstes Handeln ist hier keine große Geste, 
sondern eine Selbstverständlichkeit.

Symbolfoto: Spitzi-Foto / stock.adobe.com

Welttag des Artenschut-
zes am 3. März
Am 3. März wird der Welttag des Artenschutzes began-
gen. Die Stadt Ebersbach an der Fils nimmt diesen Tag 
zum Anlass, um die Bedeutung von Biodiversität für Na-
tur, Klima und Lebensqualität hervorzuheben.
Artenvielfalt ist die Grundlage gesunder Ökosysteme: Sie 
sichert Bestäubung, Wasser- und Bodenqualität, unter-
stützt natürliche Kreisläufe und trägt zur Klimaanpassung 
bei. Gleichzeitig sind viele Tier- und Pflanzenarten durch 
den Verlust von Lebensräumen, Flächenverbrauch, Um-
weltbelastungen und den Klimawandel unter Druck.
Artenschutz beginnt vor der eigenen Haustür – auch im 

Stadtgebiet. Ein wichtiger Beitrag ist dabei eine naturna-
he Pflege von Grünflächen. Die Stadt Ebersbach an der 
Fils mäht deshalb viele Weg- und Straßenränder sowie 
weitere geeignete Flächen bewusst seltener, zeitversetzt 
oder abschnittsweise. Dadurch entstehen Rückzugsräu-
me für Insekten und Kleintiere, in denen sie Nahrung fin-
den, überwintern oder sich fortpflanzen können.

Nicht jede Fläche zeigt dabei einen auffälligen Blüten-
teppich – und dennoch sind diese Bereiche ökologisch 
wertvoll. Gerade scheinbar „unscheinbare“ oder trocke-
ne Wiesenstücke, Randstreifen und Böschungen bieten 
Lebensraum für zahlreiche Arten. Mitunter wirken solche 
Flächen auf den ersten Blick verwildert oder ungepflegt. 
Tatsächlich handelt es sich jedoch um bewusst geschütz-
te Strukturen, die zur Artenvielfalt beitragen.
Um diesen Beitrag künftig noch besser sichtbar zu ma-
chen und Verständnis zu fördern, wird die Stadt Ebers-
bach an der Fils in den kommenden zwei Jahren ausge-
wählte ungemähte Streifen und Flächen schrittweise mit 
Hinweisschildern kennzeichnen. Damit soll der Bevölke-
rung direkt vor Ort erläutert werden, warum bestimmte 
Bereiche bewusst seltener gemäht werden – und welchen 
Nutzen dies für Insekten, Kleintiere und die Artenvielfalt 
hat.
Der Welttag des Artenschutzes ist zugleich eine Einladung 
an alle Bürgerinnen und Bürger, selbst aktiv zu werden. 
Schon kleine Maßnahmen helfen: Wer im Garten oder auf 
dem Balkon heimische und insektenfreundliche Pflan-
zen setzt, auf Schotterflächen verzichtet, Laub- und Tot-
holzecken als Rückzugsorte liegen lässt oder Licht in der 
Nacht reduziert, unterstützt die Natur direkt vor Ort. Auch 
das Stehenlassen kleiner Wildbereiche oder ein späterer 
Schnitt von Wiesenflächen kann wichtige Lebensräume 
erhalten.
Die Stadt Ebersbach an der Fils bedankt sich für das Ver-
ständnis für naturnahe Flächenpflege und setzt sich wei-
terhin für den Erhalt und die Entwicklung vielfältiger Le-
bensräume im Stadtgebiet ein.

Wildblumenwiese auf dem Ebersbacher Friedhof – ein kleiner Baustein 
für den Artenschutz.

Foto: Stadtgärtnerei
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Deutsche Glasfaser geht 
in die Ausbauplanung

Der Glasfaserausbau in Ebersbach an der Fils schreitet 
voran und Deutsche Glasfaser beginnt mit der Ausbau-
planung. Das Unternehmen beginnt zunächst mit der 
Planung der Bauarbeiten, angefangen mit der Festlegung 
des Standortes für den Glasfaserhauptverteiler bis hin 
zur Vorbereitung des Tiefbaus. Anschließend beginnt der 
Baupartner von Deutsche Glasfaser mit den Tiefbauarbei-
ten und verlegt vom Hauptverteiler aus die Glasfaserlei-
tungen bis in die Häuser.
Deutsche Glasfaser informiert alle Haushalte, die einen 
Vertrag unterzeichnet haben über die einzelnen Schritte 
und klärt mit ihnen vorab die Details zu ihren Hausan-
schlüssen. Zudem wird das Unternehmen zu einem Info-
abend einladen. Der Termin wird gesondert bekanntge-
geben.
Fragen zum Bau beantwortet die Deutsche Glasfaser Bau-
Hotline unter 02861 - 890 60 940 montags bis freitags in 
der Zeit von 7 bis 18 Uhr.

Symbolfoto: Deutsche Glasfaser
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1.	� Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-

Württemberg statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.	� Die Stadt ist in 16 Wahllokalbezirke und 4 Briefwahllokale ein-

geteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten bis zum 20. Februar 2026 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die 
Wahlberechtigte wählen kann. Die Briefwahlvorstände treten 
um 15:00 Uhr im Rathaus, Marktplatz 1, Bürger und Ratsaal 
und im Haus Filsblick, Albstraße 4, Mühlrad und Häfelesaal, 
zusammen.

3.	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die 

An dieser Stelle wollen wir auf die Veranstaltungen der nächsten Tage hinweisen.  Die Angaben sind dem Veranstal-
tungskalender von VEV und Stadtverwaltung Ebersbach entnommen. Terminänderungen und -ergänzungen bitte an die  
Redaktion des Stadtblattes (blaettle@stadt.ebersbach.de)

27.02.
Spiele-Nachmittag für spielfreudige 
Senioren
Stadtseniorenrat
Haus Filsblick (Mühlradsaal)

01.03.
Weißwurstfrühstück
TGV Roßwälden
TGV Halle Roßwälden

02.03.
Café Miteinander mit Reparaturservice
Nachbarschaftshilfe Roßwälden
Ev. Gemeindehaus Roßwälden

04.03.
Lebensfreude im Alter
Mittwochsclub der katholischen Kirche 
Ebersbach

04.03.
Mäschlestreff
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V.
Historisches Rathaus Bünzwangen

05.03.
Treff im Bürgerhaus Weiler
Förderverein Bürgerhaus Weiler
Bürgerhaus Weiler

05.03.
Winter-Schnittkurs
OGV-Bünzwangen
Lehrgarten OGV-Bünzwangen

05.03.
Progressive Muskelentspannung nach 
Jakobson (Leitung Inge Sczesny, Well-
nesstherapeutin)
Verein für Homöopathie und Naturheil-
kunde e. V.
Haus Filsblick (Mühlradsaal)

06.03.
WKD FitMix
TV Bünzwangen e. V.
Vereinsraum Turnverein Bünzwangen

06.03.
Weltgebetstag – Gottesdienst
Ev. Kirchengemeinde Ebersbach / 
ökumenisch
CREDO Ebersbach

06.03.
Junior-Vorlesen
Stadtbibliothek Ebersbach
Stadtbibliothek Ebersbach

07.03.
Jugendhauptversammlung DLRG 
Ortsgruppe Ebersbach
DLRG Ortgruppe Ebersbach Jugend
Gasthaus Hecht

07.03.
Hauptversammlung DLRG 
Ortsgruppe Ebersbach
DLRG Ortsgruppe Ebersbach
Gasthaus Hecht

07.03.
Winter-Schnittkurs
OGV-Bünzwangen
Lehrgarten OGV-Bünzwangen

07.03.
oifachPizza
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V.
Backhaus Bünzwangen

09.03.
Hauptversammlung
Musikgruppe Weiler o.d.F. e. V.
Bürgerhaus Weiler

10.03.
Linux-Café
mitmacherei
Seminarräume in der Kirchbergstr. 2

11.03.
Spieleabend
RVI Büchenbronn e. V.
Dorfgemeinschaftshaus Büchenbronn

11.03.
D´r Kaffeetreff in Bünzwangen
Förderverein Turn- und Festhalle 
Bünzwangen e. V.
Mehrzweckhalle Bünzwangen

12.03.
Kaffee- und Kuchennachmittag 
im Dorf
RVI Büchenbronn e. V.
Dorfgemeinschaftshaus Büchenbronn

12.03.
Café Asyl
Flüchtlingshilfe Ebersbach
Evangelisches Gemeindezentrum

12.03.
Generalversammlung
MV Ebersbach/Fils
Gasthaus Hecht

13.03.
Kaffeenachmittag
VdK
Mühlradsaal im Haus Filsblick

13.03.
Mittagstisch
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. / 
Evangelische Kirchengemeinde Ebersbach
Gemeindehaus Bünzwangen

13.03.
KKC – Traumfänger basteln
Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V.
Historisches Rathaus Bünzwangen

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfest-
stellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehän-
digt. Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a) �für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem 
die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b) �für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Lis-
tenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
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	 Der Wähler gibt
	 seine Erststimme in der Weise ab,
	� dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
	� dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem 
besonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

4.	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	� Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a) �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

	 b) durch Briefwahl
	� teilnehmen. Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von 

der Stadtbehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

6.	� Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine 
Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder 
auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder 
wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag 

NOTDIENSTE
Ärztlicher Wochenenddienst 
für Ebersbach und Schlierbach
Der ärztliche Bereitschaftsdienst, mit Bereitschaftspraxis für Kin-
der und Jugendliche, wird über die zentrale Bereitschaftspraxis 
in der Göppinger Klinik am Eichert geregelt.

Zentrale Telefonnummer: � 116 117
Wochenende und an Feiertagen
9 bis 19 Uhr: 	Zentrale Bereitschaftspraxis:
Klinik am Eichert 
(Erdgeschoss, gegenüber des Infostandes Anmeldung 
Chirurgische Ambulanz
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen,
Erdgeschoss, Station 03

Wochenende und an Feiertagen 
8 bis 20 Uhr Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
Klinik am Eichert
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Göppingen 
an Wochenenden und Feiertagen kann unter der
Tel.-Nr.: 0761/120 120 00 abgefragt werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Kleintiere
Telefon: 01805-843736
Die Telefonnummer leitet täglich von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
automatisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis 
Göppingen-Geislingen um.
(0,14 €/min aus dem Festnetz, 0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz)
Nach 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierklini-
ken _erreichbar. Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungs-
zeiten nicht besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rückspra-
che zur Bereitschaftspraxis.
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie außerdem auf einer 
Landkarte, welche Praxis aktuell Notdienst hat.

Störungsdienst öffentliche Wasserversorgung: 
(bis Hauseinführung und bis vor das erste Absperrventil) 
Telefon: 0171/62 74 015

EnBW-Störungsnummer Strom:�  
Telefon: 0800 3629-477

Störungsdienst für TV-Kabelanschluss:
Vodafone (ehemals Unitymedia bzw. KabelBW), www.vodafone.de,
Kundenservice: 0221 4661 9032 oder 0800 700 11 77

Gasstörungen
EVF Energieversorgung Filstal GmbH & Co.KG, 
Telefon 07161/77677

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den Notdienst der Apotheken können Sie auch unter folgender 
Internetadresse finden: www.lak-bw.notdienst-portal.de
28.02.		  Löwen-Apotheke Uhingen, Stuttgarter Str. 7,
			   Tel. 07161/37352
01.03.		  Markt-Apotheke Ebersbach, Hauptstr. 1,
			   Tel. 07163/7405
02.03.		  Rathaus-Apotheke Reichenbach, Hauptstr.11,
			   Tel. 07153/54172
03.03.		  Axel‘s Markt-Apotheke Göppingen, Marktstr. 25,
			   Tel. 07161/961250
04.03.		  Rathaus-Apotheke Reichenbach, Hauptstr.11,
			   Tel. 07153/54172
05.03.		  Alb-Apotheke Schlierbach, Gaiserstr. 8,
			   Tel. 07021/4414
06.03.		  Rathaus-Apotheke Hattenhofen, Hauptstr. 34,
			   Tel. 07164/4434

– Alle Angaben ohne Gewähr –

WO ist etwas geschehen?
WAS ist geschehen?
WIE VIELE Verletzte sind dort?
WELCHE Arten von Verletzungen liegen vor?
WARTEN auf Rückfragen

NOTRUF – 112
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sonst eine derartige Äußerung befindet oder der Stimmzet-
telumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Num-
mern 6 und 7 des Landtagswahlgesetzes).

7.	� Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Ab-
sätze 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Stadtverwaltung Ebersbach an der Fils, den 09.02.2026
Manuela Raichle
Bürgermeisterin

Erstveröffentlichung online am 09.02.2026. Erneut online be-
kannt gemacht am 18.02.2026, mit neuem Punkt 6., diese Er-
gänzung erfolgte gem. den 13. Hinweisen der Landeswahlleiterin 
vom 13.02.2026.

Aus der Stadt/Amtliches

Amtliche Bekanntmachungen

EINLADUNG
Sitzung:	� des Ausschusses für Verwaltung, Bildung und  

Bürgerschaftliches Engagement
Datum:	 Dienstag, den 03.03.2026
Zeit:		  17:00 Uhr öffentlich
Ort:		  Bürger- und Ratssaal, Marktplatz 1, 
			   73061 Ebersbach an der Fils
Tagesordnung
1.	 Präsentation: Denkanstöße zur Jugendarbeit in Ebersbach
2.	 Anträge, Bekanntgaben, Sonstiges

EINLADUNG
Sitzung:	 des Ortschaftsrates Roßwälden
Datum:	 Donnerstag, den 05.03.2026
Zeit:		  19:00 Uhr öffentlich
Ort:		  Rathaus Roßwälden, Steinbisstraße 2, 
			   73061 Roßwälden
Tagesordnung
1.	 Bürgerfragen
2.	 Zustimmung zum Protokoll vom 29.01.2026
3.	� Anfrage zur Überschreitung Baugrenze im Rahmen der mög-

lichen Bebauung des Grundstücks Flst.-Nr. 42/22 Klingelbrun-
nen Roßwälden

4.	 Bausachen
5.	 Vergabe der Pachtgrundstücke am Friedhof
6.	 Bekanntgaben
7.	 Anfragen und Anregungen
8.	 Bürgerresümee und weitere Bürgerfragen

EINLADUNG
Sitzung:	 des Ortschaftsrats Weiler
Datum:	 Donnerstag, den 05.03.2026
Zeit:		  19:00 Uhr öffentlich
Ort:		  Saal des Bürgerhauses Weiler, 
			   Weiler Straße 35, 73061 Weiler
Tagesordnung
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Zustimmung zum Protokoll vom 29.01.2026
3.	 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
4.	� Anfrage zur Erweiterung der Baumöglichkeit auf das Grund-

stück Flst.-Nr. 244/4, Bergstraße in Ebersbach-Weiler
5.	 Sachstandsberichte
6.	 Anfragen, Bekanntgaben, Sonstiges

Bestellung eines betriebsangehörigen Vertreters 
für den Kehrbezirk Esslingen Nr. 9
Herr Schornsteinfegermeister Matthias Dekant, wird mit Wirkung 
zum 01.02.2026 als betriebsangehöriger Vertreter für den Kehr-
bezirk Esslingen Nr. 9 bestellt.
Die Bestellung erfolgt befristet bis zum Ablauf oder der Beendi-
gung des Arbeitsverhältnisses des Vertreters oder endet mit dem 
Ablauf der Bestellung des bevollmächtigten Bezirksschornstein-
fegers Gunther Adam.
Sie erreichen den betriebsangehörigen Vertreter wie folgt:
Mobil: 0176 47801606
E-Mail: dekant@schornsteinfeger-adam.de
(bekanntgemacht auf www.ebersbach.de am 24.02.2026)

Informationen der Stadtverwaltung

Neuvermietung
3-Zimmer-Wohnung Dachsweg 15, OG mit Balkon
Wohnfläche ca. 62 m², 2 Wohnräume und ein offener Bereich (Kü-
chenzeile nicht mitvermietet), Bad mit Dusche und WC, Zentral-
heizung und Wassererwärmung durch Wärmepumpe, 1 Abstell-
raum (5,9 m²) im Freien, 1 Pkw-Stellplatz
Grundmiete: 636,74 € mtl. zzgl. Betriebskostenvorauszahlung
Stellplatzmiete: 20,00 €
Kaution: 1.273,48 €
Bezugsfertig voraussichtlich ab 01.05.2026
Besichtigung und Bewerbung am Mittwoch, 04.03.2026, 
16.00 – 17.00 Uhr im Gebäude Dachsweg 15.
Zu der Neuvermietung gibt Ihnen Frau Schmugge (Tel. 07163 
161-4218) gerne Auskunft.

Infoveranstaltung zur „Wiederherstellung  
der Sulpach“
Am Donnerstag, 5. März, um 19.00 Uhr findet im Gemeinde-
saal/Kindergarten in der Ulmen-/Fichtenstraße in Sulpach eine 
Informationsveranstaltung für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger statt.
Thema der Veranstaltung ist die Wiederherstellung der Sulpach 
sowie die weiteren geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen in 
Sulpach.
Herr Stefan Reil vom Büro Tractebel, der die Maßnahmen plant 
bzw. geplant hat, wird im Rahmen einer Präsentation die vor-
gesehenen Maßnahmen ausführlich erläutern und durch den 
Abend führen.
Im Anschluss an den Vortrag stehen Herr Reil sowie Vertreterin-
nen und Vertreter der Stadtverwaltung für Fragen zur Verfügung.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden.

Rauchmelder retten Leben
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Jagdgenossenschaft Weiler/Sulpach
Einladung zur Hauptversammlung am 21.03.26 um 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus Weiler
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Grußworte
3.	 Verlesen des Protokolls 2025
4.	 Bericht des Vorsitzenden
5.	 Bericht des Kassenverwalters
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastungen
8.	 Jahresrechnung
9.	 Verwendung des Reinertrages
10.	Bericht des Jagdpächters
11.	Anträge
12.	Verschiedenes
Anträge an die Versammlung müssen schriftlich bis 13.03.26 
beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Es wird wieder ein Wildessen serviert. Bitte Anmeldung beim  
1. Vorsitzenden Tel. 07163/530673 bis 13.03.26.
Bitte beachten! Gutscheine können nur an Jagdgenossen bzw. 
deren Bevollmächtigte (schriftlich) ausgegeben werden. Personal-
ausweis nicht vergessen!

Abfallkalender

Altpapiersammlungen
Sollten Sie in nächster Zeit Altpapiersammlungen (Hol- oder 
Bringsammlungen) planen, melden Sie diese bitte vorab bei der 
Stadt Ebersbach in der Abteilung Ordnung und Sicherheit unter 
ordnungsamt@stadt.ebersbach.de an.
Als Containerstandorte für Bringsammlungen wurden von der 
Stadt Ebersbach folgende Standorte festgelegt:
•	 Ebersbach Parkplatz Raichberg-Schulzentrum
•	 Roßwälden Parkplatz TGV-Turnhalle
•	 Bünzwangen Parkplatz Mehrzweckhalle
•	 Weiler Bauhof
Weiterhin können Sie Ihr Altpapier im Wertstoffhof Ebersbach zu 
den Öffnungszeiten in einem bereitgestellten Container selbst-
ständig entsorgen.

Termine Altpapiersammlungen
Vorschau:

Altpapiersammlung des CVJM Ebersbach in Ebersbach,  
Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden und Sulpach
25.04.2026
26.09.2026

Altpapiersammeltermine Bünzwangen
13.06.2026
19.09.2026

Altpapier Hol- und Bringsammlung durch den Gesangverein 
Eintracht Weiler, nur in Weiler. Wir bitten Sie darum, das Alt-
papier ab 08:00 Uhr an der Straße bereitzustellen. Zudem steht 
ein Papiercontainer am Bauhof, dort kann das Papier auch abge-
geben werden.
18.04.2026
17.10.2026

Probleme bei den Abfuhrterminen
Hausmüll – Gelber Sack – Bio-Abfall – Blaue Papiertonne?
•	 Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte 

Firma Gebrüder Braig unter der Tel.-Nr. 07391 770393 an.
•	 Für die Abfuhr des Restmülls ist seit 2022 die Firma Remondis 

zuständig. Reklamationen können über die Telefon-Hotline 
07161 202-8888 oder über www.myawb.de unter Service-
anfragen an den AWB gemeldet werden.

•	 Bei Fragen zum Bio-Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel.-Nr. 07161 202-8888.

•	 Bei Fragen zur Blauen Papiertonne rufen Sie bitte Firma 
Fetzer unter Tel.-Nr. 07161-9825030 an.

Abfuhrtermine 
Hausmüll und Gelber Sack:
Ebersbach Stadt
Gelber Sack: 17.02. 03.03. 17.03. 31.03.
Hausmüll 13.02 27.02 13.03. 27.03.
Büchenbronn, Bünzwangen, Krapfenreut, Sulpach, Weiler, 
Roßwälden
Gelber Sack: 17.02. 03.03. 17.03. 31.03.
Hausmüll: 26.02. 12.03. 26.03. 10.04.

Papiertonne:
Ebersbach Stadt, Büchenbronn, Krapfenreut:
(Mittwoch) 25.02. 25.03. 22.04. 20.05.
Bünzwangen, Roßwälden, Sulpach, Weiler:
(Donnerstag) 19.02. 19.03. 16.04. 15.05.

Bioabfall:
Aufgrund gestiegener Nachfrage nach Biobeuteln kann es an den 
Ausgabenstellen zu Engpässen kommen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ebersbach Stadt, Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden, 
Sulpach, Weiler:
Jeden Dienstag 10.02. 17.02. 24.02. 03.03.
Bünzwangen
Jeden Mittwoch 11.02. 18.02. 25.02. 04.03.

Grüngutsammlung:
Ebersbach, Büchenbronn, Krapfenreut,
11.03.2026; 10.07.2026; 21.10.2026
Bünzwangen, Roßwälden, Sulpach, Weiler,
13.03.2026; 14.07.2026; 23.10.2026

Öffnungszeiten Grüngutplatz
Ebersbach-Bünzwangen
April – Oktober	 Mittwoch und Freitag	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 09.00 – 18.00 Uhr
November	 Mittwoch und Freitag	 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 09.00 – 17.00 Uhr
Dezember – März	 Samstag	 12.00 – 16.00 Uhr
zusätzlich
Februar – März	 Mittwoch	 14.00 – 17.00 Uhr
Mehr Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Abfall-
wirtschaftsbetriebes Göppingen unter www.awb-gp.de oder 
unter 07161 202-8888.
Alle Angaben sind ohne Gewähr von Richtigkeit und Voll-
ständigkeit.

Wertstoffhof Ebersbach
Der Wertstoffhof Ebersbach ist in der Gottlieb-Haefele-Straße an-
gesiedelt.
Öffnungszeiten
während der Winterzeit November bis März
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag 08:00 – 13:00 Uhr
während der Sommerzeit April bis Oktober
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 13:00 Uhr

Keinen Abfallgebührenbescheid erhalten?
Abbestellung der KüchenBio-Tonne noch bis 15.03.2026 
möglich
Die Abfallgebührenbescheide für das Jahr 2026 wurden mittler-
weile an alle Haushalte und Arbeitsstätten im Landkreis Göppingen 
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versandt. Wer bis heute keinen Gebührenbescheid erhalten hat, 
wird gebeten, sich umgehend beim Abfallwirtschaftsbetrieb zu 
melden, vorzugsweise per E-Mail unter gebuehren@awb-gp.de 
oder telefonisch unter 07161 202-8888.
Im Abfallgebührenbescheid 2026 erfolgt die Endabrechnung 
für das Jahr 2025 zusammen mit der Festsetzung der Abfallge-
bühren für das Jahr 2026. Grundlage für die Berechnung sind die 
tatsächlichen Leerungen des Vorjahres, wobei in jedem Fall zehn 
Mindestleerungen pro Jahr berücksichtigt werden.
Mit dem Gebührenbescheid wurde auch die Kundeninforma-
tion zur Einführung der KüchenBio-Tonne ab dem 01.01.2027 
verschickt. Haushalte, die keine KüchenBio-Tonne benötigen – 
beispielsweise wegen Eigenkompostierung oder gemeinsamer 
Nutzung – können noch bis zum 15.03.2026 über das Online-Bür-
gerportal www.myawb.de auf die kostenfreie Auslieferung ver-
zichten. Erfolgt keine Rückmeldung, wird die KüchenBio-Tonne 
im vierten Quartal 2026 automatisch bereitgestellt.

Freiwillige Feuerwehr
Ebersbach/Fils

Gesamtfeuerwehr
Einladung zur Hauptversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Ebersbach a. d. Fils, lädt satzungsge-
mäß alle aktiven Angehörigen, Ehrenmitglieder, Mitglieder der 
Altersabteilung sowie die Jugendfeuerwehr zu ihrer Hauptver-
sammlung
am Freitag, den 13.03.2026, 19:30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Ebersbach
recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll der letzten Hauptversammlung
3.	 Berichte
3.1 	 Bericht des Kommandanten
3.2 	 Bericht des Jugendwarts
3.3 	 Bericht der Altersabteilung
4.	 Entlastung der Berichte
5.	 Grußworte
6.	 Beförderungen
7.	 Wahl des Kommandanten
8.	 Anträge
9.	 Verschiedenes
10.	 Schlusswort

Anträge an die Versammlung müssen bis 09.03.2026 an den Kom-
mandanten schriftlich gestellt werden.
Ich bitte um rechtzeitiges und vollzähliges Erscheinen!
Christian Bruchner, Stadtbrandmeister

Abtlg. Ebersbach/Sulpach
02.03.2026, 19:30 Uhr, Zug 1: TH Grundlagen VU
02.03.2026, 19:30 Uhr, Zug 2: Heben und fixieren von Lasten

Abtlg. Büchenbronn/Krapfenreut
Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Ebersbach a. d. Fils, Abteilung Büchen-
bronn/Krapfenreut, lädt satzungsgemäß alle aktiven Angehöri-
gen, Ehrenmitglieder, Mitglieder der Altersabteilung sowie die 
Jugendfeuerwehr zu ihrer Abteilungsversammlung
am Freitag, dem 27.02.2026, 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Büchenbronn
recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll der letzten Abteilungsversammlung
3.	 Berichte
3.1 	 Abteilungskommandant

3.2 	 Schriftführer
3.3 	 Kassenverwalter
3.4	 Kassenprüfer
3.5 	 Aussprache Berichte
4.	 Entlastung der Berichte
5.	 Grußworte
6.	 Wahlen
6.1 	 Abteilungskommandant
6.2 	 Stellv. Abteilungskommandant
7.	 Neuaufnahmen, Übertritte
8.	 Anträge an die Versammlung
9.	 Verschiedenes
10.	 Schlusswor

Ich bitte um rechtzeitiges und vollzähliges Erscheinen!
Tobias Leiz, Abteilungskommandant

Abtlg. Roßwälden
26.02.2026, 20:00 Uhr: Knoten und Stiche

Minifeuerwehr Ebersbach

03.03.2026, 16:45 Uhr: Gemeinsamer Erlebnisdienst:
Ausflug zum Kirchheimer Polizeiposten

Jugendfeuerwehr Ebersbach

28.02.2026, 08:30 Uhr: Lehrfahrt Erlebnisbad

Bildung, Erziehung, Betreuung
in Ebersbach (BEBiE)

Naturkindergarten Roßwälden

Nachtaktiv
Letzte Woche durften wir mit 
den Fuchskindern die Ausstel-
lung „Nachtaktiv“ in Esslingen 
besuchen. Mit dem Bus ging es 
zunächst nach Ebersbach und 
von dort mit dem Zug weiter 
nach Esslingen. Das alleine war 
schon ein großes Abenteuer, 
denn unterwegs gab es so ei-
niges zu entdecken. Angekom-
men im Museum haben wir 
zunächst erforscht, warum es 
überhaupt Nacht wird bei uns 
und geklärt, wie unser Sonnen-
system aussieht. Dann durften 
wir in den vielen Räumen alles 
zum Thema Nacht erforschen, 
basteln und ausprobieren. Unter anderem haben wir ein fliegen-
des Spaghettimonster entdeckt und einen Blick in die Unend-
lichkeit geworfen, bevor es dann wieder müde, aber mit vielen 
neuen Eindrücken zurück Richtung Ebersbach ging.

 
� Foto: NaKi Rosswälden
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� Fotos: NaKi Rosswälden

Kindertageseinrichtung Ringweg Roßwälden

Am Freitag, 13.02.26 war es 
endlich so weit. Fasching im 
Kindergarten! Alle Kinder ka-
men verkleidet, als Pippi Lang-
strumpf, Piraten, Prinzessinnen 
und viele verschiedene Tiere 
und mehr. Die Zeit verging wie 
im Flug, verschiedene Spie-
le wurden gemacht und eine 
Polonaise gab es durch den 
ganzen Kindergarten. Von den 
Eltern bekamen wir ein leckeres Büfett gestellt und die Fasnets-
küchle als Nachtisch haben allen sehr gut geschmeckt. Das war 
eine große Party mit viel Musik und Tanz!
Wir danken unseren Eltern und dem Elternbeirat für das leckere 
Büfett und die Fasnetküchle!
Die Kinder und Erzieherinnen aus dem Ringweg Kindergarten

Kinderhaus Roßwälden

Evang. Burg-Steinbiss Roßwälden

„Dalba - Hex, Dalba - Hex, Dalba - Hex, Hex, Hex!“
Der Ruf der Dalba-Hexen aus Hochdorf schallte am Freitag, den 
13. Februar, durch den Kindergarten Burg Steinbiss.

 
� Foto: Kindergarten Ringweg

 
Die Hexen sind da! 

Foto: Kindergarten Burg Steinbiss

In der wilden und närrischen 
Faschingszeit bekamen die Kin-
der von Burg Steinbiss Besuch 
von den Hochdorfer Hexen. Alle 
Kinder hatten sich im Gruppen-
raum der Füchse versammelt 
und warteten gespannt auf die 
Hexen. Nachdem alle ein paar 
Faschingslieder gesungen hat-
ten, zogen drei Hexen in den 
Kindergarten ein und wurden 
freudig begrüßt.

Die Dalba-Hexen zeigten den 
Kindern ihre Häs und ihre Lar-
ven. Sie erklärten, warum es 
die Dalba-Hexen gibt, wie lan-
ge die Hexen schon auf ihren 
Besen durch Hochdorf reiten, 
wie viele Hexen es gibt, und 
was man tun muss, wenn man 
eine Dalba-Hexe werden will. 
Die Kindergartenkinder hörten 
aufmerksam zu und stellten 
den Hexen so einige Fragen. So 
erfuhren sie, dass es auch Kinder-Hexen gibt. Wer mutig war und 
sich traute, durfte zur großen Freude und fröhlichem Gelächter 
aller Zuschauer die holzgeschnitzte Maske anprobieren. Und alle 
Kinder übten den Ruf der Dalba-Hexen.
Zum Abschluss des Besuchs packten die Hexen noch ihre Taschen 
aus, und jedes Kind erhielt einen leckeren Lolli. Mit lautem „HEX, 
HEX, HEX!“ verabschiedeten die Kinder die Hexen, die auf ihren 
Besen zum nächsten närrischen Termin ritten.
Einen ganz herzlichen Dank an die Hochdorfer Dalba-Hexen für 
den tollen Besuch, sagen die Kinder und Erzieherinnen von Burg 
Steinbiss!

Grundschule Weiler

Förderverein 
der Grundschule Weiler e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte herzlich zu unserer 
diesjährigen Mitgliederversammlung
am Dienstag, 17. März 2026
um 18.00 Uhr
in der Grundschule Weiler ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit
3.	 Berichte:
	 a) Bericht des Vorstands
	 b) Bericht der Kassenführerin
	 c) Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastungen
5.	 Wahlen
6.	 Ausblick auf das Jahr 2026
7.	 Sonstiges
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine Wo-
che vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden.

 
Masken-Anprobe

Foto: Kindergarten Burg Steinbiss
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Raichberg-Realschule

Schulanmeldung Klasse 5
Liebe Eltern der derzeitigen Viertklässler!
Wir freuen uns über Ihr Interesse an der Raichberg-Realschule 
Ebersbach.
Auch für die zukünftigen Fünftklässler bieten wir das Projekt  
Bläserklasse an, das auf zwei Schuljahre angelegt ist. In der Re-
gel erlernen alle Kinder zeitgleich und ohne bzw. geringe musi-
kalische Vorbildung ein Orchesterblasinstrument Ihrer Wahl und 
bilden zusammen ein Klassenorchester.
Das Anmeldeformular und weitere wichtige vorzulegende Un-
terlagen zur Schulanmeldung können Sie ab sofort auf unserer 
Homepage www.raichberg-rs.de abrufen.
Bis spätestens 12. März 2026 um 13 Uhr müssen folgende Un-
terlagen an unserer Schule sein:
1. Anmeldeformular
2. �Einwilligungserklärung zur Bildveröffentlichung und zum 

Datenschutz
3. �bei Interesse an der Bläserklasse: Vorläufiger Instrumenten-

wunsch
4. �bei getrenntlebenden Eltern mit gemeinsamem Sorgerecht: 

Zustimmungserklärung Schulanmeldung
Zusätzlich notwendig:
5. Kopie der Geburtsurkunde
6. �Bescheinigung der Grundschule Blatt 2 und Blatt 3 (Blatt 3 

muss im Original bis spätestens 12. März 2026 unserer Schule 
vorliegen)

7. �bei Eltern mit alleinigem Sorgerecht: 1. Seite des Gerichtsurteils 
bzw. Negativbescheinigung

8. �Masernimmunitätsnachweis (z. B. Kopie Impfausweis bzw. Vor-
lage des Originals)

Alle oben genannten Unterlagen können per Postversand an 
die Schule (Bünzwanger Str.35, 73061 Ebersbach) gesendet 
werden, in den Briefkasten unserer Schule (links neben dem 
Haupteingang) eingeworfen werden oder persönlich im Se-
kretariat zu unten aufgeführten Zeiten abgegeben werden.
Das Blatt 3 der Grundschulunterlagen muss im Original bei uns 
abgeben werden.
Alle weiteren oben genannten Unterlagen können Sie auch ein-
scannen und per E-Mail an sekretariat@rrse.schule senden.
Sollten Sie Unterstützung beim Ausfüllen der Formulare benöti-
gen, können Sie sich jederzeit gerne telefonisch an unsere Schul-
sekretärinnen, Frau Kübler und Frau Pfahler, unter der Telefon-Nr. 
07163 161 50 200 oder 07163 161 50 201 wenden.
Unser Sekretariat ist in der Anmeldewoche zu folgenden Zei-
ten für Sie geöffnet:
Montag, 9. März 2026	 von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr und 
	 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag, 10. März 2026	 von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026	 von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr und
	 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026	 von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Wir freuen uns auf unsere zukünftigen Fünftklässler!
Schulleitung, Sekretariat und Lehrerkollegium
der Raichberg-Realschule

Raichberg-Gymnasium

Informationen für die Anmeldungen Klasse 5
Liebe Eltern,
die offiziellen Anmeldetage an den weiterführenden Schulen 
sind in diesem Jahr von Montag, 9. bis Donnerstag, 
12.03.2026.
Die Anmeldung findet hauptsächlich über www.
raichberg.de (siehe QR-Code) statt; benötigte 
Unterlagen können per Post/ Einwurf (Briefkasten 
neben dem Haupteingang) eingereicht werden.

 

 
� Foto: RGE

Schuladresse: Raichberg-Gymnasium, Bünzwanger Str. 35, 
73061 Ebersbach/Fils
Wenn Sie Fragen haben oder Unterstützung beim Ausfüllen der 
Unterlagen benötigen, können Sie die Anmeldung auch per-
sönlich im Sekretariat vornehmen. Das Sekretariat befindet sich 
im 1. Obergeschoss des Hauptgebäudes (Zimmer 202) und ist 
während der offiziellen Anmeldetage von 7:00 bis 12:00 Uhr und 
Montag und Mittwoch und von 14:00 bis 16:00 Uhr und dienstags 
von 14:15 bis 15:45 Uhr geöffnet.
Bis Freitag, 13. März 2026, 7:00 Uhr sollten uns die Anmelde-
unterlagen Ihres Kindes vollständig vorliegen.
Folgende Unterlagen werden benötigt:
•	 Anmeldeformular (Ausdruck mit Unterschriften beider Erzie-

hungsberechtigter)[1]
•	 Bestätigung über den Besuch der 4. Klasse (NAVI 4, Blatt 3)
•	 Gymnasialempfehlung (NAVI 4, Blatt 1 oder 2) oder Ergebnis 

Potenzialtest1
•	 Geburtsurkunde in Kopie1
•	 Datenschutzerklärungen/Einverständniserklärungen Medien[2] 

(Download auf www.raichberg.de)
•	 Nachweis über ausreichenden Masern-Impfschutz, ausrei-

chende Masern-Immunität oder über medizinische Kontrain-
dikationen (Gegenanzeigen) - als Nachweis gilt der Impfpass 
oder eine ärztliche Bescheinigung2

Falls Sie im Vorfeld noch Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an 
uns wenden. Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Kinder hoffent-
lich auch bald persönlich kennenzulernen.
Liliane Jeutter (kommissarische Schulleitung)
mit dem RGE-Sekretariatsteam Martina Köhler und Christel Gärtner
[1] Verpflichtend für die Anmeldung
[2] Kann bis zur Schüleraufnahmefeier (am 27.07.) nachgereicht 
werden.

Herzliche Einladung zum Frühlingsball am RGE

 
� Foto: RGE

Regional denken - Regional handeln
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Vielfalt erleben, Demokratie stärken –  
Projekttag an unserer Schule
Ganz im Zeichen von Vielfalt, Empowerment und Demokratie-
bildung stand der diesjährige Projekttag am RGE. Einen ganzen 
Schultag lang beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler 
in rund 30 Workshops, Exkursionen und kreativen Angeboten mit 
gesellschaftlichen Fragen, unterschiedlichen Lebensrealitäten 
und dem respektvollen Miteinander. Geleitet wurden die Ange-
bote von Lehrkräften und Expert/-innen aus ganz Deutschland.
Den Auftakt bildete eine gemeinsame Vollversammlung in der 
Aula. Beiträge der Schulleitung, der SMV sowie der Schulband 
sorgten für einen stimmungsvollen Start in den Tag. Zudem 
wurde ein Teil der Einnahmen des Adventsmarkts Ende Novem-
ber feierlich als Spende übergeben. Im Anschluss informierte eine 
Vertreterin über die anstehende Abstimmung zum Beitritt unserer 
Schule zum Netzwerk Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage, 
die nach dem Projekttag stattfinden wird.
Gegen 8:00 Uhr begannen die zahlreichen Projekte. Kreativ ging 
es beim Gestalten bunter Stofftaschen und Stühle zu, während 
andere Gruppen Schriften aus aller Welt kennenlernten und 
selbst ausprobieren konnten. Eine Theaterpädagogin arbeitete 
mit Standbildern zum Thema Gerechtigkeit und regte die Ju-
gendlichen dazu an, gesellschaftliche Fragen szenisch zu reflek-
tieren.

 
� Foto: RGE

Auch kulinarisch wurde Vielfalt erfahrbar: Die Mutter einer Schü-
lerin kochte mit den Schüler/-innen eritreische Gerichte und gab 
dabei persönliche Einblicke in Kultur und Alltag ihres Herkunfts-
landes. Das gemeinsame Essen – und der frisch geröstete Kaffee 
zum Abschluss – kamen bei allen Beteiligten hervorragend an.
Politische Bildung war ein weiterer Schwerpunkt des Tages. Re-
ferentinnen und Referenten der Bundeszentrale für politische 
Bildung führten Workshops zur Extremismusprävention durch. 
Für die Oberstufe bot ein Journalist eindrückliche Einblicke in die 
Neonazi-Szene und zeigte, wie wichtig Aufklärung und Wider-
stand sind. In zusätzlichen Empowerment-Workshops setzten 
sich die Schülerinnen und Schüler mit ihren eigenen Stärken aus-
einander und erarbeiteten Strategien für ein wertschätzendes 
Miteinander.
Auch Inklusion wurde konkret erfahrbar: Blindenvereine und 
Blindensportler ermöglichten den Jugendlichen unter anderem 
im „Dunklen Café“ neue Perspektiven auf den Alltag ohne Augen-
licht. Eine Schülergruppe machte sich zudem auf den Weg nach 
Esslingen am Neckar, um Behindertensport kennenzulernen. Un-
terstützt wurden sie hier von „Fechten zu Fuß, im Rollstuhl oder 
blind“ vom SV 1845 Esslingen. Schon die Anreise im Rollstuhl 
zeigte, mit welchen Barrieren Menschen mit Mobilitätseinschrän-
kungen täglich konfrontiert sind.
Einen bewegenden Einblick in soziale Realitäten boten die Mit-
arbeiterinnen vom Haus Linde und dem Tafelladen in Ebersbach, 
die über das Leben in Armut und Obdachlosigkeit berichteten 
und eindrucksvoll schilderten, welche Herausforderungen Men-
schen auf der Straße bewältigen müssen.
Weitere Exkursionen führten ins Kunstmuseum nach Stuttgart, 
ins Christophsbad mit Angeboten rund um psychische Gesund-

heit sowie nach Ebersbach an der Fils, wo die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit dem Stadtarchivar Uwe Geiger die lokale 
NS-Vergangenheit erkundeten.
In allen Workshops stand im Mittelpunkt, das eigene Handeln zu 
hinterfragen, Vorurteile abzubauen und konkrete Werkzeuge für 
ein solidarisches Zusammenleben zu entwickeln.
Das bunte Finale bildete ein „Markt der Vielfalt“, bei dem Schü-
ler/-innen und Interessierte die Ergebnisse der Projekte in Form 
von Plakaten und Präsentationen erkunden konnten. Besonders 
gefreut haben wir uns über das große Interesse der Eltern, die 
zahlreich erschienen sind. Der lebendige Austausch zeigte, wie 
vielfältig die Erfahrungen dieses Tages waren.
Ein herzlicher Dank gilt allen Referentinnen und Referenten, die 
ihre Zeit und Expertise eingebracht haben, sowie unseren enga-
gierten Schülerinnen und Schülern. Finanziell unterstützt wurde 
der Projekttag vom türkischen Elternverein, Bücher tun Gutes e. V. 
und der Stiftung „Demokratie leben!“.
Der Tag machte deutlich: Vielfalt bereichert unsere Schulgemein-
schaft – und Demokratie lebt davon, dass wir sie gemeinsam ge-
stalten.

Informationen umliegender Schulen

Albert-Schweitzer-Schule 
Albershausen

Jugend trainiert für Olympia – Basketball in Crailsheim
Zum ersten Mal nahm die Albert-Schweitzer-Schule Albershau-
sen mit einer Jungenmannschaft der Altersklasse U16 am Wett-
bewerb Jugend trainiert für Olympia im Basketball teil. Für das 
Turnier stand eine weite Anreise nach Crailsheim auf dem Pro-
gramm.
Die anderen Mannschaften hatten bereits gegeneinander ge-
spielt und waren somit schon „warmgespielt“, als unsere Jungs 
ihr erstes Turnierspiel gegen eines dieser Teams bestritten. Doch 
trotz anfänglicher Nervosität fanden die Schüler schnell ihren 
Rhythmus. Mit einer starken Teamleistung hielten sie hervorra-
gend mit und gingen mit einem Gleichstand in die Halbzeit. In 
einer bis zum Schluss spannenden Partie mussten sie sich am 
Ende jedoch unglücklich geschlagen geben.
Im zweiten Spiel knüpfte die Mannschaft nahtlos an die gute Leis-
tung an und konnte dieses verdient für sich entscheiden. Durch 
konzentrierte Verteidigung, schnelles Umschaltspiel und großen 
Einsatz erarbeiteten sich die Jungs einen Vorsprung, den sie sou-
verän ins Ziel brachten. Damit erreichten sie das Halbfinale.
Dort traf das Team auf die Crailsheim Merlins, deren Schüler teil-
weise bereits in Auswahlmannschaften spielen. Gegen diesen 
starken Gegner mussten sich unsere Spieler deutlich geschlagen 
geben, zeigten dabei jedoch stets Fairness, Respekt und große 
sportliche Haltung.

 
Das Team� Foto: ASS AH

Im anschließenden Spiel um Platz drei bewies die Mannschaft 
noch einmal ihr ganzes Können und zeigte eine überragende 
Leistung. Der Einsatz wurde belohnt: Das Spiel konnte gewonnen 
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und ein hervorragender dritter Platz erreicht werden. Mit etwas 
mehr Glück wäre sogar die Qualifikation für das Regierungsbe-
zirksfinale möglich gewesen.
Nichtsdestotrotz sind wir sehr stolz auf unsere Jungs und ihre 
starke Leistung bei ihrem ersten Auftritt in diesem Wettbewerb. 
Der Blick richtet sich nun motiviert nach vorne auf die kommen-
de U18-Runde, in der wir erneut angreifen werden.

Wandel in Ebersbach /
Bürgerschaftliches Engagement

Stadtseniorenrat

Gymnastik mit dem Stuhl
in der Turnhalle der Marktschule
immer Mittwoch von 15.00 – 16.00 Uhr
2,00 Euro pro Teilnahme – für jede(n) offen
(außer in den Ferien und an Feiertagen)
Leitung: Roswitha Wozar

Clean-up-Gruppe Ebersbach an der Fils

Termin: Samstag, 14. März 2026
Zeit: 09:30 - ca.12:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Alten 
Rathaus in Bünzwangen
Im Anschluss gibt es ein Vesper bei 
der Feuerwehr Bünzwangen.
Zum 4. Mal findet in Bünzwan-
gen eine Dorfputzete mit 
der Dorfgemeinschaft Bün-
zwangen e. V., der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebersbach Abt. 
Bünzwangen, der Grundschule 
und Cleanup Ebersbach statt.
Die Kinder, die heute in der 4. 
GS-Klasse sind, haben somit 
jedes Schuljahr daran teil-
genommen. Sie gehen nach 
draußen und sammeln Müll, 
den andere einfach in die Na-
tur geworfen haben.
Es muss nicht auf den nächsten 
Aktionstag gewartet werden. 
Schnappt euch Freunde und 
Mitschüler/-innen und sam-
melt Müll auf dem Schulhof, 
auf dem Schulweg oder auf 
dem Spielplatz. Achtet in eurer Klasse darauf, dass der Müll ge-
trennt wird. Vielleicht gründet ihr eine Umwelt AG, in der ihr mehr 
erfahrt, wie ihr die Natur schützen könnt.
Unsere Cleanup-Aktionen finden im Allgemeinen am 2. Mitt-
woch im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr statt. Änderungen vor-
behalten.
Erreichbar sind wir unter cleanup.ebersbach@gmail.com

Flüchtlingshilfe

Sachspenden für Flüchtlinge
Herzlichen Dank für alle wertvollen Angebote, die wir immer wie-
der auf unsere Sachspendenaufrufe erhalten und so geflüchteten 
Menschen helfen können.
Wir freuen uns auch weiterhin über die unterschiedlichsten Sach-
spenden für die Flüchtlinge, für die aktuell Bedarf besteht. Leider 

 
Logo� Foto: R.U.

 
Dorfputzete� Foto: Dorf- 
gemeinschaft Bünzwangen e.V.

sind die Lagermöglichkeiten sehr begrenzt, sodass wir die Ange-
bote nur bei entsprechendem Bedarf annehmen können. Haben 
Sie bitte Verständnis, dass wir nur die nachstehenden gesuchten 
Dinge weitergeben können.
Es ist für uns hilfreich, wenn Sie möglichst von Möbelstücken, etc. 
ein Foto an nachstehende E-Mail-Adresse schicken. Vielen Dank!
Aktuell werden gesucht: (möglichst mit Foto)
•	 Babywippe
•	 Gut funktionierende Koffernähmaschine
•	 Schreibtischstuhl für 10-jähriges Kind
Für alle Sachspenden bitten wir um Kontaktaufnahme mit  
Elfriede Kohnke: E-Mail: a.e.kohnke@gmx.de oder Tel.: 
07153-6157544

Kultur und Bildung

Stadtmuseum Alte Post

Kunst und Geschichte im Museum
Martinstraße 10
73061 Ebersbach
Info-Telefon	 07163/161-3431
Büro-Telefon	 07163/161-3340
E-Mail			   geiger@stadt.ebersbach.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag		  14.00 – 17.00 Uhr
Der Eintritt ist frei.

Aktuelle Sonderausstellung:
Führungen für Gruppen auch 
außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten auf Anfrage mög-
lich.

 
„Der Tanzbär“ heißt die kleine Zeichnung, die im Jahr 1927 die erst 
10-jährige Marie Dannenhauer aus Bünzwangen mit Buntstiften 
zeichnete. Das Bild ist in der Ausstellung zu sehen.�  
� Foto: Stadtmuseum Ebersbach

Stadtarchiv

Marktplatz 1, 73061 Ebersbach
Nutzung des Stadtarchivs nach Vereinbarung
Telefon 07163/161-3340
geiger@stadt.ebersbach.de

15.11.25 – 05.04.2615.11.25 – 05.04.26

STADTMUSEUM
ALTE POST

Martinstraße 10 · 73061 Ebersbach
Infos: 0 71 63 - 161 - 3431 

Eintritt frei 
Do. & So.

14 - 17 Uhr

eine Hommage an die kindliche Phantasie

Kinder als Kinder als 
        Künstler         Künstler 

 
� Foto: Fritz /Stadtmuseum
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Stadtbibliothek

Öffnungszeiten und Adresse
Kirchbergstr. 2
73061 Ebersbach
Telefon: 07163 161-3410
E-Mail: bibliothek@ebersbach.de
Homepage: https://bibliothek.komm.one/ebersbach
Instagram: stadtbibliothek_ebersbach

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Donnerstag:	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:	 	 09:00 bis 13:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag:		  09:00 bis 13:00 Uhr

Klassische Literatur in der Stadtbibliothek Ebersbach
In der Stadtbibliothek finden 
auch die Liebhaber von klas-
sischer Literatur etwas zum 
Schmökern. Klassische Litera-
tur umfasst einflussreiche, zeit-
lose Werke der Weltliteratur 
wie Shakespeare, Goethe und 
viele mehr. Diese Literatur fes-
selt noch heute und handelt 
von universellen Themen, die 
eine hohe literarische Qualität 
besitzen. Sprachliche Meister-
werke, die sich mit menschli-
chen Fragen wie Freiheit, Liebe 
und Identität beschäftigen.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such und schauen Sie gerne 
bei unserem „Klassikerregal“ 
vorbei.
Ihr Team der Stadtbibliothek

Rückblick auf den Februar in der Stadtbibliothek Ebersbach
Der Februar war in der Stadtbib-
liothek Ebersbach ein ereignis-
reicher Monat mit zahlreichen 
Veranstaltungen und erfreuli-
chen Neuigkeiten im Team.
Besonders freut sich das Bib-
liotheksteam über personel-
le Verstärkung: Seit Kurzem 
unterstützt Frau Stetsenko als 
neue Mitarbeiterin die Stadt-
bibliothek. Das Team heißt sie 
herzlich willkommen und freut 
sich auf die Zusammenarbeit!
Wie in jedem Jahr fand auch 
diesmal wieder das beliebte 
Erstlesefest statt. Dabei wur-
den die Erstklässlerinnen und 
Erstklässler feierlich in der 
Stadtbibliothek begrüßt und 
erhielten ihre eigenen Leser-
ausweise. Neben einer Einführung in die Bibliothek stand traditi-
onell eine Vorlesegeschichte auf dem Programm. Für viele Kinder 
war es ein besonderes Erlebnis, im Anschluss erstmals selbststän-
dig Bücher mit dem eigenen Ausweis auszuleihen.
Auch im Februar wurde die Veranstaltung „Lesen mit Hund“ wie-
der mit großem Interesse wahrgenommen. Mit viel Begeisterung 
lasen die Kinder dem Hund Berry eine Geschichte vor und stärk-
ten dabei spielerisch ihre Lesekompetenz.
Ebenso fanden die regelmäßigen Veranstaltungen „Junior Vor-
lesen“ und der „LeseAbenteuerClub“ statt, die inzwischen fester 
Bestandteil des Bibliotheksprogramms sind und von den jungen 
Leserinnen und Lesern stets gerne besucht werden.

Ab dem 1. März 2026 gelten neue Öffnungszeiten. 
Die Stadtbibliothek Ebersbach freut sich auf Ihren Besuch!

 
Klassiker in der Stadtbibliothek
� Foto: Stadtbibliothek

 
Erstlesefest in der Stadtbibliothek
� Foto: Stadtbibliothek/Hajiyeva

Volkshochschule

mitmacherei Repair–Café Ebersbach

Wir sind wieder für Sie da!
Repair-Café mitmacherei - Samstag 14. März 2026
14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr in den Seminarräumen unterhalb der 
Stadtbibliothek, Kirchbergstr. 2.
Wir reparieren idealerweise zusammen mit Ihnen Ihre defekten 
Gegenstände z. B.: Fahrräder, Haushalts-Elektroartikel, Computer 
(auch SW), kleine Möbelstücke aus Holz und Metall, Textilien (nur 
Reparaturen), Schmuck, Leder, Kinderspielzeug, Uhren und vieles 
mehr. Fragen Sie uns, wenn Sie unsicher sind!
Auch ohne Schadensfall sind Sie bei uns richtig bei Kaffee, Tee 
und selbstgemachten Kuchen. Sie können sich unterhalten oder 
uns über die Schulter schauen.
Wenn Sie etwas zu reparieren haben, bitten wir Sie, sich idealer-
weise vorher anzumelden, damit wir uns vorbereiten können 
und die Wartezeiten reduziert werden. Dies kann über unsere 
Webseite: https://repaircafe-ebersbach.de/reparaturanmeldung/
oder per E-Mail: repaircafe-ebersbach@gmx.de geschehen.
Wir benötigen Ihre Kontaktdaten, eine kurze Darstellung, was re-
pariert werden soll und wie sich der Fehler zeigt.
Sie dürfen auch spontan ohne Termin vorbeikommen, müssen 
aber eventuell warten.
Wir arbeiten ehrenamtlich und bitten um eine Spende zur Finan-
zierung unserer Ausgaben. Vielen Dank!
Leider gibt es in der Kirchbergstraße sehr wenig Parkplätze. Wir 
empfehlen, entweder in der Leintelstraße – Ecke Blumenstraße 
oder in der Kirchäckerstraße (am Friedhof) zu parken. Alternativ 
steht der Parkplatz hinter dem Rathaus zur Verfügung.
Und: Wir freuen uns, dass foodsharing wieder bei uns ist. Kennen 
Sie nicht? Dann vorbeikommen und kennenlernen!
Wir freuen uns auf Sie!

 
Termine� Foto: mitmacherei

Alles auf einen Blick
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mitmacherei Linux–Café Ebersbach

Nächstes Linux-Café 10. März 2026
von 19:00 bis 21:00 Uhr in den Seminarräumen der Stadtbibliothek, 
Kirchbergstr. 2, Ebersbach.
Sie…
… liebäugeln damit, von Windows auf Linux Mint zu wechseln?
… haben Fragen und wissen nicht, wem Sie diese stellen sollen?
… sind unsicher und trauen sich nicht?
Ihr PC verträgt kein Windows 11 und Sie kein Microsoft?
Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir…
... beraten Sie
... haben Demo-Systeme zum Spielen
... stellen Ihren PC auf Linux Mint um
... lassen Sie bei Fragen und Problemen nicht alleine
... gehören zu der mitmacherei in Ebersbach
... sind ein Team von ca. 15 Linux-Enthusiasten
Und jetzt?
Wenn Sie Interesse haben, aber unsicher sind, ob Linux Mint et-
was für Sie ist, können Sie zu der oben genannten Zeit vorbei-
kommen und an Demo-Systemen „spielen“. Gerne dürfen Sie 
auch einen USB-Stick mit Ihren Dateien mitbringen, um die Pro-
gramme zu testen. Wir beraten Sie. Dafür müssen Sie sich nicht 
anmelden. Kommen, begreifen und staunen.
Wenn Sie Ihren PC auf Linux Mint umstellen wollen, müssen Sie sich 
anmelden, damit Sie sich vorbereiten und wir planen können. Alle In-
formationen dazu unter https://repaircafe-ebersbach.de/linux-cafe/.
Warum machen wir das?
Die mitmacherei mit dem Repair-Café in Ebersbach hat sich zum 
Ziel gesetzt, Alltagsgegenstände zu reparieren und so zu einem 
längeren Leben zu verhelfen. Der Wegwerfmentalität wollen wir 
etwas entgegensetzen und sind für mehr Nachhaltigkeit tätig.
Wir haben unser Angebot unter dem Namen Linux-Café erweitert 
und stellen Windows-PCs auf Linux Mint um – ganz im Sinne der 
Nachhaltigkeit und Unabhängigkeit.
Wir machen das ehrenamtlich und freuen uns über eine Spende.
Wir freuen uns auf Sie – die mitmacherei in Ebersbach, Teil der VHS 
Ebersbach

 
Linux� Foto: mitmacherei

KulturWerkstatt

 
� Foto: KW/Knobelspies/KI

Wilde Wasser - Eine literarisch-musikalische Spurensuche
Am Samstag, 21. März 2026 begeben wir uns mit Daniel Knobel-
spies (Moderation, Rezitation, Bandoneon) und Manfred Schall 
(Musik, Gitarre und Gesang) mit Neugier und Reisefieber auf eine 
literarisch-musikalische Spurensuche. Dabei stehen Flüsse im 

Mittelpunkt – mit bekannten Liedern und Songs, Gedichten und 
Geschichten. Komm mit / kommen Sie mit auf eine unterhaltsa-
me Entdeckungstour!
Wann? 21.03.26, Einlass ab 19 Uhr, freie Sitzplatzwahl, Beginn: 19:30 Uhr
Wo: Städtisches Museum „Alte Post“, Martinstraße 10, Ebersbach/Fils
Karten im Vorverkauf: Ebersbacher Tintenfässle und Eventim 
Light (Link über unsere Homepage wählen: 
https://kulturwerkstatt.info).Eintrittspreise: im Vorverkauf Euro 
13,–, Studierende und Schüler/-innen Euro 8.–, bei Eventim fallen 
Bearbeitungsgebühren an. Abendkasse: Euro 15/10.

Ordentliche Mitgliederversammlung 2026
Termin: Freitag, 6. März 2026, 19:30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Weiler, Sitzungsraum, 
Weiler Straße 35, 73061 Ebersbach-Weiler
Tagesordnung:
1.	 a) 	 Begrüßung
	 b) 	 Gedenken
2.	� Rechenschaftsbericht des Vorstands mit Rückblick auf die Ak-

tivitäten der vergangenen Monate
3.	 Kassenbericht 2025 und Bericht zur Kassenprüfung
4.	 Aussprache und Entlastungen
5.	 Wahlen
	 a) 	 1. Vorsitzender
	 b) 	 Stellvertretender Vorsitzender
	 c) 	 Kassier
	 d) 	 Vereinsbeirat
6.	 Anträge*
7.	 Ausblick
	 a)	  Anstehende Kulturveranstaltungen
	 b) 	 Diskussion anstehender Aufgaben und Projekte
8.	 Sonstiges
(*) Anträge sind schriftlich per E-Mail (kulturwerkstatt@ymail.
com) bis zum 27.02.26 beim Vorstand einzureichen.
Andreas Passauer, 1. Vorsitzender
Martin Gorisa, Stellvertretender Vorsitzender

Musikschule

Infos unter  Tel. 07163-532932  |  www.musikschule-ebersbach.de
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Bandnight

Eintritt
frei

Sa, 14.03.2026 
Beginn 18.30 Uhr

Saal der Musikschule
         Tuesday Connection und Turn to Paradise (Musikschule Ebersbach/Schlierbach e.V.) 
         Roots4Loops und Ind`r City
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Kirchen und Glaubensgemeinschaften

Ökumenische Nachrichten

Weltgebetstag 2026 – „Kommt! Bringt eure Last“
Am Freitag, dem 6. März 
2026, feiern Menschen in über 
150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus 
Nigeria. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet ihr hoffnungsver-
heißendes Motto, angelehnt 
an Matthäus 11,28-30.
In Nigeria werden Lasten von 
Männern, Kindern, vor allem 
aber von Frauen auf dem Kopf 
transportiert. Doch es gibt 
auch unsichtbare Lasten wie 
Armut und Gewalt. Das fa-
cettenreiche Land ist geprägt 
von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Isla-
mistische Terrorgruppen wie 
Boko Haram verbreiten Angst 
und Schrecken. Die korrupten 
Regierungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Öl-
industrie und Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspek-
tivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohen-
den Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender 
Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten 
der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingun-
gen durchzuhalten und weiterzumachen.
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten:
Gemeindehaus Roßwälden
19.00 Uhr Einsingen
19:30 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss gemeinsames Essen.
Credo Ebersbach
19.15 Uhr Einsingen
19:30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde
Ebersbach

Pfarramt Ebersbach I
Pfarrer Thomas Harscher
Geschäftsführendes Pfarramt
Ebersbach, Büchenbronner Straße 34, Tel.: (07163) 3579, 
pfarramt.ebersbach-1@elkw.de
Das Gemeindebüro ist montags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 
11:30 Uhr durch unsere Gemeindesekretärinnen Elke Kückmann 
und Daniela Stifter besetzt.

Pfarramt Ebersbach II
Pfarrerin Vanessa Winter und Pfarrer Dietmar Winter
Roßwälden, Dorfstraße 26, Telefon (07163) 8111, 
pfarramt.ebersbach-2@elkw.de
Das Gemeindebüro ist mittwochs von 8:30 – 11:30 Uhr durch 
unsere Gemeindesekretärin Daniela Stifter besetzt.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.ebersbach-evangelisch.de

 
� Foto: Ökumenische 
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Pflege- und Betreuungsdienste

ASB Sozialstation 
Ebersbach

Albstraße 4
73061 Ebersbach/Fils
Sie können uns telefonisch erreichen unter
Telefon: (07163) 90 94 20
E-Mail: sozialstation.ebersbach@asb-alb-stauferland.de

Unser Angebot umfasst:
•	 Information und Beratung (auch zu Hause)
•	 Essen auf Rädern (alle Kostformen)
•	 Hausnotruf (24-h-Rufbereitschaft)
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Grundpflege (Körperpflege etc.)
•	 Behandlungspflege (Medikamente, Wunderversorgung etc.)
•	 Betreuungs- und Entlastungsleistungen
•	 und weitere Leistungen – gerne anfragen

Bürozeiten:
Montag bis Freitag 7:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

ASB – Seniorenzentrum „Am Markt“

Bahnhofstr. 1
73061 Ebersbach/Fils
Telefon 07163 5367500
E-Mail: pflegeheim.ebersbach@asb-alb-stauferland.de
Wir beraten Sie gerne.

Diakoniestation Ebersbach

Wann immer Sie uns brauchen – wir sind für Sie da!
•	 Information und Beratung
•	 Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Haushalt/Einkaufen
•	 Behandlungspflege
•	 Körperpflege
Tagespflege – Gemeinschaft und Betreuung
Diakoniestation Ebersbach, Zeppelinstr. 38
Rufen Sie uns: 07163 / 102 - 25

Menschen, Nähe, Lebensfreude im 
Wohn- und P�egestift Ebersbach

•	 Stationäre Pflege in allen Pflegegraden
Wir betreuen Wachkomapatienten, demenziell erkrankte 
Menschen und sind auf die Palliativversorgung vorbereitet.

•	 Betreutes Wohnen rund um die Uhr
Moderne 1-, 1,5- oder 2-Zimmerwohnungen in ruhiger Lage 
Ebersbach, Büchenbronner Str. 55
Ebersbach-Roßwälden, Pfarrer-Veil-Str. 4

•	 Tagespflege – Gemeinschaft und Betreuung
Diakoniestation Ebersbach, Zeppelinstr. 38

•	 Familienpflege und Dorfhilfe
Individuelle Unterstützung während eines Krankenhaus- oder 
Kuraufenthalts eines Elternteils, bei ambulanter Behandlung 
oder im Umfeld einer Schwangerschaft, bei besonderen Be-
lastungen durch Erkrankung oder Behinderung

Pflegestift Ebersbach-Roßwälden, Pfarrer-Veil-Str. 4
Rufen Sie uns an – Tel. 07163/102-0
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GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 1. März
09:30 Uhr Veitskirche Ebersbach, Gottesdienst mit Taufe von 
Lilit Goblirsch, Maja Greiner und Lela Weber, begleitet von den 
kleinen Fischen, Pfarrer Thomas Harscher, mit Nachklang
09:30 Uhr Benediktskirche Roßwälden, Gottesdienst mit Taufe 
von Jesper und Lotte Scherer, Pfarrerin Vanessa Winter
11:00 Uhr Leonhardskirche Bünzwangen, 
Gottesdienst mit Taufe von Sophie Kanzleiter und Theo Lenzen, 
Pfarrerin Vanessa Winter
11:00 Uhr Blasiuskirche Weiler, Pfarrer Thomas Harscher
Sonntag, 8. März
09:30 Uhr Winterkirche im Hermann-Diem-Gemeindesaal bei 
der Veitskirche Ebersbach, begleitet vom Kirchenchor, 
Pfarrer Thomas Harscher
11:00 Uhr Laurentiuskirche Sulpach, Pfarrer Thomas Harscher

KINDERKIRCHE:
Sonntag, 1. März
09:30 Uhr Gemeindehaus Roßwälden
10:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersbach
Sonntag, 8. März
09:30 Uhr Gemeindehaus Roßwälden
10:00 Uhr Gemeindezentrum Ebersbach
10:00 Uhr Gemeinderaum Weiler

TERMINE:
Montag, 2. März
17:00 Uhr Kinderchor im Hermann-Diem-Gemeindesaal 
bei der Veitskirche, für Kinder ab 4 Jahren bis 2. Klasse
17:45 Uhr Kinderchor im Hermann-Diem-Gemeindesaal 
bei der Veitskirche, für Kinder ab 3. Kl.
20:00 Uhr Kirchenchor im Hermann-Diem-Gemeindesaal 
bei der Veitskirche
Dienstag, 3. März
10:00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus Roßwälden, 
Ansprechpartnerin: Thea Naumann, Handy: 0176 67815639, 
Mail: Thea.naumann@outlook.de
14:00 Uhr, Frauen-Treff Bünzwangen besucht das Jüdische Mu-
seum in Jebenhausen.
Dort erhalten wir in der über 500 Jahre alten Dorfkirche eine 
Führung durch die 2018 neu konzipierte Ausstellung, in der die 
Geschichte der Juden in Jebenhausen und Göppingen in acht 
Themenfeldern präsentiert wird.
Wir treffen uns um 13:30 Uhr am Gemeindehaus in Bünzwangen 
und bilden Fahrgemeinschaften.
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
14:00 Uhr, Krabbelgruppe, Gemeindezentrum Ebersbach
Neue Krabbelgruppe für Babys 
– gemeinsam wachsen, spielen 
und singen
Die Gruppe richtet sich an El-
tern mit ihren Babys, die Lust 
haben, sich regelmäßig zu 
treffen, auszutauschen und ge-
meinsam Zeit zu verbringen. 
Geleitet wird die Krabbelgrup-
pe von Lisa Vollmer (32), die 
selbst mit ihrem Sohn Henry 
dabei ist. Zielgruppe: Babys 
mit Geburtsmonat Juni, Juli 
oder August 2025 mit einer Be-
gleitperson. Für eine bessere 
Planbarkeit wird Anmeldung 
vor dem ersten Termin gebe-
ten: Mail: lisavollmer21@gmx.de
15:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum Ebersbach 
(Zeppelinstraße 38) 
Leitung: Larissa Betz, Tel.: 0174 9897214
19:00 Uhr Gruppe „JA“ im Gemeindehaus Bünzwangen. 
Biblische Balladen - Jona, Diliam, Bileam und Paulus mit Fr. Maurer
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Mittwoch, 4. März
10:00 Uhr Eltern-Baby-Treff im Gemeindehaus Roßwälden, 
Ansprechpartnerin: Katrin Gunkel, Handy: 0151 23992423, 
Mail: katrinkrapf@gmx.de
20:00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus Roßwälden
20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus Roßwälden
Donnerstag, 5. März
09:30 Uhr Kleinkindgruppe „Spielmäuse“, für Kinder zwischen 
dem 1. und 2. Lebensjahr, mit Begleitperson. Die Gruppe findet 
im Bewegungsraum des Kindergartens Löwenzahn, Zeppelin-
straße 40, Ebersbach statt. 
Ansprechpartnerin: Leonie Moosmann-Denner, 
Mail: leoniedennerle@aol.de
Freitag, 6. März
Weltgebetstag 2026 – „Kommt! Bringt eure Last“

JUNGSCHAREN UND GRUPPEN:
Informationen zu Jungscharen und Gruppen erhalten Sie unter 
der Rubrik „CVJM Ebersbach“, Termine und auf der Homepage des 
CVJM: www.cvjm-ebersbach.de

Zelte, Spaß und Abenteuer –  
Sommerfreizeit für 9- bis 13-jährige Jungs
Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Göppingen veranstaltet 
vom 2. bis 15. August 2026 sein 66. Bezirksjungscharlager auf der 
Schwäbischen Alb. Rund 120 Jungs im Alter von 9 bis 13 Jahren 
tummeln sich auch in diesem Jahr auf dem Lagerplatz bei der Wei-
dacher Hütte und erleben beim „Astronautenlager 2026“ abwechs-
lungsreiche Geländespiele, wilde Gesänge am Lagerfeuer, lustige 
Spielabende, unvergessliche gemeinsame Abenteuer und hören 
spannende Geschichten unter anderem vom Leben mit Gott.
Der Lagerbeitrag für Hin- und Rückfahrt ab/bis Göppingen, Voll-
verpflegung durch die eigene Lagerküche, Programm und Unter-
kunft in tadellosen 3- oder 4-Mann-Zelten mit Feldbetten beträgt 
260,– €. Bei Buchung bis 28.02.2026 bezahlen Sie nur 250,– €.
Weitere Informationen und die Anmeldung finden Sie unter 
www.weidach.com.
Weitere Freizeiten des Evangelischen Jugendwerks Bezirk Göp-
pingen finden Sie unter www.ejgp.de/freizeiten.

INFORMATIONEN:

Weltgebetstag 2026 – „Kommt! Bringt eure Last“
Am Freitag, dem 6. März 2026 feiern Menschen in über 150 Län-
dern der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! 
Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, ange-
lehnt an Matthäus 11,28-30.
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor allem aber 
von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch un-
sichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land 
ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. 
Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst 
und Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen weder da-
gegen an, noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. Umwelt-
verschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel führen 
zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Fol-
gen all dieser Katastrophen. Hoffnung schenkt vielen Menschen 
in dieser existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. Diese Hoff-
nung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, 
vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter 
schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten:
Gemeindehaus Roßwälden
19.00 Uhr Einsingen
19:30 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss gemeinsames Essen.
Credo Ebersbach
19.15 Uhr Einsingen
19:30 Uhr Gottesdienst

Vorankündigung:
Sonntag, 8. März
14:30 Gemeindecafé, Gemeindehaus Bünzwangen
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Freitag, 13. März
19:00 Uhr Spieleabend, Gemeindehaus Bünzwangen
Samstag, 21. März
Führung Herrenberger Altar
Im Rahmen unseres Jahresthemas „Hoffnung“ laden wir herzlich 
zu einer Führung zum Herrenberger Altar in der Staatsgalerie 
Stuttgart ein. Das bedeutende spätgotische Werk von Jerg Rat-
geb beeindruckt durch seine lebendigen Bildszenen, kräftigen 
Farben und seine tiefgehende Darstellung menschlicher Hoff-
nung und Erzählkraft.
Wir treffen uns um 09:30 Uhr am Bahnhof Ebersbach.
Unsere Führung beginnt um 11:00 Uhr in der Staatsgalerie 
Stuttgart und dauert etwa 60 Minuten.
Im Anschluss möchten wir den Vormittag bei einem gemeinsa-
men Mittagessen ausklingen lassen und dann zusammen nach 
Ebersbach zurückfahren. Wir bitten um eine Spende für den Ein-
tritt und die Fahrkarte.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis zum 2. März telefonisch 
oder schriftlich im Gemeindebüro an. Mail: gemeindebuero.
ebersbach@elkw.de; Telefon: (07163) 3579. Teilen Sie uns auch 
mit, ob Sie eine Fahrtkarte benötigen.
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IMPULS:
Was wäre, wenn ...
Was wäre, wenn es keine Gauner, Verbrecher, Rowdys, Diebe, Ge-
walttäter, Betrüger, Mörder ... gäbe. Ein sichereres Zusammenle-
ben? Rettungsdienste, Polizei und Gerichte hätten viel weniger 
zu tun, die Nachrichten wären viel kürzer.
Was wäre, wenn es nicht so viele oder gar keine Fehler gäbe 
durch Unaufmerksamkeit - im Straßenverkehr, an Schreibtischen, 
in Behörden, im Zusammenleben, in der Schule, im Berufsleben 
... Dann gäbe es viel weniger Unfälle, Ungerechtigkeiten, Ärger, 
schlechte Noten, aufwändige Korrekturen und Reparaturen. Eine 
entspanntere Welt.
Was wäre, wenn unsere technischen Systeme fehlerfrei und lange 
zuverlässig laufen und funktionieren würden, statt in x Prozent 
aller Geräte zu kollabieren oder mit eingebauter Sollbruchstelle 

kaputtzugehen? Das wäre toll, günstiger, zuverlässig, nachhaltig, 
umweltfreundlich, wenn auch schlecht fürs Geschäft, das Neues 
verkaufen will.
Was wäre, wenn unser Körper nach allerlei Lernkurven in jungen 
Jahren stabil, gesund, kräftig und den Gefahren gewachsen wäre 
und wir nicht so oft ein bisschen krank oder gar lebensgefährlich 
krank würden? Würden wir gesund alt und sehr alt werden – und 
gar gesund sterben?
Schöne Vorstellungen, in manchem denkbar und wäre ein schö-
neres Leben, aber passt nicht zu unserer Welt. Wir Menschen und 
auch Geräte altern und haben Schwachstellen – naturgegeben 
oder hausgemacht. Die Bosheit, die Unachtsamkeit und der 
Leichtsinn gehören zu uns Menschen und sind nur mühsam in 
Schach zu halten und führen immer wieder zu vielerlei Proble-
men, Not, Leid und Katastrophen.
Was wäre, wenn ... geht nicht, gibt es nicht, wird auf Erden nicht 
so sein, es bleibt Vision einer besseren, gerechteren Welt – irdisch, 
wie himmlisch geträumt. Wäre das himmlisch, ein Stück Reich 
Gottes?
Wie leben wir mit dieser Erkenntnis?
Es ist gut und wichtig, dass wir die Vision einer besseren Welt ha-
ben – als Ziel und als Antrieb, es besser zu machen und da kön-
nen wir Menschen viel erreichen.
Es ist wichtig, gemeinsame Maßstäbe zu haben, wie wir zusam-
menleben wollen, was wir zulassen, erlauben, verbieten und er-
möglichen. Gut, dass wir ein tolles Grundgesetz haben. Auch die 
10 Gebote sind gute, sinnvolle Maßstäbe, auch wenn wir sie viel-
fach kaum einhalten.
Aber wir müssen auch mit den Fehlern umgehen lernen. Wir müs-
sen fehlerfreundlich lernen und leben, denn die Fehler gehören 
dazu und sind immer da. Gut, wenn wir das mit Gelassenheit und 
unaufgeregt lernen.
Und wir müssen unterscheiden zwischen dem, was eben passiert 
und dann auch wieder zurückgelassen werden kann, um es 
nächstes Mal besser zu machen und dem, dem zu widerstehen, 
das zu verfolgen, das zu bestrafen ist, das es zu verhindern gilt.
Ja, auch die laut Schöpfungs-
bericht sehr gut geschaffene 
Welt Gottes ist nicht das Para-
dies. Das haben wir verlassen 
und verloren. Umso mehr 
brauchen wir jenseits des Para-
dieses gute Beziehungen, Ver-
trauen und die Verantwortung 
im Leben und Zusammenle-
ben. Und wir brauchen Gebote 
und Strafen oder auch nur die 
Androhung derselben. Wir brauchen Erziehung, gute Vorbilder, 
gute Anleitung und Führung. Wir brauchen Liebe, die öffnet, ver-
ändert, befreit, ermöglicht und die Gemeinschaft verbessert.
Pfarrer Thomas Harscher

EmK Unteres Filstal, Das CREDO, 
Fritz-Kau�m.-Str. 8+10

Das CREDO
Evangelisch-methodistische Kirche Unteres Filstal
Fritz-Kauffmann-Str. 8+10, 73061 Ebersbach
Pastor Frank Mader
Telefon 07163 5343811, pastor@dascredo.de
www.dascredo.de
Wir sind eine Freikirche im Verbund der Ökumene und der Evan-
gelischen Allianz

Lassen Sie sich einladen zu unserem Gottesdienst:
Sonntags um 10 Uhr im CREDO, unserem modernen Gebäude 
im Herzen von Ebersbach.
Wir feiern fröhlich Gottesdienst mit Liedern aus unterschiedli-
chen Zeiten und einer ansprechenden Predigt. Im Anschluss kön-
nen Sie gerne bei einer Tasse Kaffee oder einem Glas Wasser noch 
über Gott und die Welt reden.
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Kinder ab dem Schulalter gehen in den Kinder-Gottesdienst 
(nicht in allen Ferien) und Kleinkindern steht der große Eltern-
Kind-Raum zur Verfügung.
Besondere Gottesdienste werden live gestreamt und sind – wann 
immer Sie wollen – auf www.dascredo.de bzw. 
www.youtube.dascredo.de zu sehen.
Außerdem können sie über die Taste Predigt oben rechts auf 
www.dascredo.de alle Predigten anhören.

Freitag, 27.02.2026 bis Samstag, 28.02.2026
Gemeinschaftsbund-Rüsttage/Pastor
19:00 Uhr Jugendkreis 
(Thema: Die letzten 24 Stunden Jesu: Gotteslästerung)
Sonntag, 01.03.2026
09:45 Uhr Gebetstreff (im RAUM-der-STILLE)
10:00 Uhr Gottesdienst (Frank Mader) / Streaming (Mk.14,32-42 – 
Der Garten Gethsemane / 2 – (Predigtreihe „Die letzten 24 Stunden“))
Montag, 02.03.2026
09:00 Uhr Montagstreffen der Frauen (mit Frühstück)
Dienstag, 03.03.2026
20:00 Uhr Hauskreis „konkret“
Mittwoch, 04.03.2026
13:00 Uhr Ich pack‘s (Lernhilfeprogramm für Kinder und Jugendliche)
Freitag, 06.03.2026 bis Sonntag, 08.03.2026
LEGO® Tage
Bau mit uns eine riesige Stadt!
Du wolltest schon immer gemeinsam mit anderen Kindern eine 
große Stadt aus tausenden Steinen bauen? Dann bist du bei uns 
genau richtig!
Neben dem Bauen erwarten dich mitreißende Lieder und span-
nende Geschichten aus der Bibel.
Melde dich am besten gleich an – die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Wir freuen uns auf dich!

 
� Foto: Das CREDO - EmK Unteres Filstal

Anmeldung: lego@dascredo.de oder auf dascredo.de
Bitte Hinweise auf Anmeldeflyer beachten!
19:00 Uhr Jugendkreis (Thema: Das Reich Gottes)
19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 08.03.2026
09:45 Uhr Gebetstreff (im RAUM-der-STILLE)
10:00 Uhr Gottesdienst (Sebastian Gann; SWDEC-Verband)

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu 

Leintelstr. 47, 73061 Ebersbach
Administrator Pfarrer Hubert Rother
Tel. 07163 52834
Fax 07163 52015
E-Mail: herzjesu.ebersbach@drs.de
Internet: se-unteres-filstal.drs.de

Mesner/Hausmeister: Lukas Miosga
Mobil: 0157 54414906
E-Mail: Lukas.Miosga@drs.de
Kirchenpflegerin: Roswitha Wozar
Tel. 07163 9951526
E-Mail: Roswitha.Wozar@kpfl.drs.de
Gottesdienstordnung für die Seelsorgeeinheit Unteres Filstal
2. Fastensonntag
LI: Gen 12,1-4a; LII: 2 Tim 1,8b-10; Ev: Mt 17,1-9
Samstag, 28.02.26
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Ebersbach 
(Waleska und Alfred Schaffarzyk und alle Angehörigen)
Sonntag, 01.03.26
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Uhingen
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Albershausen
15.00 Uhr Eucharistiefeier in polnischer Sprache in Uhingen
Montag, 02.03.26
17.00 Uhr Friedensgebet in Sparwiesen
Freitag, 06.03.26 – Hl. Fridolin von Säckingen – Weltgebetstag
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus im Wiesengrund
19.00 Uhr Weltgebetstag in Uhingen, Kath. Gemeindehaus der 
Heilig-Kreuz-Kirche und in Albershausen, Ev. Gemeindehaus der 
Johanneskirche
19.30 Uhr Weltgebetstag in Ebersbach, CREDO der EmK und in 
Roßwälden, Ev. Gemeindehaus der Benediktskirche
3. Fastensonntag
LI: Ex 17,3-7; LII: Röm 5,1-2.5-8; Ev: Joh 4,5-42 
(oder 4,5-15.19b-26-39a.40-42)
Samstag, 07.03.26 – Hl. Perpetua und hl. Felicitas
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Uhingen 
(mit Firmlingen)
Sonntag, 08.03.26
10.00 Uhr Eucharistiefeier und 8. Weggottesdienst der Erstkom-
munionkinder in Ebersbach, anschl. Frühschoppen – Silbersonntag
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in Albershausen
18.00 Uhr Taizé-Andacht in Albershausen
Kollekte am 28.02./01.03.26 – Caritas-Fastenopfer
Helfen Sie – gegen die Not in der Nähe
Liebe Gemeindemitglieder,
am 28.02./01.03.2026 bitten wir Sie von Herzen um eine Spen-
de für Menschen in Not. Mit Ihrer Spende unterstützen wir Men-
schen, die Hilfe brauchen. Die selbst nicht weiterwissen. Ein 
Beispiel ist eine alleinerziehende Mutter, ein anderes das ältere 
Ehepaar, das von einer bescheidenen Rente leben muss. Oft ge-
raten Menschen unverschuldet und plötzlich – beispielsweise 
durch einen Unfall – in große Not. Als Christinnen und Christen 
können wir schnell und unbürokratisch dort gemeinsam und wir-
kungsvoll helfen, wo die Kraft des Einzelnen nicht reicht.
Deshalb bitten wir Sie: Spenden Sie beim Caritas-Fastenopfer 
für den Nächsten in Not.
Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spende bleibt direkt in unserer 
Kirchengemeinde, 60 Prozent erhält die Caritas unserer Region.
Wir erbitten Ihre großherzige Spende entweder bei der Kollekte 
im Gottesdienst oder auf das Konto der
Kath. Kirchenpflege Ebersbach
KSK Göppingen, IBAN: DE16 6105 0000 0001 0019 12
Gerne stellen wir Ihnen auf Wunsch eine Spendenbescheinigung aus!
Für Ihre Gabe sagen wir Ihnen ein herzliches „Vergelt’s Gott:“
Eva Reichert, Vorsitzende Caritasausschuss der SE
Administrator Pfarrer Hubert Rother
Caritas – Hilfe und Beratung
Wir, der Caritasausschuss, sind für alle Menschen in unserer Seel-
sorgeeinheit da, egal welcher Konfession sie angehören. Melden 
Sie sich also bei uns, wenn Sie in Ebersbach, Uhingen, Albershau-
sen oder in den Ortsteilen wohnen. Rufen Sie in den Pfarrbüros 
an (Ebersbach 07163-52834 oder Uhingen 07161-31888) oder 
nutzen Sie unsere Hotline (0152-01985470). Wir rufen Sie dann 
schnellstmöglich zurück. Wir versuchen, Menschen in Not zu hel-
fen. Auch wer niemanden für Besorgungen oder Begleitung hat 
(z. B. zum Arzt) und dies nicht mehr selbstständig tun kann, darf 
sich gerne an uns wenden.
Eva Reichert, Vorsitzende Caritasausschuss der SE
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Fastenzeit 2026 – 
Auf dem Weg „nach“ Ostern mit Glaube – Hoffnung – Liebe
Fastentuch
Unter professioneller Anleitung von Frau Cordula Kuhn lassen wir 
ein Fastentuch für unsere Seelsorgeeinheit entstehen. Wir laden 
alle Interessierte zum Mitgestalten ein.
Freitag, 27.02.26, 19.00 Uhr im Gemeindesaal der St.-Marti-
nus-Kirche in Albershausen: Es wird erarbeitet, wie das Thema 
„Glaube – Hoffnung – Liebe“ künstlerisch gestaltet werden kann.
Samstag, 28.02.26, 10.00 Uhr ebenfalls im Gemeindesaal in 
Albershausen: Das Erarbeitete wird künstlerisch auf einem Lein-
tuch umgesetzt.
Fastengottesdienst
Sonntag, 01.03.26, 10.00 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche in Uhin-
gen – Thema „Hoffnung“
Der Liturgieausschuss

Mini-Gruppenstunden in der SE
Die nächste Gruppenstunde findet am Mittwoch, 04.03.26 von 
18.00 bis 19.30 Uhr im Gemeindesaal der St.-Martinus-Kirche 
in Albershausen unter der Leitung von Giuliana Varsalona statt. 
Herzliche Einladung dazu und wir hoffen, viele Minis begrüßen 
zu können. Auch die Erstkommunionkinder der SE sind dazu ein-
geladen.
Markus Bauer, pastoraler Mitarbeiter und Jugendreferent und die 
Oberministranten der SE

Gemeinsamer Ausschuss der SE
Der Gemeinsame Ausschuss trifft sich zu seiner Sitzung am 
Donnerstag, 05.03.26, um 19.45 Uhr im Kreuzsaal des Ge-
meindehauses in Ebersbach. Auf der Tagesordnung steht u. a.: 
Investitur Pfarrer Alexander Haas, Information der Gemeinde zum 
Thema „Kirche in neuen Strukturen“, Vakante Stelle Pfarrer Robert 
Dürbach
Sylvia Schadt, Gewählte Vorsitzende
Administrator Pfarrer Hubert Rother

 
Weltgebetstag 06.03.26 

� Foto: Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee e. V.

Weltgebetstag 2026 – „Kommt! Bringt eure Last“
Am Freitag, 06.03.26 feiern Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt 
eure Last.“, lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt 
an Matthäus 11,28-30. In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern, vor allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. 
Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. 
Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko 
Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die korrupten Regierun-
gen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche 
Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und 
Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und 
Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen. Hoffnung schenkt 
vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nige-
ria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschich-
ten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke 
durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von 
der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen durchzuhalten 
und weiterzumachen.
Auch wir in unseren Kirchengemeinden sind Teil dieser weltwei-
ten Gebetskette. Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
CREDO der EmK in Ebersbach (Fritz-Kauffmann-Str. 8-10)
19.15 Uhr Einsingen
19.30 Uhr Gottesdienst

Ev. Gemeindehaus in Roßwälden (Dorfstr. 26/1)
19.00 Uhr Einsingen
19.30 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss gemeinsames Essen.
Die Vorbereitungsteams

Frühschoppen
Nach der Eucharistiefeier in der Herz-Jesu-Kirche am Sonntag, 
08.03.26, gibt es wieder einen Frühschoppen. Wir treffen uns 
im Kreuzsaal des Gemeindehauses Ebersbach (neben der Kir-
che) auf ein gemeinsames Stündchen bei Weißwürsten, Butter-
brezeln, Hefezopf und verschiedenen Getränken wie Wein, Bier, 
Kaffee und Säften.
Herzliche Einladung an alle!
Das Frühschoppen-Team

Mittwochsclub  
in der Herz-Jesu-Gemeinde Ebersbach

Clubnachmittag mit Vortrag
Wir laden Sie herzlich zu unserem Clubnachmittag „Lebens-
freude im Alter“ am Mittwoch, 04.03.26 um 14.30 Uhr in den 
Gemeindesaal der Herz-Jesu-Kirche ein.
An diesem Nachmittag bekommen Sie wertvolle Tipps von Thomas 
Heilig und Oliver Cillessen für das Alter.
Das Team verwöhnt Sie mit Kaffee und leckerem Kuchen.
Genießen Sie einen schönen, unterhaltsamen Nachmittag.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Mittwochsclubteam
Es wird ein Fahrdienst angeboten. Bei Bedarf melden Sie sich im 
Pfarramt Ebersbach Tel. 07163-52834.

Neuapostolische Kirche

Kirchliche Nachrichten

Freitag, 27.02.2026
19.30 Uhr Projektchorprobe für den Stammapostel-Gottesdienst 
in Kirchheim/Teck
Sonntag, 01.03.2026
09.30 Uhr Gottesdienst für Entschlafene, 
Vorsonntagschule/Sonntagschule
Dienstag, 03.03.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 04.03.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 06.03.2026
19.30 Uhr Projektchorprobe für den Stammapostel-Gottesdienst 
in Kirchheim/Teck
Samstag, 07.03.2026
09.30 Uhr bis 12.30 Uhr Probe Kinderchor in Kirchheim/Teck
Sonntag, 08.03.2026
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
09.00 Uhr Jugendchorprobe in Adelberg
10.45 Uhr Jugend-Gottesdienst in Adelberg
11.30 Uhr Jugendchorprobe für den Stammapostel-Gottesdienst
Dienstag, 10.03.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 11.03.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 14.03.2026
12.00 Uhr Generalprobe aller Chöre und Orchester für den 
Stammapostel-Gottesdienst in Kirchheim/Teck
12.45 Uhr Projektchor
Sonntag, 15.03.2026
10.00 Uhr Stammapostel-Gottesdienst in Kirchheim/Teck
Dienstag, 17.03.2026
20.00 Uhr Chorprobe
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Mittwoch, 18.03.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 19.03.2026
19.30 Uhr UFI-Jugendtreff
Freitag, 20.03.2026
19.30 Uhr Jugendabend in der Hütte
Sonntag, 22.03.2026
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
Dienstag, 24.03.2026
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 25.03.2026
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29.03.2026 (Palmsonntag)
09.30 Uhr Gottesdienst, Vorsonntagschule/Sonntagschule
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können.
Gemeindeleitung
Volker Stähle, volker.staehle@t-online.de
Gunther von Olnhausen, G.v.olnhausen@gmx.de
Weitere Informationen
https://www.nak-goeppingen-kirchheim.de/unteres-filstal

Jehovas Zeugen
Versammlung Ebersbach

Samstag 28. Februar 18.00 – 19.45 Uhr
Donnerstag 5. März 19.00 – 20.45 Uhr
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich.
Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen: 
07163-534491.
Informationen zu Nachbargemeinden und das komplette Online-
angebot von Videos und Downloads auf jw.org.

Politische Vereinigungen

CDU.
Die Baden-Württemberg-Partei

Stadtverband Ebersbach

www.cdu-ebersbach.de

Infostand am Wochenmarkt

 
Prosecco und Politik� Foto: Silke von Homeyer

SPD - Ortsverein Ebersbach

http://spd.ebersbach.de

Infostand am Wochenmarkt
Am 28.02.2026 von 10 bis  
12 Uhr sind wir mit einem Info-
stand des Ortsvereins auf dem 
Wochenmarkt. Wie auf dem 
Wochenmarkt am 14.02.2026 
(Bild) freuen wir uns erneut auf 
viele gute und offene Gesprä-
che zu den Themen, die die 
Ebersbacher Bürgerinnen und 
Bürger bewegen. Weil es um Dich geht!
Ihr SPD-Ortsverein Ebersbach/Fis.

Internet: www.facebook.com/GrueneEbersbach

Diskussion um Kinder-Indoorspielhaus - Gemeinderat  
befürwortet Anfrage eines Investors grundsätzlich
In seiner Sitzung vom 10.02.2026 hat der Gemeinderat in öffentli-
cher Sitzung die Anfrage eines Investors zur Errichtung eines Kin-
der-Indoorspielhauses östlich des Aldi-Grundstücks „grundsätz-
lich befürwortet“. Außerdem hat der Gemeinderat mehrheitlich 
die „Veräußerung der für das Vorhaben notwendigen Grundstü-
cke bzw. Grundstücksteile in Aussicht gestellt“. (Beschlussvorla-
ge 2026/004). Die Gemeinderatsfraktion der Grünen stimmte 
dagegen. Laut Gemeinderatsvorlage wäre es „erforderlich, die 
Pachtverhältnisse für die Kleingartenflächen auf dem städt. 
Grundstück Flst. Nr. 588 zu kündigen.“ Ersatzflächen kann die 
Stadt der Vorlage zufolge nicht anbieten.

 
Zwischen Beeten und Bäumen – Grundsatzentscheidung über die 
künftige Nutzung� Foto: Joachim Auch

Das heißt nach unserem Verständnis: Rund ein Dutzend Klein-
gärtner müssten ihre Parzellen räumen. Das halten wir für 
sozial unausgewogen. Denn Kleingärtner gehören in der Re-
gel nicht zu den Menschen, die ein Einfamilienhaus im Grünen 
besitzen. Der Kleingarten ist ihre meist einzige Möglichkeit, um 
ein bisschen an die frische Luft zu kommen, einen Grill und eine 
Schaukel für die Kinder oder Enkel aufzustellen und Gemüse für 
den Eigenbedarf anzubauen.
Außerdem halten wir Grüne das Vorhaben für ökologisch frag-
würdig, wenn eine Gartenfläche überbaut und versiegelt werden 
würde mit einer 60 Meter langen, 23 Meter breiten und sieben 
Meter hohen Halle sowie 36 Parkplätzen. Wo man einen Eintritt 

 
� Foto: SPD Ebersbach
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zahlen muss, um dort zu spielen oder Sport zu machen. (Wir ge-
hen von vergleichbaren Preisen wie in Kinder-Spielhallen in Adel-
berg oder Kirchheim aus.)
Abgesehen davon, dass für die Halle ein teurer Bebauungsplan 
aufgestellt und der Flächennutzungsplan geändert werden 
müssten: Gehört ein solches Vorhaben nicht in ein Gewerbege-
biet? Zum Beispiel in das neue hinter dem Lidl-Lager? Oder in 
leerstehende Industriehallen?
Auch hat der Gemeinderat gerade erst beschlossen, den zentraler 
gelegenen Alleenpark mit allerlei Geräten zu einem – kostenlo-
sen – Frischluft-Spiel- und Bewegungspark umzugestalten.
Joachim Auch
Vorsitzender Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90 / Die Grünen Ebersbach

Ordentliche Jahreshauptversammlung 2026
Termin: Freitag, 6. März 2026, 
19 Uhr
Ort: Bürgerhaus Weiler, 
Sitzungsraum, Weiler Straße 35, 
73061 Ebersbach-Weiler
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	� Feststellung der Stimmliste 

und des Quorums für Satzungsänderungen
3.	 Gedenken
4.	� Rechenschaftsbericht Vorstand mit Rückblick auf die vergan-

genen Monate
	 a) 	 Kassenbericht und Bericht zur Kassenprüfung
	 b) 	 Aussprache und Entlastungen
5.	 Wahlen
	 a) 	 1. Vorsitzender
	 b) 	 Stellvertretender Vorsitzender
	 c) 	 Kassier
	 d) 	 Beratender Ausschuss
6.	 Anträge*
	 1. 	� Antrag des Vorstands zur Auflösung des Vereins (§ 17 der 

Vereinssatzung)
	 2. 	� Beauftragung des Vorstands mit der ordentlichen Liquida-

tion des Vereins.
7	 Ausblick
8.	 Sonstiges
(*) Anträge sind bis zum 27.02.26 schriftlich per E-Mail beim  
Vorstand (a_passauer@yahoo.de) einzureichen.
Andreas Passauer, 1. Vorsitzender,
Martin Gorisa, Stellvertretender Vorsitzender

Vereinsmitteilungen Ebersbach

Turnverein Ebersbach 1889 e.V.

Geschäftsstelle
Jahnstraße 28, 73061 Ebersbach
Turnerheim, 1. OG (bitte klingeln!)
Dienstags 17:00 – 19:00 Uhr
Telefon (AB): 07163 51553
Telefon (in dringenden Fällen): 07163 4292
E-Mail: info@tv-ebersbach.de
Homepage: www.tv-ebersbach.de

 
� Foto: Pas

TVE Nachrichten

Kaffee und Kuchen wie d‘hoim
Immer am ersten Donners-
tag des Monats findet in 
unserem Turnerheim „Kaffee 
und Kuchen wie d‘hoim“ statt. 
Das nächste Mal öffnet unsere 
Vereinsgaststätte am 5. März 
2026 von 14.30 bis 17.00 Uhr 
für ungezwungene Treffen 
zum Reden, Lachen und Meinungen austauschen. Eingeladen 
sind alle Mitglieder und Nichtmitglieder.
Wir und Bubis Team freuen uns auf euer Kommen.

TVE Abteilung Leichtathletik

Sportabzeichen 2025
107 Sportabzeichen-Absolventen beim TV Ebersbach im Jahr 
2025!
Der TV Ebersbach freut sich über so viele Sportabzeichen-Absol-
venten 2025! Fleißig haben viele Teilnehmer im Sommer trainiert, 
um sich ihre besten Leistungen zwischen April und Oktober ab-
nehmen zu lassen. Geprüft wurde in den Disziplinen Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Für Kinder gab es auch in 
diesem Jahr wieder die Möglichkeit, im Rahmen des Sommerferi-
enprogramms das Sportabzeichen in nur einer Woche abzulegen. 
So konnten wir insgesamt 107 Meldungen einreichen – WOW!
Die Verleihung fand traditionell in unserem Turnerheim am 
Mittwoch, dem 3. Dezember 2025, statt. Alle Anwesenden er-
hielten ihre Urkunden von Gerhard Mayer, 1. Vorsitzender des 
TV Ebersbach und Sportpädagogin Britta Mayer. Die 22 Frauen,  
24 Männer, 37 Mädchen und 24 Jungen durften sich noch über 
ein kleines Geschenk freuen: Für die Jugendlichen gab es Lions und 
Knoppers und noch Stifte/Duschmittel/Badesalz/Kreisel und für die 
Erwachsenen gab es weihnachtliche Filz- und Holzanhänger.
Wir gratulieren ebenfalls ganz herzlich unseren acht Familien  
(3 Teilnehmer aus 2 Generationen): Familie Posl (1), Familie Fetzer 
(2), Familie Weiß (2), Familie Fritsch/ Schwandt (3), Familie Sturm 
(3), Familie Härterich (4), Familie Schuler (4) und Familie Bitter (8).
Ein großes Dankeschön sei auch den Helferinnen und Helfern ge-
sagt, die bei den Abnahmen mitgeholfen haben! Wir hoffen, wir 
können auch in diesem Jahr wieder auf euch zählen.
Nachfolgend nun alle namentlich aufgeführten Kinder und Jugend-
lichen, im Anschluss dann die Erwachsenen.
Absolventen des Sportabzeichens 2025:

 
Verleihung der Sportabzeichen 2025 - Kinder und Jugendliche� Foto: TVE

Jugend Bronze:
Charlotte Kammerer (1), Lias Kellerer (1), Emil Krapf (2), Rebecca 
Stahl (1) Timo Weiß (2).
Jugend Silber:
Ewa Boger (1), Luisa Chapa (1), Paulina Chapa (2), Ilaria De Lorenzo 
(1), Henry Fritsch (4), Maximilia Honold (2), Milena Hüßner (3), Oskar 
Krapf (2), Amelie Kristmann (1), Finn Mammel (1), Eva Nachbauer 
(2), Romy Posl (2), Fabian Schlebes (4), Maximilian Sturm (5), Steffen 
Weiß (3).

 
� Foto: TVE

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Jugend Gold:
Nina Bitter (8), Iyed Bougossa (2), Balázs Buzás (1), Emma Derer 
(2), Hanna Derer (2), Murielle Dilli (2), Maximilian Fetzer (4), Philipp 
Fetzer (3), Lukas Frank (1), Romy Fritsch (2), Johanna Geckeler (1), 
Leo Härterich (2), Lars Härterich (4), Lilli Kasper (12), Emelie Kloos 
(3), Lars Mammel (2), Lucas Matzke (3), Annika Mayer (6), Evi Minicka 
(5), Frida Möller (3), Lutz Ortwein (1), Marlene Ortwein (1), Hannes 
Porzer (4) Philip Porzer (1), Frida Posl (2), Franziska Rapp (2), Fiona 
Ratzek (6), Charlotte Reiß (3), Milla Roos (5), Leni Antonia Satta (1), 
Marla Scheiring (1), Johanna Schmauder (4), Theresa Schmauder 
(4), Charlotte Schuler (2), Mathilde Schuler (4), Pauline Schuler (4), 
Vincent Schuster (1), Emily Schwandt (6), Rachid Seydou (2), Marlene 
Sturm (3), Kristian Trifonova (1).

 
...und die Erwachsenen bekamen auch ihr Sportabzeichen!� Foto: TVE

Erwachsene Bronze:
Toprak Dagli (1), Lukas Stahl (1), Firat Yapici (1).
Erwachsene Silber:
Doreen Alm (4), Siegbert Drach (29), Monika Fass (15), Florian 
Freiwald (1), Marcian Fritsch (1), Tobias Fritsch (1), Tim Gutbrod 
(1), Marius Kayser (2), Franziska Luik (8), Katrin Posl (1), Rolf Posl 
(1), Jannes Steiß (1), Jürgen-Ralf Weber (17).
Erwachsene Gold:
Claudia Becher (17), Kathrin Benzing (1), Bettina Bienecker (18), 
Denis Bitter (14), Irina Bitter (10), Martina Bohnhorst (1), Silvia 
Buchele (12), Hermann Bussmann (50), Andrea Drach (32), David 
Edelmann (1), Marcus Fetzer (2), Arnold Gallus (15), Moritz Haag 
(1), Mathias Härterich (4), Claudia Höller (16), Viola Kümmerle 
(1), Christoph Matzke (3), Annette Mayer (20), Britta Mayer (24), 
Gerhard Mayer (3), Martina Saßenscheidt (15), Anna Schlebes (9), 
Thomas Schuler (5), Laura Steinhart (1), Bertram Sturm (4), Dagmar 
Timm (4), Claudia Weber (20), Sabrina Weiß (3), Britta Wörner (9), 
Roger Zimmermann (4).
Wir hoffen, dass wir euch alle dieses Jahr in der Sportabzeichen-
Saison 2026 weiterhin so motiviert begrüßen dürfen! Das erste 
SA-Training findet am Mittwoch, 29.04.26 von 17:30-19:00 Uhr 
im TVE-Stadion statt! Weitere Informationen dazu gibt es auf 
unserer Homepage unter
http://tv-ebersbach.de/wordpress/sportabzeichen/ .
Neue Familien und Teilnehmer sind immer herzlich willkommen!
Es freuen sich auf euch Britta Mayer & Max Rehm

TVE Abteilung Gesundheitssport

Start in die Outdoor Saison
Wir machen ihre guten Vorsätze wahr, wir starten in die neue Saison.
Am Mittwoch, dem 4.03.2026 um 17:30 Uhr starten wir wieder 
mit Walking und NordicWalking in die neue Saison.
Wir treffen uns auf dem Parkplatz zwischen Krapfenreut und Bü-
chenbronn kurz vor den Windrädern. Von Krapfenreut kommend 
auf der linken Seite. Ich würde mich sehr freuen, viele Gleichge-
sinnte begrüßen zu dürfen. Wir laufen bei jedem Wetter, außer es 
gewittert oder gießt in Strömen.
Neue Walkerinnen/Walker sind herzlich willkommen.
Helmlut Benke
Übungsleiter

Handballspielgemeinschaft
Ebersbach/Bünzwangen

Besuchen Sie die HSG auch auf Facebook  
unter HSG Ebersbach/Bünzwangen
Infos: www.hsg-ebersbach-buenzwangen.de
E-Mail: info@hsg-ebersbach-buenzwangen.de

HSG-Heimspiele live verfolgen!
Über den QR-Code gelangt ihr direkt auf den 
Spielplan der übertragenen Spiele der HSG auf 
unserer Videostreamseite von Staige.tv:
Scannt einfach mit der Kamera-App eures 
Smartphones den QR-Code und klickt auf das 
Spiel - nach der Registrierung seid ihr mit nur 
3 EUR dabei. Zudem könnt ihr dort alle vergan-
genen Heimspiele kostenfrei anschauen.

---------------------
NACHRUF
Die HSG Ebersbach/Bünzwangen trauert um

Christian Schurr
Wir verlieren mit ihm einen guten Freund, Gönner und Förderer 
des Handballsports. Er war mit ganzem Herzen dem Handball in 
Bünzwangen und Ebersbach verbunden. In großer Dankbarkeit 
blicken wir auf die Verdienste und Engagement unseres Christian 
zurück. Handball im TVB und Handball in der HSG waren Teil sei-
nes Lebens. Er war über drei Jahrzehnte Zeitnehmer und Sekretär 
bei der ersten Mannschaft sowohl des TVB als auch der HSG. Zu-
dem war er mit Herz und Liebe immer Betreuer der ersten Mann-
schaften. Trotz seiner schweren Krankheit unterstützte er in den 
letzten Jahren von der Tribüne herab immer seine Herrenmann-
schaft. Sein Platz in der Raichberghalle wird nun leer bleiben. 
Bis zuletzt im November ließ er es sich trotz der Strapazen nicht 
nehmen, seine Erste in der heimischen Halle zu unterstützen. Der 
Handball in Ebersbach und Bünzwangen verliert mit Christian 
Schurr einen lieben Sportkameraden, der uns fehlen wird. In gro-
ßer Dankbarkeit blicken wir auf seine Verdienste zurück. Danke 
Christian, wir werden dich nicht vergessen und dir ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt sei-
ner Ehefrau Ute, seinen Kindern und Enkeln sowie Angehörigen.

---------------------
Ergebnisse:
Herren	 HSG – TSV Köngen	 26:23
Herren	 HSG 2 – TSV Köngen 2	 28:25
Damen	 HSG – VfL Kirchheim	 26:28
A-m	 SG Untere Fils – TSV Wolfschlugen 2	 27:22
A-w	 SG Untere Fils – TB Neuffen	 31:37
B-w	 SG Untere Fils – TSV Weilheim	 25:21
C-m	 HSG Owen-Lenningen 2 – SG Untere Fils 2	 40:30
C-w	 SG Untere Fils – TG Biberach	 26:29
D-gem.	 SG Untere Fils – TSV Wolfschlugen	 27:39
D-gem.	 JSG Göppingen – SG Untere Fils 2	 23:50

1. Herren
HSG Ebersbach/Bünzwangen – TSV Köngen	� 26:23 (15:9)
HSG besiegt punktgleichen Mitkonkurrenten
Die HSG Ebersbach/Bünzwangen hat in der Landesliga gegen den 
TSV Köngen am Ende verdient mit 26:23 gewonnen. Mit diesem 
Erfolg hat sich die HSG von Köngen den 4. Tabellenplatz wieder zu-
rückgeholt. Bei Halbzeit sahen die Einheimischen bei einer Führung 
von sechs Toren Unterschied schon wie der sichere Sieger aus. Eine 
Viertelstunde nach Wiederbeginn stand die Partie jedoch 18:18. 
Das Nervenkostüm der HSG-Zuschauer wurde arg strapaziert. Am 
Ende ging es jedoch gut aus für die Gastgeber. Entscheidend und 
herausragend war dabei die Leistung der beiden Torhüter. Pascal 
Demark war mit tollen Paraden verantwortlich für die komfortab-
le Pausenführung. Ab der 46. Minute brachte der eingewechselte 
Michael Niederberger seine Mitspieler mit wichtigen und tollen 
Aktionen wieder zurück auf den richtigen Weg.

 
� Foto: HSG

ALLES AUF  
EINEN BLICK !
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Die ersten Minuten waren geprägt von Nervosität auf beiden Sei-
ten, und die beiden Torhüter standen im Mittelpunkt des Gesche-
hens. Nach einem wilden Hin und Her stand es nach 10 Minuten 
5:5. Die HSG suchte ihre Linie. Als die Gäste in der 14. Minute das 
7:6 erzielten, ging ein Ruck durch die HSG. Hinten riegelte Pas-
cal Demark seinen Kasten ab und vorne zeigten seine Mitspieler 
Biss. Sechs Tore in Folge durch Moritz Schwind, zweimal Kapitän 
Florian Seidel und Felix Stahl mit drei Treffern führten zum 12:7 
Zwischenstand (21.). Diesen Vorsprung ließen sich die Einheimi-
schen bis zur Pausensirene nicht mehr nehmen. Moritz Schwind 
zweimal und Moritz Kälberer trafen im Wechsel, sodass die HSG 
mit einer Führung von 15:9 in die Kabine gehen konnte.
Niklas Krell und Florian Lustig trafen nach Wiederbeginn schnell 
zum 17:10 (32.), doch völlig überraschend war es nun vorbei mit 
der Sicherheit vor allem im Angriff. Die Mannschaft agierte nun 
überhastet und machte zudem viele technische Fehler. Die Lö-
cher im Abwehrverbund wurden immer größer. Köngen witterte 
seine Chance und kam Tor um Tor näher. In der 44. Minute war es 
so weit, ein 18:18 leuchtete von der Anzeigetafel. Gerade mal drei 
Tore konnte die HSG seit Wiederbeginn erzielen. Selbst eine Aus-
zeit von Trainer Daniel Kraaz lief ins Leere. Florian Lustig machte 
dann in der 46. Minute vielleicht mit dem 19:18 Führungstreffer 
das wichtigste Tor für den weiteren Spielverlauf. Auch das 20:19 
ging auf sein Konto. Der Mut und das Selbstvertrauen in der 
Mannschaft kamen wieder zurück. Florian Seidel und zwei sicher 
verwandelte Strafwürfe vom am Ende siebenfachen Torschützen 
Moritz Schwind machten die 23:21 Führung in der 54. Minute 
fest. Torhüter Michael Niederberger wartete mit wichtigen Para-
den auf und Florian Lustig machte mit seinem vierten Treffer nun 
den Drei-Tore-Vorsprung perfekt (55.). Eine Vorentscheidung war 
gefallen. Die Mannschaft ließ in den letzten fünf Minuten nichts 
mehr anbrennen. Köngen war in Anbetracht des Rückstands nun 
der Zahn gezogen, auch weil die HSG-Abwehr um Chef Nick Krei-
denweiß immer wieder präsent war. Moritz Kälberer und Louis Ta-
xis erhöhten auf 26:22. Am Ende durfte sich die Mannschaft über 
einen 26:23 Sieg nach einer geschlossen guten Gesamtleistung 
trotz der kritischen 15 Minuten nach der Pause freuen.
Es spielten: P. Demark, M. Niederberger; Marvin Kälberer (1), M. 
Schwind (7/3), T. Güntner, F. Seidel (3), F. Lustig (4), P. Wellhäuser, 
N. Kreidenweiß, F. Stahl (3), N. Krell (3), L. Taxis (1), Moritz Kälberer (4).

Vorschau:
Morgen muss die Erste zum TV 1893 Neuhausen/Erms reisen. Die 
Ermstäler belegen derzeit den 7. Tabellenplatz mit 14:14 Punkten. 
Im Heimspiel konnte sich die HSG in einem intensiven Spiel mit 
23:20 durchsetzen. Neuhausen ist sehr heimstark. Bisher konn-
te dort nur der Tabellenführer Neuhausen/Filder gewinnen. 10:2 
Punkte lautet die Heimbilanz. Die Regionalligareserve kann immer 
auf Spieler der ersten Mannschaft zurückgreifen, deshalb wird es 
mit Sicherheit keine einfache Aufgabe für unsere Mannschaft. Die 
HSG-Abwehr muss eine starke Leistung abrufen, denn im Schnitt 
erzielt Neuhausen 29 Tore pro Spiel. Chancenlos wird die Mann-
schaft nicht sein, wenn sie mit Selbstvertrauen und Leidenschaft 
an die Aufgabe herangeht und vorne ihr druckvolles Angriffsspiel 
aufziehen kann. Anspiel ist am Samstag um 20:00 Uhr in der Hof-
bühlhalle, Wolfgrubstraße, 72555 Metzingen-Neuhausen.

2. Herren
HSG Ebersbach/Bünzwangen 2 – TSV Köngen 2	�28:25 (14:12)
Who u gonna call? Raichbergritter-Cantina-Band!
Weil es die gesamte Raichberg-Tafelrunde im Kollektiv entschei-
det und die Last nicht nur von einzelnen Schultern getragen wer-
den muss, ernten die Ritter auch im Rückspiel gegen „Keenga“ 
einen schmackhaften Sieg. „Nur wer die Schwerter in entschei-
denden Phasen todesmutig kreuzt wie sonst die Geisterjäger ihre 
Strahlen, wird hier gewinnen,“ lautete Mauchs Ansage lange vor 
der Partie. Er wollte nicht wahrhaben, dass die Jungfüchse der 
HSG mit diesem alten Film nichts mehr anzufangen wissen. Ent-
sprechend wenig verwunderlich entwickelte sich eine Anfangs-
phase, in welcher der Gast nahezu kontinuierlich in Front lag 
und die von dem ein oder anderen Rückschlag geprägt war. So 
landete Schnellfuß Conrad gleich im ersten Angriff nach einem 
Foul dergestalt ungeschickt auf dem Steißbein, dass er verletzt 
ausgewechselt werden musste. Die erfahren(er)en Ritter um La-

bude, Riegl, Karpischek und Heer hingegen verstanden ihren 
Team-Alt-Kollegen sehr wohl. Die ersten zehn Treffer der HSG gin-
gen auf das Konto der „weit jenseits der 30er“. Diese Treffer waren 
hingegen auch bitter nötig, denn in der völlig offenen Anfangs-
phase wogte das Spiel hin und her, wobei eher die Gäste leichte 
Vorteile verbuchen durften. Dass mit Köngens gefährlichstem 
Angreifer Manuel Uttendorfer jedoch auch auf der anderen Sei-
te ein Spieler stand, der Ghostbusters 1 noch im Kino hätte er-
leben können (wenn auch als Säugling), passte nur ins Bild. Eine 
zerfahrene Partie wurde den Zuschauern geboten, wenngleich 
auch nicht niveauarm. Die beste Szene der ersten Hälfte war un-
bestreitbar Coach Reimanns Sprössling Louis vorbehalten, als er 
zum Wischen an den gegnerischen Strafraum beordert werden 
musste. Dem Ruf folgte er im Vollsprint und wurde nach geta-
ner Arbeit vom Unparteiischen Stavros Stathopoulos mit einem 
„High Five“ bedankt! Solche Szenen bitte gerne öfter! Jedenfalls 
traf Uttendorfer nach Köngens Auszeit in der 19. Minute zum 
9:8-Anschluss, woraufhin die Raichbergritter auch noch binnen 
15 Sekunden gleich zwei Zeitstrafen hinnehmen mussten. Erst 
misslang Seipel der Versuch, seinen Pfostentreffer im Angriff wie-
der wettzumachen, und dann kam Karpischek im 1:1 ungestüm 
einen Schritt zu spät. Nun hätte man seinen Kopf eigentlich in 
der Geisterfalle einfangen können, ... aber da war doch auch was 
im Hinspiel gegen den TSV ... Damals überstand man in einer ent-
scheidenden Phase auch eine doppelte Unterzahl und trumpfte 
just erst so richtig auf. Als wäre man die Raichbergritter-Cantina-
Band spielte man so „denselben Song nochmal“. Weissinger im 
Tor parierte einen Strafwurf. Conrad kehrte auf das Parkett zurück 
und organisierte im Doppelpass mit Mauch das für den Gegner 
schmerzhafte 10:8 (23. Minute). Weissinger blieb obendrein noch 
in einem Konter der Gäste Sieger. Als müsste sich nun die jün-
gere Generation erst recht beweisen, rannte Seipel mit seinem 
Protonenpäckchen unentwegt und ohne Rücksicht auf seinen 
Traumkörper in Richtung Köngener Tor – belohnt wurde er mit 
dem 11:9 und dem 12:10 (27. Minute) innerhalb von nur 40 Se-
kunden! Weil Martin dann nach einem technischen Fehler des 
Gegners Becher mustergültig am Kreis zum 13:11 bediente mit-
samt Zeitstrafe für die Gäste, ließ sich auch Karpischek beim 14:11 
nicht zweimal bitten. Die Pause hätte sich eigentlich jetzt genau 
richtig angefühlt, aber die Gäste nutzten die verbleibenden 80 
Sekunden noch geschickt aus. Erst traf der in Tobins Geisterführer 
eigentlich als Rückraum-Schreckgespenst aufgeführte Alexander 
Heinz von ungewohnter LA-Position, dann wurde zuerst Becher 
und daraufhin Martin nahezu gleichzeitig auf die Geisterfallen-
Strafbank geschickt. Schon wieder doppelte Unterzahl? Ach, du 
großer Gott! Und auch noch Strafwurf für den TSV? Who u gonna 
call? Raichbergritter-Cantina-Band-Weissinger! Nix war’s für 
die Gäste! Halbzeitstand 14:12.
Gleichwohl startete man die zweite Hälfte in doppelter Unterzahl 
und so war es natürlich Klasse VI Dämon Uttendorfer, der seine 
Geister nach nur 15 Sekunden zum 14:13 näherbrachte. Aber er-
neut schloss die Raichbergritter-Cantina-Band aus schwierigem 
Winkel über RA ab. Reimanns Heer, also der Stefan, bugsierte die 
Kugel über das Kurze Eck mit Doppelpfostentreffer zum 15:13. 
Der Raichberg brodelte! Aber Köngen hatte ihren Klasse VI-Ut-
tendorfer: 15:14 und 15:15 (32. Minute). Zudem fehlte Riegl zum 
zweiten Mal bei seinem Strafwurf das Glück und zu allem Über-
fluss überpacte Weissinger im Gegenzug. So blieb man weitere 
120 Sekunden in Unterzahl und die Gäste trafen in Folge vom 
Punkt. In der 35. Minute sah sich die Raichbergritter-Cantina-
Band hiernach erneut einem Rückstand (15:16) ausgesetzt. Es 
war eine schwierige Phase, in welcher man des Öfteren die Funk-
tionsweise der Abwehr-Eindämmung der HSG auf harte Proben 
stellte. Aber die Ecto-Lagerungseinheit der Raichberg-Geisterjä-
ger stand sicher im HSG-Keller und zudem durfte Häderle in Fol-
ge sein Können darbieten. Karpischek traf vom Punkt zum 16:16 
(35. Minute), Reck (das ist der Typ, der quasi vor 10h noch mit 111 
km/h auf der Skipiste zu finden war) per Konter zum 17:16, Labu-
de verhinderte den Folgekonter und Becher traf, nachdem Rohse 
zuvor noch am Pfosten scheiterte, zum 18:17 (39. Minute). Un-
fassbar spannend entwickelte sich nun die Partie und es „Seipel-
Becher-Seipel“te sich bis zum 21:20 (46. Minute) hin. Köngen bat 
seine Schreckgespenster zur Auszeit, aber die Raichbergritter ant-
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worteten mit By Chans 22:20 (es gibt einfach niemanden, der so 
mannschaftsdienlich spielt wie er!). Deswegen durfte sich dieser 
als Belohnung auch in der Manndeckung von Uttendorfer ausru-
hen. Köngens Auszeit konnte nichts mehr ändern. Die Raichberg-
ritter boten ihre vollendete Tugend auf. Vorne gute Laune, hinten 
gute Laune, links gute Laune und rechts gute Laune. Deswegen 
erhöhten auch erst Karpischek und Becher auf 24:21 und dann 
stellte Labude mit dem 25:21 (55. Minute) vom Punkt auf die erste 
Vier-Tore-Führung der Partie. Coach Reimann hatte genug gese-
hen. Köngens Umweltbehörde ließ er 55 Minuten schalten und 
walten. Er wollte es nicht nur an Häderles Paraden festmachen. 
Nun war genug. Nun brach die Zeit der Geißel des Raichbergs an. 
Nun sollte es der „maybe the best right wing in the world“ ent-
scheiden. Und das tat er. Die letzten drei HSG-Treffer gingen auf 
das Konto von Unterkircher, womit er im Alleingang den nächs-
ten Heimsieg der Raichbergritter-Cantina-Band in C-Dur flötete 
– ganz ohne Kreuz, ganz ohne b – einfach pure Harmonie!
Mit 28:25 gewinnen die Ritter so auch das Rückspiel gegen „Kee-
enga“ absolut verdient und arbeiten sich in der Tabelle wieder auf 
einen schmackhaften dritten Platz.
Es spielten: Weissinger, Griffith, Häderle; Riegl (2/2), Karpischek 
(4/1), Labude (4/1), Rohse, By Chan (1), Unterkircher (3), Becher 
(4), Conrad, Reck (1), Seipel (4), Martin, Mauch (3), Heer (2).
Offizielle: Reimann, Stahl, Haidle.

Vorschau:
Am Samstag müssen die Herren 2 beim TV Altbach antreten. 
Dieser liegt derzeit mit 12:8 Punkten auf dem 4. Tabellenplatz 
und somit punktgleich mit uns ein Platz dahinter. Das Heimspiel 
konnten die Herren mir 27:26 knapp gewinnen. Bisher konnte nur 
Neuhausen 3 in Altbach gewinnen. Anspiel ist morgen um 20:15 
Uhr in der Sporthalle Altbach.

Herren 3
Vorschau:
Morgen steht das Auswärtsspiel beim TSV Deizisau 3 an. Das 
Heimspiel konnte die HSG mit 26:18 gewinnen. Beide Mannschaf-
ten weisen derzeit 4:8 Punkte aus. Es wird also spannend sein, wer 
sich hier durchsetzen kann. Deizisau konnte bisher keines der 
zwei ausgetragenen Heimspiele gewinnen. Spannung ist also an-
gesagt. Anspiel ist am Samstag um 19.00 Uhr in der Hermann-Er-
tinger-Sporthalle Deizisau.

Damen
HSG Ebersbach/Bünzwangen – VfL Kirchheim	� 26:28 (14:14)
Kellerduell mit Potenzial
Selten tat ein Punktverlust so weh wie am Sonntagabend im Kel-
lerduell gegen den VfL Kirchheim. Trotz einer deutlich gesteiger-
ten Leistung gelang es den HSG-Mädels am Ende nicht, in den 
entscheidenden Momenten kühlen Kopf zu bewahren. Durch 
das verlorene Spiel verlor man nicht nur zwei wichtige Punkte im 
Abstiegskampf, sondern auch den direkten Vergleich. Dennoch 
wäre es falsch, nach diesem Spiel alles schlechtzureden. Was die 
Mannschaft phasenweise in Angriff und Abwehr zeigte, macht 
Mut und lässt erkennen, welches Potenzial in ihr steckt und dass 
über 60 Minuten noch mehr möglich ist.
Von Beginn an war beiden Teams die Bedeutung der Partie anzu-
merken. Kirchheim erwischte den etwas besseren Start und ging 
unter anderem durch zwei verwandelte Siebenmeter in Führung. 
Nach einem groben Foul und der daraus resultierenden Über-
zahlsituation fand auch die HSG besser ins Spiel. In der ersten 
Halbzeit waren es vor allem Lena Beutel und Melanie Aurenz, die 
immer wieder erfolgreich abschlossen. Auch defensiv präsentier-
te sich die HSG-Mädels deutlich agiler, verschoben konsequent 
zur Ballseite und arbeiteten aufmerksam im Verbund. Ein beson-
deres Highlight war der Einsatz der reaktivierten Torhüterin Chris-
tin Findeis, die direkt nach ihrer Einwechslung einen Siebenmeter 
parierte und unter großem Jubel in der Halle ihren gelungenen 
Einstand feierte. Da sich beide Mannschaften immer wieder ab-
wechselnd in Führung brachten, ging es mit einem leistungsge-
rechten 14:14 in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel setzte sich das intensive Duell fort. 
Kirchheim legte vor, Ebersbach zog nach – doch es war spürbar, 
dass für die HSG an diesem Abend sogar noch mehr möglich ge-

wesen wäre. In einigen Situationen fehlte die letzte Konsequenz 
im Abschluss oder die Geduld im Spielaufbau. Zu schnell wurden 
Abschlüsse gesucht oder Bälle leichtfertig abgegeben. Gleich-
zeitig zeigte die Mannschaft aber auch, wozu sie fähig ist, wenn 
sie ihr Potenzial ausschöpft. Besonders Melanie Aurenz über-
nahm Verantwortung und hielt ihr Team mit starken 13 Treffern 
im Spiel. Auch Lena Beutel und Vanessa Hadyk sorgten über die 
Außenbahnen für viel Druck und steuerten wichtige Tore bei. In 
der Schlussphase machte sich jedoch die hohe Intensität der Par-
tie bemerkbar. Zeitstrafen und mehrere Siebenmeter für die Gäs-
te erschwerten es, den Rhythmus zu halten. In den entscheiden-
den Minuten fehlte die letzte Konsequenz in Angriff und Abwehr, 
sodass man sich am Ende ohne Punkte begnügen muss. Ange-
sichts der schwierigen Ausgangssituation und der vergangenen 
Wochen zeigte die Mannschaft jedoch eine klare Leistungsstei-
gerung und bewies, dass sie im Abstiegskampf absolut konkur-
renzfähig ist.
Und was macht man nach so einem Spiel? Man hält es wie 
Deutschlands wohl bekanntester TV-Chef Bernd Stromberg: 
„Sieht aus wie ein Sargdeckel, könnte aber auch ein Sprungbrett 
sein.“ Genau so darf dieses Spiel verstanden werden: als Zeichen 
dafür, dass das Potenzial da ist. Wenn es gelingt, diese Leistung 
über die volle Spielzeit zu konservieren, wird sich die Mannschaft 
auch wieder belohnen. Jetzt gilt es, geschlossen weiterzuarbei-
ten und den Weg konsequent fortzusetzen.
Es spielten: C. Findeis, S. Baumann; S. Babschanik, J. Wieland 
(1), K. Niederberger (1/1), V. Hadyk (2), L. Mach, M. Aurenz (13),  
A. Karpischek (2), L. Beutel (4), L. Wieland (1), N. Häderle (1),  
M. Frasch (1).

Vorschau:
Am kommenden Sonntag treffen die HSG-Mädels auswärts auf 
den TSV Köngen 2. Das Hinspiel ging nur knapp mit 17:19 ver-
loren, entsprechend motiviert wird die Mannschaft in die Partie 
gehen. Der TSV Köngen rangiert aktuell mit 15:9 Punkten auf 
Platz 4 der Tabelle, sodass erneut volles Engagement und Einsatz-
bereitschaft gefragt sind. Die HSG benötigt nach der Niederlage 
gegen Kirchheim jeden möglichen Punkt. Köngen hat bisher zu-
hause 8:4 Punkte erzielt. Anwurf ist um 17:00 Uhr in der Sport-
halle Burgschule, Köngen.

SG Untere Fils
C-w SG Untere Fils – TG Biberach	�  26:29 (12:16)
SGU mit verschlafenem Start
Vor heimischem Publikum musste sich die SG Untere Fils in ei-
nem torreichen Spiel mit 26:29 (12:16) gegen die Gäste aus TG 
Biberach geschlagen geben. Die Gäste erwischten den deutlich 
besseren Start. Bereits nach fünf Minuten stand es aus Sicht der 
SGU 1:6. Die SGU-Mädels hatten in dieser Phase Schwierigkeiten, 
in der Abwehr die starken Einzelaktionen der Biberacherinnen
konsequent zu unterbinden. Auch im Angriff kam die SG Unte-
re Fils nicht richtig in Schwung. Unnötige Ballverluste und eine 
mangelhafte Chancenverwertung sorgten dafür, dass man dem 
verschlafenen Start weiter hinterherlief. Trotz des Rückstands 
zeigte das Team Moral und verkürzte mit vier Treffern in Folge auf 
9:12 (18. Minute). In der Folge gestaltete die SG Untere Fils die 
Partie ausgeglichener und ließ den Abstand bis zur Halbzeit nicht 
weiter anwachsen. Mit einem 12:16-Rückstand ging es schließlich 
in die Pause.
Auch im zweiten Durchgang blieb die Begegnung umkämpft. 
Die Filstälerinnen kamen mit deutlich mehr Elan aus der Kabine. 
Eine klare Steigerung in der Defensive sowie mehr Durchschlags-
kraft im Angriff sorgten dafür, dass das Spiel eng blieb. In der 35. 
Minute gelang den Gastgeberinnen der verdiente Ausgleich zum 
20:20. Leider gelang es in der Folge nicht, die Partie zu den eige-
nen Gunsten zu drehen. Bis in die Schlussminuten hinein blieb es 
spannend, ehe die Biberacherinnen in den entscheidenden Mo-
menten konsequenter agierten und sich einen nicht mehr ein-
holbaren Vorsprung erspielten. Trotz der Niederlage kann die SG 
Untere Fils auf der kämpferischen Leistung aufbauen. Mit etwas 
mehr Konsequenz in der Defensive und einer besseren Chancen-
verwertung in der ersten Halbzeit wäre an diesem Tag durchaus 
mehr möglich gewesen.
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Am Samstag, 28.02., reist die SG Untere Fils nun zum „Länderspiel“ 
nach Österreich. Dort trifft man auf den Tabellenführer Alpla HC 
Hard. Spielbeginn ist um 14:00 Uhr in der Sporthalle am See.
Es spielten: Heidi Bankston, Aleksandra Ganske, Luisa Gutmann 
(1), Lina Herb (7), Chiara Leschnik (2), Nahla Neher (5), Lisa Dimi-
nidis (6), Shania Tyra Sogolj, Laura Fischer (1), Nelly Feist (1), Mia 
Kanzleiter (2) und Sara Schmid (1).

Vorschau:
Samstag, 28. Februar 2026
Raichberghalle Ebersbach/Fils
10:00	 C-w	 SG Untere Fils 3 – HC Wernau 2
Parkhaushalle Göppingen
10:00	 D-w	 JSG Göppingen – SG Untere Fils
Theodor-Eisenlohr-Sporthalle Nürtingen
11:45	 B-m	 Rot-Weiss Neckar – SG Untere Fils 2
Sporthalle am See Hard
12:00	 C-m	 Alpla HC Hard – SG Untere Fils
14:00	 C-w	 Alpla HC Hard – SG Untere Fils
16:00	 B-m	 Alpla HC Hard – SG Untere Fils
Forstberghalle Wangen (GP)
11:35	 C-w	 Handball Team Staufen 2 – SG Untere Fils 2
Großsporthalle Albert-Schweitzer-Schule Denkendorf
13:00	 E-w	 HC Wernau 2 – SG Untere Fils
Michelberghalle Geislingen/Steige
14:15	 B-w	 HBZ Altenstadt-Geislingen 2 – SG Untere Fils
Beutenlay-Sporthalle Münsingen
15:15	 D-gem.	 TSG Münsingen – SG Untere Fils 4
Hermann-Ertinger-Sporthalle Deizisau
19:00	 Herren	 TSV Deizisau 3 – HSG 3
Hofbühlhalle Metzingen-Neuhausen
20:00	 Herren	 TV Neuhausen/E. 2 – HSG
Sporthalle Altbach
20:15	 Herren	 TV Altbach – HSG 2
Sonntag, 1. März 2026
Raichberghalle Ebersbach/Fils
11:20	 D-gem.	 SG Untere Fils 2 – HC Wernau
Lautertalhalle Donzdorf
10:00	 A-w	 HSG Winzing.-Wißgolding.-Donzd. – SG Untere Fils
Sporthalle Römerstraße Esslingen
10:30	 F-gem.	 TSV Deizisau 3 – SG Untere Fils 3
12:30	 F-gem.	 SG Hegensberg-Liebersbronn – SG Untere Fils
Sporthalle Lenningen-Unterlenningen
12:00	 F-gem.	 HT Uhingen-Holzhausen – SG Untere Fils 4
Voralbhalle Heiningen
15:00	 D-gem.	 TSV Heiningen – SG Untere Fils
Sporthalle bei der Burgschule Köngen
17:00	 Damen	 TSV Köngen 2 – HSG

Sportverein Ebersbach
1910 e.V.

SVE Nachrichten Hauptverein

SVE-Geschäftsstelle:
Strutstr. 15 (UG im Vereinsheim)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon: 07163/ 530114
Gerne dürft ihr euch auch per E-Mail bei uns melden
E-Mail: info@sv-ebersbach.de
Homepage: www.sv-ebersbach.de

SVE Fußball der Aktiven

Rückrundenauftakt
Am kommenden Sonntag, startet der SVE ins Fußballjahr 2026. 
Zu Gast ist die TSG Salach. Die belegen mit 22 Punkten den 8. Ta-
bellenplatz. In der Vorrunde bezog man eine unnötige 0:1-Nie-
derlage. Das war eine von nur drei Niederlagen, so dass man mit 
nur zwei Punkten Rückstand auf den Tabellenprimus FC Heinin-
gen in Schlagdistanz liegt. Um weiter oben dran zu bleiben, sind 
am Sonntag drei Punkte Pflicht.
Sonntag. 01.03., 13:00 Uhr SV Ebersbach II – TV Altenstadt
Sonntag, 01.03., 15:00 Uhr SV Ebersbach – TSG Salach

SVE Abteilung Ringen

Hannah Sickert wird 1. bei den offenen Baden-Württember-
gischen Meisterschaften

 
� Foto: SV Ebersbach

Am Samstag, 21.02.2026 fanden im Nordbadischen Ladenburg 
die offenen Baden-Württembergischen-Meisterschaften der 
weiblichen Jugend und Frauen statt. Für den Sportverein Ebers-
bach reiste Hannah Sickert an. Nach dem Wiegen stand fest, dass 
Hannah die einzige Starterin in ihrer Gewichtsklasse ist. Dadurch 
wurde sie Baden-Württembergische Meisterin bis 69 kg der weib-
lichen Jugend U 17. Zugleich erhielt sie eine Einladung zu den 
Qualifikationslehrgängen zu den Deutschen Meisterschaften.

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Damit die weite Reise nicht umsonst gemacht wurde, bestritt 
Hannah einen Freundschaftskampf, den sie in der 2. Kampfhälf-
te überlegen gewinnen konnte und so ihre Wettkampfqualitäten 
anwenden und auch zeigen konnte.
Bei der U-14-Jugend im 47-kg-Limit trat die, für den SC Korb star-
tende, Leni Beuttenmüller an. Leider hatte Leni Lospech in dieser, 
sehr stark besetzten Gewichtsklasse. Trotz guter kämpferischer 
Leistung unterlag sie den späteren Zweit- und Vierplatzierten 
und wurde am Ende Zehnte.
Wir gratulieren zu den Platzierungen und wünschen Hannah, 
dass sie sich auf den Lehrgängen für die Deutschen Meisterschaf-
ten qualifiziert.
Die Ringerabteilung

Rad- und Motorsportverein
RMSV "Viktoria" e.V.

Trainingszeiten
Homepage: www.rmsv.de
Radballtraining der Jugend
mittwochs und freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr
Radballtraining der Aktiven
mittwochs 19:00 bis 21:00 Uhr, freitags 19:00 bis 20:30 Uhr

Voranzeige
Am Samstag, 07.03.2026, wird in Ebersbach in der Marktschul-
turnhalle ein Spieltag der Radball-Bezirksliga ausgetragen.
Beginn des Bezirksligaspieltag: 18.00 Uhr
Teilnehmende Mannschaften
Schwäbisch Gmünd 2, Waldrems 10, Schorndorf 1 sowie Ebers-
bach 2 mit Jochen Aurenz und Andreas Händle, Ebersbach 
3 mit Kai Struppek und Markus Bantel und Ebersbach 4 mit 
Sarah Urbanitsch und Dominik Aurenz.

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung
des Rad- und Motorsportvereins „Victoria“ Ebersbach/ Fils (RMSV) e. V.
am 20.03.2026
im Gasthof Hecht
um 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	� Feststellung der Formalitäten (ordnungsgemäße Einberu-

fung, Beschlussfähigkeit, Tagesordnung)
3. 	 Genehmigung des Protokolls
4. 	 Bericht des Vorstands
5. 	 Bericht des Kassiers
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Bericht des Radballfachwart
8. 	 Bericht des Touristik- und Breitensportfachwart
9. 	 Bericht des Jugendleiters
10. 	Bericht des ADAC-Sportleiters
11. 	Aussprache zu den Berichten
12. 	Entlastung
	 a. des Vorstands
	 b. des Kassiers
	 c. der Fachwarte
13. 	Voranschlag für das Geschäftsjahr
14. 	Wahlen
	 a. 	 Wahl des Vorstands
	 b.	  Wahl des Schriftführers
	 c. 	 Wahl des Wirtschaftsausschusses
	 d. 	 Wahl des Jugendleiters
	 e. 	 Wahl des Touristik- und Breitensportfachwarts
	 f. 	 Wahl des Radballfachwarts
	 g. 	 Wahl der Beisitzer
	 h. 	 Wahl des ADAC-Sportleiters
	 i. 	� Wahl der ADAC-Delegierten und Ersatzdelegierten zur 

Mitgliederversammlung des ADAC Württemberg
	 j. 	 Neufassung der Satzung
		�  Die Neufassung der Satzung kann auf der Homepage des 

RMSV www.rmsv.de eingesehen werden.

		�  Bei Bedarf bitte die Neufassung der Satzung schriftlich bei 
Heinz Eggelhöfer Beethovenstraße 21, 73061 Ebersbach 
oder telefonisch unter 07163 2281 anfordern.

15. 	Anträge
16. 	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen mit Begründung spätestens 
zwei Wochen vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand ein-
gereicht werden.
Der Vorstand

Schachverein Ebersbach e.V.

Haarscharfe Qualifikation dank überragender Einzelleistung
Bezirksmannschaftsblitzmeisterschaft 2026 in Reutlingen
Am vergangenen Samstag, den 21. Februar 2026, traten insge-
samt elf Teams bei der Bezirksmannschaftsblitz in Reutlingen an, 
um die vier Qualifikanten für das Turnier auf württembergischer 
Ebene zu ermitteln.
Nils Wurmbauer (5,5 aus 10), Hartmut Hehn (4 aus 10) und Jan 
Hoyler (5 aus 10) erreichten an diesem Tag bestenfalls Normal-
form, doch Held des Tages war eindeutig Michael Mehrer, der 
dank einer überragenden Performance an Brett 3 angesichts sa-
genhafter 9,5 Punkte aus 10 Begegnungen dem SVE mit äußerst 
knappen 12:8 Mannschaftspunkten und 24 Brettpunkten doch 
noch zum hauchzarten Vorsprung von zwei Brettpunkten verhalf 
und die Dritte des SK Bebenhausen auf Rang fünf verwies. Da der 
vierte Rang zur Teilnahme auf württembergischer Ebene berech-
tigt, wurde das ausgegebene Ziel somit knapp erreicht.
Unangefochtener Sieger wurde die 2. Mannschaft des SK Beben-
hausen (die 1. Mannschaft ist wegen der Vorjahresplatzierung 
bei der Württembergischen Blitzmeisterschaft vorqualifiziert) vor 
Hohentübingen und Kirchentellinsfurt. Bemerkenswert, dass drei 
von vier Spielern des siegreichen Teams das Turnier mit einer ma-
kellosen Punktausbeute von 100 % beendeten!
Dank dieses Happy Ends aus Sicht des SVE tritt die Mannschaft 
nun am 28. März in Plochingen zum Turnier auf württembergi-
scher Ebene an. Mal sehen, ob dann mit einer besseren Tages-
form ein achtbares Ergebnis erzielt werden kann …

Trainingsabend jeden Freitag!
Ab 18 Uhr für Jugendliche und ab 20 Uhr für Fortgeschrittene in 
den Seminarräumen am Kirchberg unter der Stadtbibliothek.
Jegliche Interessenten, ob Neulinge oder Spielerfahrene, sind 
herzlich willkommen!

https://www.facebook.com/SchachvereinEbersbachFils/
https://schach-ebersbach.de/

CVJM Ebersbach e.V.

weitere Infos unter:
mail@cvjm-ebersbach.de
www.cvjm-ebersbach.de
www.facebook.com/cvjmebersbach
www.instagram.com/cvjmebersbach

Termine der Jugendarbeit
Montag
16:15–17:15 Uhr „Die Kreativmonster“
für Kinder der 1. – 3. Klasse im Gemeindehaus Bünzwangen
Dienstag
16:00–17:00 Uhr „Jungschar Roßwälden“
für Kinder der 1. + 2. Klasse im Gemeindehaus Roßwälden
16:15–17:15 Uhr „Jungschar Ebersbach“
für Kinder der Vorschule, 1. + 2. Klasse
18:30–20:00 Uhr „Die Zombies vom Bächle“ im Gemeindezentrum
für Kinder der 5. – 7. Klasse
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Mittwoch
17:15–18:15 Uhr „Die Maultäschle“
für Kinder der 3. + 4. Klasse
17:30–19:00 Uhr „Jungschar Roßwälden“
für Kinder der 3. + 4. Klasse im Gemeindehaus Roßwälden
18:00–19:30 Uhr „Teeny-Treff“
für Herren ums „Schwabenalter“
Donnerstag
18:30–20:00 Uhr „PirANJAs“
für Jugendliche von 17 bis 21 Jahren im Gemeindezentrum
jeden 2. Freitag (ungerade KW)
19:00–23:00 Uhr „Jugendtreff TWO“
für alle ab 14 Jahren im Gemeindezentrum
Tag und Uhrzeit nach Vereinbarung
„Die wilden Vampire“ für Jugendliche von 21 bis 24 Jahren
„Die Eber von Ebersbach“ für junge Männer von 33 bis 37 Jahren
„Singschar“ für junge Frauen von 30 bis 45 Jahren
Soweit nichts anderes vermerkt ist, trifft man sich im CVJM-Häus-
le am Kümmelbachweg. In den Schulferien und an beweglichen 
Ferientagen finden die Gruppen nur nach ausdrücklicher Verein-
barung statt.

Trainingstermine Volleyball
Freitag
20:00 – 22:00 Uhr Damen- und Herrentraining
(nicht in den Ferien)

Termine Altpapiersammlungen
in Ebersbach, Büchenbronn, Krapfenreut, Roßwälden und Sulpach
25.04.2026
26.09.2026

Sportkegelverein Ebersbach e.V.

13.Spieltag 2025- 2026
Thomas Glasl 559, Nikolaus Heber 554 und Bernd Ketterer 490
Ein Samstagskrimi vom Feinsten. Die meisten Paarungen spielten 
2:2 und das Endergebnis entschied über den MP.

FV Burgberg 2 – SG HolzEber	�  4:4 / 3239:3243
Gespannt war man auf die „neuen Bahnen“ in Burgberg. Thomas 
Glas, Tagesbester mit starken 559 Kegel, zeigte gleich, was die 
Bahnen hergeben. Er begann mit einer 140 Bahn – erster SP. Auf 
der zweiten Bahn hatte er einen kleinen Einbruch und verlor die-
se um 2 Holz. Was Thomas auf der dritten Bahn mit starken 159 
Kegel wieder wettmachte – zweiter SP. Die letzte Bahn 142 Kegel 
verlor er um drei Holz. Durch das bessere Gesamtergebnis sicher-
te er den ersten MP. Markus Vogel 523 hatte einen schwachen 
Start – verlor Bahn eins um 19 Holz und Bahn zwei um 17 Holz. 
Ab der dritten Bahn begann die Aufholjagd. Mit einer starken 159 
Bahn konnte er 31 Holz gutmachen. Auf der letzten Bahn lag er 
nach den Vollen 17 Holz vorne. Im Räumen drehte sein Gegner 
auf und Markus musste den SP abgeben. Im Gesamtergebnis 
fehlten ihm 4 Holz für den MP. Das Mittelpaar hatte einen Vor-
sprung von 44 Holz. Thomas Wahl 528 startete gut, musste trotz-
dem den SP zwecks 4 Holz abgeben. Die zwei weiteren Bahnen 
gewann er um 7 und 13 Holz. Nun musste er nur den Vorsprung 
von 16 Holz halten. Auf der letzten Bahn lief bei Thomas nichts 
mehr, dafür seinem Gegner um so besser. Mit zwei SP und dem 
niedrigeren Gesamtergebnis blieb Thomas punktelos. Bernd Ket-
terer mit guten 540 Kegel, fing verhalten an, gab die ersten bei-
den Bahnen ab und hatte einen Rückstand von 28 Holz. Auf der 
dritten Bahn konnte er 5 Holz gutmachen. Auf der letzten Bahn 
spielten beide 95 Holz in die Vollen, im Räumen holte Bernd Holz 
für Holz auf. Am Ende fehlten im Gesamtergebnis 10 Holz für den 
MP. Der Vorsprung war auf 12 Holz geschrumpft. Nikolaus Heber 
mit tollen 554 Kegel, verlor die erste Bahn um 13 Holz. Die Zweite 
gewann er um 18 Holz. Die Dritte verlor er um 13 Holz. Niki muss-
te die letzte Bahn um 9 Holz gewinnen. Nach den Vollen hatte 
er 5 Holz aufgeholt und nach dem Räumen weitere 8 Holz. Der 
zweite MP auf der Habenseite. Thomas Müller 539 Kegel verlor 

die erste Bahn um 4 Holz. Die Zweite gewann er um 5 Holz. Die 
zwei weiteren Bahnen verlor er jeweils knapp um 9 und 6 Holz. In 
der Gesamtholzzahl der Mannschaften hatte die SG HolzEber 4 
Holz mehr als der FV Burgberg. Nach einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung nehmen die Herren verdient einen Punkt mit 
nach Hause.

KV Gammelshausen 3 g – SG HolzEber g	�  6:0 2104:1741
Das Ergebnis spricht für sich. Die SG-Spieler taten sich auf den 
Bahnen sehr schwer und hatten gegen die geschlossene Mann-
schaftsleistung von Gammelshausen keine Chance. Inge Bied-
lingmaier blieb unter 400, Petra Müller 449, Christian Leubner 426 
und Bernd Ketterer 490.

Vorschau:
Samstag, den 28.02.2026
Regionalliga: SKV Giengen – SG HolzEber Spielbeginn 12:00 Uhr
Bezirksklasse West Alb Donau gemischt:
FTSV Kuchen g – SG HolzEber g Spielbeginn 10:30 Uhr

LandFrauenverein Ebersbach/Fils

„LandFrauen, viel mehr – und anders als Sie denken!“
Herzliche Einladung an alle 
LandFrauen und solche die es 
werden wollen zu einem Infor-
mationsvortrag am Freitag, 
dem 06.03.2026 um 19.00 
Uhr in den Gemeindesaal in 
Sulpach. Sie erfahren die span-
nende Geschichte der Ent-
stehung, Aufbau und Arbeits-
weise der LandFrauenvereine. 
Ferner zeigen wir Ihnen die 
Möglichkeiten auf, sich nach 
eigenen Interessen, Neigun-
gen und Kompetenzen in die 
LandFrauenarbeit mit einzu-
bringen. Als Referentin haben 
wir Maria Püschel vom Landes-
verband Württemberg-Baden 
e. V. bei uns zu Gast. Wir freuen 
uns auf viele Interessierte, die im Gemeindesaal vorbeischauen.

Musikverein Ebersbach e.V.

Allgemeine Vereinsinformationen

Vorstand:
Jürgen Schuler	 Tel. 0160 1555977
Claudia Eisele		 Tel. 0163 4043224
vorstand@musikverein-ebersbach.de
Jugend:
Tim Flick			   Tel. 0163 7646620
jugendleiter@musikverein-ebersbach.de
Ausbildung:
Andreas Allmendinger
kursinfo@musikverein-ebersbach-de
Weitere Infos:
www.musikverein-ebersbach.de
www.facebook.com/MusikvereinEbersbachFils

Sie oder Ihr Kind haben Interesse, bei uns mitzuspielen? 
Sehr gerne!
Melden Sie sich einfach bei einer der genannten Kontaktpersonen.
Wir freuen uns auf neue Musiker!

             
 

LandFrauen, viel mehr - und anders - als Sie denken 

In welchen Bereichen bringt sich die größte Frauenvertretung Deutschlands ein?  
Welche Ziele verfolgen Sie?  
Was haben sie schon erreicht?  
Wie präsentiert sich der Verein vor Ort? 

Ein Informationsvortrag für LandFrauen und solche, die es werden wollen. 

Termin: Freitag den 06.03.2026 um 19 Uhr 

Ort: Gemeindesaal Sulpach Ulmenstr. 1 

Referentin: Maria Püschel LandFrauenverband Württemberg-Baden e.V. 

 

               

 

 
� Foto: LandFrauen
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Hauptversammlung des Musikvereins Ebersbach
Öffentliche Bekanntmachung der Mitgliederversammlung ge-
mäß Satzung
Termin: Donnerstag, 12. März 2026
Ort: Gasthaus Hecht in Ebersbach
Beginn: 19.30 Uhr
Vorläufige Tagesordnungspunkte:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Dirigenten
3.	 Bericht des Vorstands
4.	 Bericht des Jugendleiters
5.	 Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Entlastungen
8.	 Satzungsänderung
9.	 Änderung der Beitragsordnung
10.	Wahlen
11.	Ehrungen
12.	Anträge
13.	Verschiedenes
Zu Punkt 8 Satzungsänderung
Die Satzung des Musikvereins Ebersbach-Fils e.V. wird unter § 3 (5) 
wie folgt neu gefasst:
Auf Antrag können alle natürlichen Personen als Mitglied aufge-
nommen werden, die den Zweck des Vereins nach § 1 anerken-
nen und fördern. Bei der Aufnahme minderjähriger Mitglieder 
bedarf es der Zustimmung und Aufnahme mindestens eines ge-
setzlichen Vertreters als Vereinsmitglied.
Zu Punkt 9 Änderung der Beitragsordnung
Auf Grund der Satzungsänderung wird eine Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge erforderlich.
Zu Punkt 10 Wahlen
Zu den Wahlen können sich alle Vereinsmitglieder über 18 Jahre 
aufstellen lassen. Folgende Ämter müssen neu gewählt oder be-
stätigt werden:
2 geschäftsführende Vorstände
1 Kassier
1 Schriftführer
7 Beisitzer (davon mindestens 2 passive Beisitzer)
2 Kassenprüfer
Zu Punkt 12. Anträge:
Anträge von Mitgliedern an die Generalversammlung brauchen 
nur dann berücksichtigt zu werden, wenn sie mindestens 4 Wo-
chen vor dem Versammlungsbeginn einem Vorstandsmitglied 
schriftlich mit Begründung zugegangen sind. Die Anträge wer-
den zusammen mit der endgültigen Tagesordnung bekanntge-
geben und der Antragsteller darüber informiert, ob die Anträge 
in die Tagesordnung aufgenommen werden oder welche Gründe 
dagegen sprechen.
Der Vorstand und Vereinsausschuss

Großes Blasorchester

Probezeiten unserer Orchester
Das Jugendblasorchester probt jeden Freitag außerhalb der 
Schulferien
Wann? 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Wo? Großer Saal der Musikschule Ebersbach
Das Große Blasorchester probt in der Regel jeden Freitag, außer 
in den Sommerferien
Wann? Freitags von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Wo? Großer Saal der Musikschule Ebersbach
Interessierte Musikerinnen und Musiker oder solche, die es noch 
werden wollen, dürfen jederzeit gerne vorbeikommen!

Akkordeonorchester
Ebersbach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 13. März 2026, findet die Mitgliederversammlung 
des Akkordeonorchesters Ebersbach/Fils e. V. statt.
•	 Ort: Vereinsheim TV Diegelsberg  

(Kohlwiesenstraße 51, 73066 Uhingen-Diegelsberg)
•	 Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
3.	 Entlastungen
4.	 Neuwahlen
5.	 Jahresprogramm 2026/2027
6.	 Zukunft des Vereins
7.	 Anträge
8.	 Verschiedenes
Ergänzende Anträge zur Mitgliederversammlung können bis 
spätestens 5. März 2026 schriftlich bei einem der Vorstände 
Dietmar Weigele, Jürgen Heydle oder Peter Hedrich eingereicht 
werden.
Der Vorstand hofft auf zahlreiches Erscheinen.

Informationen und Kontakt
Orchester und Verein:
Jürgen Heydle, Tel. 07163 9084057 (abends)
mail@aoe-ev.de
Ensemble und Unterricht:
Angela Hausenbiegl, Tel. 07151 68786
angela.hausenbiegl@aoe-ev.de
Internet: www.aoe-ev.de

Ortsgruppe Ebersbach/Fils im Bezirk Fils e.V.

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft

Training Wintersaison 2025/2026
Liebe Mitglieder,
seit dem 22. September 2025 findet unser Training wieder im 
Uhinger Hallenbad statt.
Die Trainingszeiten sind wie gewohnt von 17.30 Uhr bis 18.10 Uhr 
und von 18.10 Uhr bis 19 Uhr. Der Einlass ist ab 17.20 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!
Euer DLRG-Trainerteam

Einladung zur Hauptversammlung am 7. März 2026
Am Samstag, den 07.03.2026 findet unsere diesjährige Hauptver-
sammlung um 17.00 Uhr im Gasthaus Hecht (Kirchheimer Straße 
11 in Ebersbach) statt. Hierzu möchten wir alle Mitglieder und In-
teressierte herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Regularien
2.	 Bericht des Vorsitzenden
3.	 Bericht der Mitgliederverwaltung
4.	 Bericht der Leiterin Ausbildung
5.	 Bericht der Jugend
6.	 Bericht des Leiters Wirtschaft und Finanzen und der Revisoren
7.	 Feststellen des Jahresabschlusses 2025
8.	 Entlastung des Leiters Wirtschaft und Finanzen
9.	 Entlastung des übrigen Vorstandes
10.	Bestätigung des Haushaltsplans 2026
11.	Grußworte
12.	Ehrungen
13.	Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 21.02.2026 beim Vorsit-
zenden Ruwen Kammerer, Schönblickstraße 3, 73061 Ebersbach, 
einzureichen.

 
Einfach scannen
� Foto: W.P.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT



Ebersbacher Stadtblatt · Freitag, 27. Februar 2026 · Nr. 9�  | 31

www.albverein-ebersbach.de

Liebe Familien,
die Ortsgruppe Ebersbach des 
Schwäbischen Albvereins geht 
gemeinsam mit euch Familien 
auf Entdeckertour in die For-
scherfabrik Schorndorf.
Zielgruppe: 
Vorschüler und Schulkinder
Treffpunkt: 1. März um 14 Uhr an der Forscherfabrik Schorndorf
Seid mit dabei! Für nähere Informationen bitte bei Jenni Franke  
(frankejennifer@yahoo.de) 015228820117 oder Stephanie Hägele 
(015771560289) anrufen.
Wir freuen uns auf euch
Steffi und Jenni

Freizeitwanderung am 11. März 2026
„Um den Engelberg“
Liebe Wanderfreunde,
wir beginnen das neue Wanderjahr mit unserer ersten Freizeitwan-
derung am Mittwoch, d. 11.03. Wir starten am Freilichtmuseum 
Beuren weiter am Blumentobelsee vorbei über Wiesen mit schö-
nen Ausblicken zum Museum zurück. Es wird eine gemütliche Tour, 
so richtig zum Einlaufen und Vorbereitung für die neue Saison.
Wanderstrecke: ca. 7 km, ca. 110 m Höhenunterschied
Treffpunkt: 13.00 Uhr, MTB-Tankstelle Ebersbach
Einkehr: Hipo 15 in Neuffen, Hauptstr. 17 (ca. 8 Min. Fahrzeit)
Wanderführer: Wolfgang Golisch 07163/53 58 85
Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung.
-- gl --

Obst- und Gartenbauverein
Ebersbach e.V.

*Da gehen wir hin*Da sind wir dabei*
Einladung zum Schnittkurs des OGV Bünzwangen
Der Obst- und Gartenbauverein Bünzwangen e. V. lädt alle Inter-
essierten herzlich zu einem zweitägigen Schnittkurs ein.
Als Referent konnte Thomas Esposito, Kreisfachberater für Obst- 
und Gartenbau beim Landwirtschaftsamt Göppingen, gewonnen 
werden. Der Kurs vermittelt fundierte Kenntnisse rund um den 
fachgerechten Gehölz- und Obstbaumschnitt und richtet sich so-
wohl an Einsteiger als auch an Fortgeschrittene.
Der Schnittkurs findet an zwei Terminen statt:
Donnerstag, 05.03.2026, Beginn um 19:00 Uhr
Theoretischer Teil in unserer Scheuer. 
Die Dauer beträgt ca. 1,5 Stunden.
Samstag, 07.03.2026, Beginn um 09:30 Uhr
Praktischer Teil mit Übungen in Gruppen in und um den Obstlehr-
garten. Der Kurs dauert bis ca. 15:30 Uhr.
Auch wer an der Theorie-Veranstaltung nicht teilgenommen hat, 
ist zum praktischen Teil herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Schnittkurs selbst ist 
kostenlos. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Für Ver-
pflegung an beiden Tagen ist gesorgt.

Verein für Homöopathie 
und Naturheilkunde e.V.

Muskelentspannung nach Jacobson 2. Termin
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson ist eine Entspan-
nungstechnik, bei der verschiedene Muskelgruppen bewusst an-

 
� Foto: SAV Archiv

gespannt und wieder gelockert werden. Dadurch lernt man, kör-
perliche und seelische Anspannung zu erkennen und zu lösen. 
Regelmäßiges Üben hilft, Stress abzubauen und innere Ruhe zu 
fördern. Als Abschluss erleben wir noch eine kleine Reise mit den 
Klangschalen.
Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt.
Bitte mitbringen: Sportmatte oder Yogamatte, Kissen, Knierolle 
und Decke.
Leitung und Anmeldung bei Inge Sczesny, Wellness-Therapeu-
tin unter Tel. 07163-535883 oder E-Mail: ingesczesny@gmail.com, 
www.inges-wellness.de
Donnerstags, 19:00 Uhr
5. März 2026
7. Mai 2026
25. Juni 2026
8. Oktober 2026
Veranstaltungsort: Haus Filsblick, Albstr. 4, Ebersbach
Teilnahmegebühr 7,– Euro für Nichtmitglieder,
Mitglieder 3,– Euro

Nächster Homöopathie Stammtisch in Uhingen
NEU donnerstags! 
Homöopathie Stammtisch im Hotel Ochsen in Uhingen
Steigen Sie ein in die Welt der Homöopathie mit der erfahrenen 
Homöopathin Inger Anika Imgart aus Göppingen.
12. März 2026
Beginn 19 Uhr
Leitung: Inger Anika Imgart, Heilpraktikerin aus Göppingen 
www.hp-imgart.de
Veranstaltungsort: Hotel Ochsen, Ulmer Str. 8, 73066 Uhingen
Wir bitten, dort etwas zu trinken und/oder zu essen, da die Räu-
me kostenlos zur Verfügung gestellt werden.
Teilnahmegebühr 5,– Euro für Nichtmitglieder, Mitglieder frei

Kräuterkids am Samstag 28.02.2026 ab 10 Uhr  
bei Bücher tun Gutes Family
Wir basteln Kränze aus Zweigen und bemalen ein kleines Pilz-
Häuschen.

 
Holzkranz� Fotos: HV

 
Pilzhäuschen

Wenn du Lust hast, komm gerne vorbei bei Bücher tun Gutes Family.
Ab 10 Uhr geht’s los.
Euer Kids Team
Conny, Fatma und Christine

Sozialverband VdK
Ortsverband Ebersbach/Fils

Inklusionsbarometer 2025:  
Beschäftigungsquote auf Tiefststand
Die Zahlen aus dem aktuellen Inklusionsbarometer Arbeit der Ak-
tion Mensch belegen: Die Arbeitsmarktlage von Menschen mit Be-
hinderung verschlechtert sich im Jahr 2024 weiter, sie stieg im Jahr 
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2024 auf fast 12 Prozent bundesweit und ist damit rund doppelt 
so hoch wie die allgemeine Arbeitslosenquote. Und der Scheitel-
punkt ist damit längst nicht erreicht: Im Oktober 2025 waren be-
reits rund 185.400 Menschen mit Behinderung ohne Anstellung, 
knapp fünf Prozent mehr als im entsprechenden Vorjahresmonat. 
„Wir sehen uns mit einem drastischen Rückschlag für die Inklusion 
auf dem Arbeitsmarkt konfrontiert“, sagt Christina Marx, Spreche-
rin der Aktion Mensch. „Es ist zu befürchten, dass es viele Jahre dau-
ern und massive Anstrengungen erfordern wird, um diese Krise zu 
überwinden.“ Denn: Menschen mit Behinderung finden deutlich 
schwerer aus der Arbeitslosigkeit wieder heraus. Ihre Abgangsrate 
aus der Arbeitslosigkeit sank im Jahr 2024 auf unter drei Prozent, 
während sie bei Menschen ohne Behinderung bei über sechs Pro-
zent verblieb.
Termine:
13. März 2026 Kaffeenachmittag 14.30 Uhr Haus Filsblick
15. Mai 2026 Kaffeenachmittag 
mit Hauptversammlung mit Wahlen 14.30 Uhr Haus Filsblick
Bleiben Sie gesund
Hannelore Müller

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsgruppe Ebersbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung darf ich die aktiven Mitglie-
der und Helfer, soweit die Helfer Mitglieder im DRK sind, unseres 
DRK-Ortsvereins zusammen mit dem Jugendrotkreuz am
Donnerstag, den 19. März 2026, um 19:00 Uhr
ins DRK-Bereitschaftsgebäude in Schlierbach, Siemensstraße 10/1 
herzlich einladen.
Tagesordnung für die Mitgliederversammlung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Bericht der Bereitschaftsleitung
4.	 Bericht des Jugendrotkreuzleiters
5.	 Bericht über das Finanzjahr 2025
6.	 Genehmigung der Budgetplanung 2026
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Weitere Berichte
9.	 Entlastungen
10.	Satzungsänderung
11.	Grußworte
12.	Ehrungen
13.	Anträge
14.	Sonstiges
Anträge sollten bis 12. März 2026 beim Vorsitzenden Sascha 
Krötz, DRK-Ortsverein Unteres Filstal-Schlierbach, Siemensstr. 10/1, 
73278 Schlierbach gestellt sein.
Im Namen des Vorstands
Sascha Krötz

DRK-Ehrenamt – ohne Fördermitglieder nicht möglich!
In den verschiedensten Bereichen sind die Ehrenamtlichen im 
DRK unverzichtbar. Ohne Fördermitglieder wäre ihre Arbeit nicht 
zu finanzieren. Eine Agentur wird in den kommenden Wochen im 
Auftrag des DRK um weitere Unterstützung bitten.
Menschen engagieren sich beim Deutschen Roten Kreuz. Im 
Landkreis übernehmen sie regelmäßig Sanitätsdienste bei Ver-
anstaltungen und leisten wertvolle Erste Hilfe. Als Helfer vor Ort 
oder Angehörige der DRK-Bergwacht retten sie Leben. Mit Hil-
fe der Therapiehunde bauen sie Kontakte zu Menschen auf, die 
sonst nicht gelingen. In unterschiedlichen Integrationsangebo-
ten leisten sie unverzichtbare Arbeit zum Zusammenwachsen der 
Gesellschaft. Sie engagieren sich für Kinder wie für Senioren. Die 
Liste ließe sich weiter fortführen. Es sind also ganz unterschied-
liche, immer aber unentbehrliche Aufgaben in allen gesellschaft-
lichen Bereichen, die die Ehrenamtlichen des DRK-Kreisverban-
des übernehmen – meist, ohne viel Aufhebens davonzumachen, 

ohne sich damit in den Vordergrund zu spielen, selbstverständ-
lich im Dienst am Menschen.
Ohne eine auf die jeweiligen Aufgaben zugeschnittene Ausstat-
tung wären die vielfältigen Herausforderungen aber nicht zu 
leisten. Die aber kostet Geld. „Wir erhalten dafür keine öffentli-
chen Zuschüsse, sind vielmehr auf Spenden und die Beiträge der 
Fördermitglieder angewiesen. Ohne diese Unterstützung würde 
vieles nicht mehr zu finanzieren sein“, stellt Alexander Sparhuber, 
der Geschäftsführer des DRK-Kreisverbandes Göppingen fest.
In den kommenden Wochen werden deshalb Mitarbeitende 
der Agentur Kober die Fördermitglieder des DRK-Kreisver-
bandes in Aichelberg, Albershausen, Bad Boll, Bad Ditzenbach, 
Bad Überkingen, Deggingen, Drackenstein, Dürnau, Ebersbach, 
Eschenbach, Gammelshausen, Geislingen, Gruibingen, Hatten-
hofen, Heiningen, Hohenstadt, Mühlhausen, Schlat, Schlierbach, 
Wiesensteig und Zell u. A. anrufen und sie über die ganz unter-
schiedlichen ehrenamtlichen Aktivitäten eingehend infor-
mieren. Gleichzeitig werden sie bitten, über eine Erhöhung 
ihres Förderbeitrages nachzudenken. „Ob und in welcher Höhe 
dies geschieht, bleibt selbstverständlich jedem Fördermitglied 
überlassen“, bekräftigt Alexander Sparhuber. Und: „Wir wählen 
diesen Weg, weil wir selbst nicht über das Personal verfügen, das 
die Anrufe übernehmen kann.“

DRK-Café öffnet seine Türen am Sonntag, 01.03.
Die DRK-Helfer/-innen aus Schlierbach freuen sich, Sie wieder 
auf eine Tasse Kaffee und ein leckeres Stück selbstgemachten 
Kuchen in den DRK-Räumen in der Siemensstr. 10-1 (hinter der 
Feuerwehr) begrüßen zu können.
Genießen Sie ein paar Stunden in geselliger Runde mit leckeren 
Kuchen und Torten, einer Tasse Kaffee oder Tee und dem traum-
haften Blick auf Schlierbacher Felder und Streuobstwiesen.
Geöffnet ist das DRK-Café am Sonntag, 1. März von 14:00 bis 
17:00 Uhr.
Natürlich gibt es alle Kuchen auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.drkschlierbach.de

Bücher tun Gutes e.V.

Spannungs- und Kriminalromane aus Deutschland –  
Charlotte Link

 
� Foto: Blanvalet

Charlotte Link, geboren 1963 in Frankfurt 
am Main, ist eine deutsche Schriftstellerin.
An ihrem Erstlingswerk Die schöne Hele-
na begann Link bereits mit 16 Jahren zu 
schreiben und veröffentlichte es im Alter 
von 19 Jahren. Sie wurde sowohl mit Ge-
sellschaftsromanen als auch mit psycholo-
gischen Spannungsromanen in englischer 
Erzähltradition bekannt. Link gilt als eine 
der kommerziell erfolgreichsten deutsch-
sprachigen Gegenwartsautorinnen. Ihre 
Bücher sind regelmäßig auf den Bestsel-
lerlisten zu finden.
Lesen Sie gerne spannende Romane aus 

Deutschland? Dann sind die Romane von Charlotte Link ganz si-
cher etwas für Sie! Zurzeit können wir eine große Auswahl ihrer 
Bücher bei uns anbieten. Besuchen Sie uns also und stöbern Sie 
bei Link und auch im gesamten Krimiregal!

Wollen Sie mehr über uns wissen?
Dann kommen Sie doch
•	 in den Laden von Bücher tun Gutes, immer Montag und 

Freitag, 14.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 09.00 bis 14.00 Uhr
•	 in den Kinderbuchladen von Bücher tun Gutes – family, 

immer Montag und Freitag, 14.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 
09.00 bis 14.00 Uhr

•	 zu unserem Online-Shop unter https://kaufinbw.de/
buecher-tun-gutes und natürlich auf unsere Homepage  
www.buecher-tun-gutes.de.
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Bücher tun Gutes – Family

Das Wichtigste im Ramadan –  
Bilderbuchkino im Kinderbuchladen

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.

Kräuter Kids des Homöopathischen Vereins Ebersbach –  
Wir basteln Holzkränze und mehr!

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.

Frederick – Bilderbuchkino im Retro-Look
Wer kennt sie nicht, die Feld-
maus Frederick, die seit Ende 
der sechziger Jahre des letz-
ten Jahrhunderts auch die 
deutschen Kinder begeistert. 
Wir wollen diese zeitlose Ge-
schichte als Bilderbuchkino 
zeigen, aber nicht wie sonst 
mit Laptop und Beamer son-
dern ganz traditionell als Dia-
Show mit Projektor. Ein ganz 
besonderes Erlebnis, das Groß 
und Klein sicher Spaß macht. 
Kommen Sie also am Freitag, 
13. März, um 16.30 Uhr in 
unseren Kinderbuchladen 
und schwelgen Sie ein biss-
chen in der Vergangenheit.
Und worum geht‘s in der Ge-
schichte? Die Feldmaus Frederick lebt mit ihrer Familie in einer al-
ten Steinmauer auf einem verlassenen Bauernhof. Alle sammeln 
Vorräte für den nahenden Winter, nur Frederick sitzt scheinbar 
untätig herum. Auf die Fragen seiner Familie, warum er nicht mit-

 
� Foto: Bücher tun Gutes e.V.

helfe, antwortet er, dass er für kalte, graue und lange Winterta-
ge Sonnenstrahlen, Farben und Wörter sammele. Als der Winter 
kommt, leben die Feldmäuse von den gesammelten Vorräten. 
Der Winter ist jedoch lang, und die Vorräte gehen allmählich zur 
Neige. Jetzt wird Frederick nach seinen Vorräten gefragt – und 
er teilt mit seiner Familie die gesammelten Sonnenstrahlen, um 
sie zu wärmen, die Farben, um den Winter weniger grau und trist 
sein zu lassen, und die Worte in Form eines Gedichtes. 
(Verlagstext)

Der Eintritt ist für alle drei Veranstaltungen, wie immer, kos-
tenlos und ohne Voranmeldung. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Landwirtschaftlicher Ortsverein

Einladung zur Versammlung am 11. März
Einladung zur Versammlung des landwirtschaftlichen Ortsver-
eins Ebersbach am Mittwoch, dem 11.03.2026 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Hecht in Ebersbach

Tagesordnung:
•	 Kurzvorträge von KBV-Vorsitzender Ina Höfle und Bürger-

meisterin Frau Raichle mit anschließender Diskussion
•	 Wahl des Ortsobmannes und seinen Stellvertretern
Der Ortsobmann

Büchenbronn

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2026
Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden Sie herzlich zu unserer ordentlichen Hauptversamm-
lung am Samstag, den 28.03.2026 um 20:00 Uhr in die Gaststätte 
„Rose“ in Büchenbronn ein.
Tagesordnung der ordentlichen Hauptversammlung
des RVI Büchenbronn e. V.
am 28.03.2026
1.	 Begrüßung
2.	 Jahresplanung
3.	 Jahresberichte der Gruppen
4.	 Kassen- und Kassenprüfbericht
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahlen
	 1. Vorstand
	 Kassier
	 Stellvertretender Jugendleiter
	 Zwei Beisitzer
	 Kassenprüfer
8. 	 Ehrungen
9. 	 Sonstiges
Anträge zur Hauptversammlung müssen spätestens 2 Wochen 
vor der Hauptversammlung schriftlich mit Begründung beim  
1. Vorsitzenden eingereicht werden.

RVI - Jugend

Osterbasteln am 22.03.2026
Am Sonntag, 22.03.2026 ab 14:30 Uhr findet unser diesjähriges 
Osterbasteln im Dorfgemeinschaftshaus in Büchenbronn statt. 
Wir werden tolle Sachen zum Thema Ostern gestalten und einen 
kreativen Nachmittag zusammen verbringen.
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Bitte meldet euch bis zum 13.03.2026 unter 
jugend@rvi-buechenbronn.de an (Name und Alter).
Wer beim Basteln teilnimmt, kann bitte vorab einen oder zwei 
leere Eierkartons auf die Seite legen.
Weitere Informationen werden rechtzeitig hier im Ebersbacher 
Stadtblatt und auf unserer Homepage www.rvi-buechenbronn.de 
bekannt gegeben.
Wir freuen uns
Tina und Chrissi

Bünzwangen

Wahllokale in Bünzwangen
Die bisherigen Wahllokale in den Räumlichkeiten des Kindergar-
tens sind aufgelöst.
Wir möchten daher alle Wählerinnen und Wähler in Bünzwangen 
nochmals darauf hinweisen, dass sich die Wahllokale für Bünz-
wangen in der neuen Mehrzweckhalle befinden.
Grundsätzlich können Sie das für Sie gültige Wahllokal der Ihnen 
zugesandten Wahlbenachrichtigung entnehmen.

Turnverein Bünzwangen 1896 e.V.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Ortsstraße 110 in 73061 Ebersbach-Bünzwangen
Öffnungszeiten:
Montag von 19-20 Uhr ( außer in den Ferien)
Telefon 07163/6498
Bei Fragen gerne jederzeit an:
info@tv-buenzwangen.de
Ansprechpartner
Melanie Kaller

Einladung zur Jugendvollversammlung  
des TV Bünzwangen 1896 e.V.
Liebes Mitglied der Vereinsjugend,
wir, die Vertreter der Vereinsjugend des Turnverein Bünzwangen, 
möchten dich ganz herzlich zur diesjährigen Jugendvollver-
sammlung einladen. Sie findet statt am
Donnerstag, den 26. Februar 2026 ab 17:15 Uhr
im TVB-Vereinsheim in der Mehrzweckhalle Bünzwangen.
An diesem Nachmittag möchten wir dir einen Rückblick auf die 
Jugendarbeit des Vereins geben. Du, als stimmberechtigtes Mit-
glied der Vereinsjugend, hast dabei die Chance, deine Vorstel-
lungen und Wünsche einzubringen sowie einen neuen Jugend- 
leiter*in und Jugendsprecher*in zu wählen.
Agenda:
TOP 1: 	Begrüßung und Beschluss Tagesordnung
TOP 2: 	Protokoll der letzten Jugendvollversammlung 
	 (20. Februar 2025)
TOP 3: 	Rückblick auf die Jugendarbeit in 2025
TOP 4: 	Entlastung Jugendleiter und Jugendsprecherin
TOP 5: 	Neuwahlen: Vorstellung der Kandidaten und
	 Wahl Jugendsprecher*in und Jugendleiter*in
TOP 6: 	Behandlung eingegangener Anträge*)
TOP 7: 	�Diskussion und Sonstiges (u. a. Wünsche und Anregun-

gen z. B. für Sportangebote und Events)
Für uns ist es sehr wichtig zu erfahren, wie deine Vorstellungen 
zur Jugendarbeit sind, was du vom Verein erwartest und wo du 
neue Akzente setzen möchtest. Wir freuen uns daher sehr auf dei-
ne Teilnahme und deine Mitwirkung.
Euer Jugendvorstand des TV Bünzwangen
Walter V. Kneller 			   Laura Gromer
Jugendleiter				    Jugendsprecherin
*) Anträge und Kandidatenvorschläge für den Jugendvorstand kön-
nen unter der E-Mail-Adresse „jugendleitung@tv-buenzwangen.de“ 
eingereicht werden bis 20.02.2026.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Turnvereinsmitglieder,
am Mittwoch, dem 15.04.2026 findet um 19.30 Uhr im TVB-Ver-
einsraum in Bünzwangen die diesjährige Mitgliederversamm-
lung des Turnverein Bünzwangen 1896 e. V. statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Protokoll der Mitgliederversammlung 2025
4.	 Berichte
5.	 Bericht über Kassenprüfung
6.	 Entlastungen
7.	 Wahlen
8.	 Anträge *)
9.	 Sonstiges
*) Schriftliche Anträge zur Mitgliederversammlung können bis 
01.04.2026 auf der TVB-Geschäftsstelle eingereicht werden.

130 Jahre TV Bünzwangen –  
Jubiläums-T-Shirt zum Sonderpreis
Anlässlich unseres 130-jährigen Jubiläums bietet der TV Bün-
zwangen ein exklusives Jubiläums-T-Shirt zum Sonderpreis an.

 

 

 
� Foto: M. Kaller
Preise:
•	 Erwachsene: 10 €
•	 Kinder: 8 €
Bestellungen nehmen wir gerne per E-Mail entgegen: 
info@tv-buenzwangen.de
Eine Anprobe ist montags von 19:00 bis 20:00 Uhr möglich.
Der TV Bünzwangen freut sich über viele Bestellungen und dar-
auf, das Jubiläum gemeinsam zu feiern!

TV Bünzwangen - Allgemeines

„Oben gute Laune, unten gute Laune“

 
� Foto: M. Gromer
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Auch dieses Jahr trafen sich viele, sehr viele kleine und große Nar-
ren aus Bünzwangen in der Mehrzweckhalle, um ein närrisches 
Treiben abzuhalten und Fasching zu feiern.
Schon eine Viertelstunde vor Einlass bildete sich die Schlange am 
Eingang. Pünktlich um 15.0 Uhr konnten wir dann mit der Party 
beginnen. Über Rutscherrennen, Mumienwickeln, Bonbon wer-
fen, einem Flashmob von Karin und Tanzvorführungen war hof-
fentlich für jeden etwas dabei!?
Gegen 17.00 Uhr endete das Narro. Nach jahrelanger Organisation 
verabschieden sich Martina und Uwe mit einem freudigen Rück-
blick. Danke an die vielen Helfer, die uns in dieser Zeit tatkräftig 
unterstützt haben! Herauszuheben wären hier: Manuela Schwen-
kert, unsere Laura und die Frauen der „Waffelback-Fraktion“.
Helau und Danke sagen Martina und Uwe

TV Bünzwangen - Abt. WKD

WKD am 06.03.2026

  

DDeerr  4400..  WWKKDD  ffiinnddeett  aamm  
  

FFrreeiittaagg  ddeenn  0066..0033..22002266    
aabb  1188..0000  UUhhrr  

  

        iinn  ddeerr  TTVVBB  --  GGaassttssttäättttee  ssttaatttt..  
  

  

  

  

                                              

  

DDiiee  FFrraauueenn  vvoonn  „„FFiitt--MMiixx““  

llaaddeenn  EEuucchh  hheerrzzlliicchh  eeiinn..                                            
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Dorfgemeinschaft 
Bünzwangen e.V.   

Dorfwohnzimmer: Bünzwangen braucht einen Ort  
der Begegnung – helft mit!
Ein kurzer Plausch, ein gemeinsamer Kaffee, ein offenes Ohr – all 
das macht ein lebendiges Dorf aus. Doch dafür braucht es einen 
Ort, an dem Begegnung stattfinden kann. Genau diesen Ort 
möchte die Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. schaffen.
Im Erdgeschoss des historischen Rathauses in Bünzwangen soll 
ein Dorfwohnzimmer entstehen: ein barrierefrei zugänglicher, 
gemütlicher Raum für Jung und Alt. Ein generationsübergreifen-
der Treffpunkt für Seniorinnen und Senioren, für Familien und Eh-
renamtliche. Ein Ort zum Reden, Spielen, Zuhören, Lachen – ein 
Raum für Gemeinschaft.

Damit dieser Wunsch Wirklichkeit werden kann, hat die Dorfge-
meinschaft über die Plattform der Volksbank Göppingen „Viele 
schaffen mehr“ ein Crowdfunding gestartet. Ziel ist es, über die-
se Plattform die finanziellen Mittel für die Umsetzung des Dorf-
wohnzimmers zu sammeln.
Viele schaffen mehr – jede Spende hilft!
Das Besondere am Crowdfunding: Viele Menschen tragen ge-
meinsam zum Erfolg bei, und jeder Beitrag zählt – ganz gleich, 
wie groß oder klein.
Zusätzlich wird das Projekt durch ein 50-%-iges Co-Funding der 
Volksbank Göppingen unterstützt, sodass jede Spende eine noch 
größere Wirkung entfaltet. Und auf Wunsch erhaltet ihr eine 
Spendenbescheinigung, die ihr steuerlich geltend machen könnt.
So könnt ihr das Projekt unterstützen:
Online spenden:
Über die Plattform: https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/
dorfwohnzimmer
Alternativ per Überweisung
Alternativ zur Online-Spende könnt ihr auch per Banküberwei-
sung unterstützen:
Kontoinhaber: VR Payment GmbH
IBAN: DE33 6606 0000 0000 0137 749
BIC: GENODE6KXXX
Verwendungszweck: P33992 – Rathaus Bünzwangen – 
Dorfwohnzimmer
Bitte achtet darauf, den Verwendungszweck korrekt anzugeben, 
damit eure Spende eindeutig zugeordnet werden kann.
Mit eurer Unterstützung helft ihr nicht nur bei der Sanierung ei-
nes Raumes – ihr investiert in Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Lebensqualität in Bünzwangen. Jeder Beitrag bringt uns dem Ziel 
näher, einen Ort zu schaffen, an dem sich alle willkommen fühlen.
Die Dorfgemeinschaft Bünzwangen e. V. bedankt sich schon jetzt 
herzlich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern.
Denn eines ist sicher: Viele schaffen mehr!

 
� Foto: DGB
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Einladung zum Schnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Bünzwangen e. V. lädt alle Inter-
essierten herzlich zu einem zweitägigen Schnittkurs ein.
Als Referent konnte Thomas Esposito, Kreisfachberater für Obst- 
und Gartenbau beim Landwirtschaftsamt Göppingen, gewonnen 
werden. Der Kurs vermittelt fundierte Kenntnisse rund um den 
fachgerechten Gehölz- und Obstbaumschnitt und richtet sich so-
wohl an Einsteiger als auch an Fortgeschrittene.
Der Schnittkurs findet an zwei Terminen statt:
Donnerstag, 05.03.2026, Beginn um 19:00 Uhr
Theoretischer Teil in unserer Scheuer. 
Die Dauer beträgt ca. 1,5 Stunden.
Samstag, 07.03.2026, Beginn um 09:30 Uhr
Praktischer Teil mit Übungen in Gruppen in und um den Obstlehr-
garten. Der Kurs dauert bis ca. 15:30 Uhr.
Auch wer an der Theorie-Veranstaltung nicht teilgenommen hat, 
ist zum praktischen Teil herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Schnittkurs selbst ist 
kostenlos. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Für Verpflegung an beiden Tagen ist gesorgt.

Vorschau
11.03.2026 – Rentnernachmittag (Terminänderung)
10.04.2026 – Hauptversammlung
Der Pressewart

Backhausgemeinschaft
Bünzwangen e.V.

Backtermin im Backhaus
Am Samstag, dem 7. März 2026, wird von der Dorfgemeinschaft 
Bünzwangen elektrisch gebacken. Wir bitten darum, den Park-
platz am Backhaus an diesem Tag freizuhalten. Vielen Dank.
Wenn Sie Spaß am Backen haben, selbst einmal im Backhaus ba-
cken oder bei uns reinschnuppern wollen, dürfen Sie sich gerne 
unter backhaus-buenzwangen@gmx.de oder bei Gisela Wurm-
bauer, Tel.: 07163 6483, E-Mail: Gisela@Wurmbauer.de, melden. 
Kommen Sie gerne vorbei. Wir freuen uns auf neue Gesichter.
Tanja Reiß (Schriftführerin)

Roßwälden

Weltgebetstag 2026 „Kommt! Bringt eure Last.“
Unter diesem Motto haben Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen aus Nigeria in Westafrika die Gottesdienstordnung 
in diesem Jahr geschrieben.
Viele nigerianische Frauen und Mädchen tragen ein Leben voller 
Lasten: Armut, Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Konflikte, terro-
ristische Überfälle, mangelnde Gleichberechtigung und die gro-
ße Sorge um die Zukunft der Kinder …
All das bewältigen sie im Glauben und im Vertrauen auf Gott, je-
den Tag beginnen sie aufs Neue „with the grace of God“ – in der 
Gnade und unter dem Schutz von Gott.
Mit der Situation in Nigeria wollen wir uns am diesjährigen Welt-
gebetstag beschäftigen und im gemeinsamen Gottesdienst 
unsere Verbundenheit signalisieren; dabei sind auch wir einge-
laden, unsere Lasten Jesus zu Füßen zu legen und in seiner Ver-
heißung Ruhe zu finden.

Freitag 6. März
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Roßwälden

Dank an unsere bewährte „WGT-Band“, die uns im Gottesdienst 
musikalisch begleiten wird, wir können uns gemeinsam ab 19 Uhr 
einsingen.
Im Anschluss werden wieder Waren des Weltladens angeboten 
und wir haben die Gelegenheit, uns bei kleinen Gerichten aus Ni-
geria auszutauschen.
Herzliche Einladung an alle, die sich von diesem Abend ange-
sprochen fühlen!
U. Herrmann

Einladung zum 1. Roßwälder Dorfflohmarkt

 
� Foto: Simone Zimmer

Nächste Putzete am 14. März –  
herzliche Einladung an alle
Im vergangenen Jahr wurde im Rahmen unserer 750-Jahr-Fei-
er am „Roßwälden putz(t) munter-Tag“ unser Dorf in der Orts-
mitte von allem möglichen Müll befreit. Viele Freiwillige haben 
dazu beigetragen, Pizzaschachteln, Bierdeckel, Dosen, Flaschen, 
Zigarettenkippen und Hundekotbeutel zu entsorgen. Leider ist 
die Wirkung so einer Aktion nicht immer von langer Dauer, denn 
mittlerweile gibt es wieder einiges zu sammeln.
Bitte merken Sie sich deshalb Samstag, 14. März ab 10 Uhr für 
die nächste gemeinsame „Putz-Aktion“ vor. Je mehr mithelfen, 
desto schneller werden wir fertig und können den restlichen 
Samstag für andere Aktivitäten genießen. Unser Ziel ist es, gegen 
12.30 Uhr die Aktion abzuschließen und gemeinsam mit einem 
kleinen Vesper an der Grundschule ausklingen zu lassen.
Weitere Details folgen in Kürze.
Ortschaftsrat und das Putz(t)-munter-Team

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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ROKI (Roßwälder Kulturinitiative e.V.)

Öffnungszeiten Bücherwurm im Rathaus
Freitag	 15-17 Uhr
Samstag	 10-12 Uhr
Die Bücher werden zu 1-2 € verkauft, mit 
den Einnahmen sollen Projekte in Roß-
wälden umgesetzt werden, die unser 
aller Lebensqualität im Ort verbessern.
Wir freuen uns weiterhin über Bücherspen- 
den – gerne einfach während der Öff-
nungszeiten im Rathaus vorbeibringen.
Wir nehmen alle Bücher im guten Zu-
stand, außer Lexika, Computerbücher, Schulbücher und veraltete 
Reiseführer.
Für Kinder freuen wir uns auch über Hörbücher, CDs, Puzzles und 
Spiele.
Wir freuen uns über alle, die mithelfen möchten und ab und zu 
mal eine Verkaufsschicht übernehmen.
Das Team Bücherwurm trifft sich unregelmäßig, wer mitmachen 
möchte, einfach vorbeikommen oder bei uns per WhatsApp/Tele-
fon melden:
Benjamin Plogmann
Priska Speißer, 0157 71288062

Stammtisch Heimatkunde 
Roßwälden

Postkarten gesucht
Wir suchen Post- bzw. Ansichtskarten mit Motiven oder Ansich-
ten unseres schönen Roßwäldens. Vielleicht haben Sie zu Hause 
in Fotoalben, in Büchern als Lesezeichen oder ganz hinten in der 
Schublade Ihrer Kommode noch so ein Schätzchen. Ob schwarz-
weiß oder in Farbe, uns ist alles willkommen. Eventuell waren Sie 
in früherer Zeit ein begeisterter Postkartenschreiber und wissen 
direkt noch, wer von Ihnen Post in Form einer Ansichtskarte aus 
Roßwälden bekommen hat. Wenn die Karte besonders schön 
oder ein besonderer Gruß darauf zu lesen war, hat sie Ihr Adressat 
ja unter Umständen archiviert und würde sie uns leihweise über-
lassen. Wir würden uns wirklich sehr freuen, einige – noch besser 
natürlich viele – Rückmeldungen/Fotos zu bekommen. Für Rück-
meldungen, aber auch für eventuelle Rückfragen steht für Sie un-
ser Stammtisch-Mitglied Günther Gumhold bereit. Sie erreichen 
ihn unter folgender E-Mail-Adresse: b_g.gumhold@t-online.de
Stammtisch Heimatkunde Roßwälden

Nachbarschaftshilfe Roßwälden

Füreinander – Miteinander
Wir laden Sie alle recht herzlich ein, zu unserem beliebten „Kaf-
fee Hefezopf“ mit einem „Reparatur-Service“. Genießen Sie 
unseren leckeren Hefezopf bei Kaffee und gemütlichen, unter-
haltsamen Gespräch.
Reparieren statt wegwerfen
Bestimmt finden Sie in Ihrem Haushalt Gegenstände, welche Sie 
mitbringen können, um diese reparieren zu lassen, während Sie 
gemütlich beim Kaffeetrinken sitzen und genießen.
Sie möchten gerne abgeholt werden, dann melden Sie sich 
bitte bei folgenden Personen.

Unsere Kontaktpersonen:
Christel Mayer:	 Tel.: 07163-7916
Rosina Schmidt:	 Tel.: 07163-6137
Priska Speisser:	 Tel.: 015771288062
Renate Drescher:	 Tel.: 015733751168
E-Mail: Nachbarschaftshilfe-Rosswaelden@mail.de

 

Einladung     
zu einem gemütlichen 

Kaffee mit Hefezopf und einem  
Reparatur-Service 

am Montag, 02.03.2026 

von 15 bis 17 Uhr 

im ev. Gemeindehaus Roßwälden 
Es freut sich Die Projektgruppe Soziales 

Bitte melden sie sich bei der Nachbarschaftshilfe, wenn sie  
einen Fahrdienst benötigen: 

       Rosina Schmidt Tel. 07163-6137           Christel Mayer Tel. 07163-79 16 
       Renate Drescher Tel. 0157 33751168       

 
 

Was ist und was 
macht der Reparatur-Service? 

      Der Reparatur-Service wird von freiwilligen Helfern aus    

      unserem Dorf gestaltet. Es geht um Hilfe zur Selbsthilfe: 

„Reparieren statt wegwerfen“ 

      Wenn von den Gästen je 1 defekter oder beschädigter  

      Gegenstand aus den Bereichen  

       + Elektrik  (Kleingeräte) 

       + Mechanik  (Metall; Holz) 

       + Textil  (Näharbeiten) 

       + Fahrrad  (ohne E-Bike) 

      abgegeben wird, versuchen die Helfer kostenlos eine Reparatur. 

      Für alle gilt dabei die Hausordnung und Haftungsbegrenzung, 

      die der Gast beim Auftrag unterschreibt. 

      Auch zerlegte, unreparable Teile müssen zurückgenommen 

      werden. 

      Eine freiwillige Spende ist sehr willkommen! 

      Das Reparatur-Team freut sich auf interessante Aufgaben.  

      Bringen Sie am 02.03.26 ein solches Teil/Gerät/… mit, das Sie  

      selbst tragen können.  

  
Einladung� Foto: S. Willach
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TGV Roßwälden 1897 e.V.
www.tgv-rosswaelden.de

Anlaufstelle für Mitglieder und Interessenten

Geschäftsstelle:
Wellinger Straße 27, 73061 Ebersbach-Roßwälden
2. Postanschrift: Steinbisstraße 2, 73061 Ebersbach-Roßwälden
Geöffnet:
Dienstag:	 14:30 - 16:30 Uhr
Während der Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen.
E-Mails werden weiter beantwortet!
E-Mail: tgvgs1@gmail.com
Telefon: 0176 835 90767, FN. 07163-6959 
siehe Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Homepage: www.tgv-rosswaelden.de

TGV Roßwälden - Allg. Mitteilungen

Einladung zur Weißwurstfrühstück

 
Weißwurstfrühstück 01.03.26� Foto: TGV

TGV Roßwälden - Jahreshauptversammlung

Einladung zur Mitgliederversammlung
Mitgliederversammlung am 27. März 2026 um 19:00 Uhr in 
der Turnhalle Roßwälden
Tagesordnung
1.	 Eröffnung der Versammlung, Begrüßung
2. 	 Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. 	 Protokoll der Mitgliederversammlung vom 28.03.2025
4. 	 Jahresberichte 2025 und Aussprache
5. 	 Kassenbericht 2025
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Entlastungen
8. 	 Beschlussfassung über Anträge **
9. 	 Wahlen *
10.	Ehrungen
11.	Verabschiedungen und Vorstellung neuer Abteilungsleiter 
	 und Abteilungsleiterinnen
12.	Sonstiges und Ausklang
** Anträge müssen spätestens bis 20.03.2026, schriftlich mit 
Begründung bei der Vorstandschaft eingegangen sein.
Adresse: Vorstandschaft TGV, Wellingerstr. 27, 73061 Ebersbach
Wir freuen uns über rege Teilnahme, gute Diskussionen und kons-
truktives Miteinander.
Für eine kleine kostenlose Verköstigung wird gesorgt.
Die Vorstandschaft

Wahlen:
* sind 2 Mitglieder der Vorstandschaft (§ 14), 1 Beisitzer im Vor-
standsteam (§ 15), ein Wirtschaftsführer (§ 15) – gerne auch im 
Team – und ein Kassenprüfer sowie im Vereinsausschuss (§ 16) 
1- 4 Beisitzer zu wählen.
Unterstützt deshalb die Vorstandschaft und das Vorstands-
team in ihrer Arbeit mit Euren Fähigkeiten, ehrenamtlichem 
Engagement, neuen Ideen und Teamgeist.
Beachtet die Satzung und unsere Ordnungen (siehe auch down-
loads unter www.tgv-rosswaelden.de). Informiert uns über Än-
derungen in den persönlichen Verhältnissen. Schickt uns unauf-
gefordert Nachweise, die sich im Beitragsgeschehen auswirken 
können (z. B. Studien- oder Schulbescheinigungen)

TGV Roßwälden - Abt. Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende

1. Mannschaft unterliegt gegen Musberg
Herren Landesklasse: TGV I – TSV Musberg I	� 2:9
Am letzten Sonntag waren die Gäste aus Musberg in Rosswälden 
zu Gast. In den Eingangsdoppeln gelang uns nur ein Sieg durch 
Pfeifer/Hildenbrand. In der Folge gingen die nächsten 5 Einzel an 
die Gäste. Charly Hildenbrand konnte mit seinem Sieg auf 2:6 ver-
kürzen. Doch auch in den nächsten drei Einzeln gab es für uns 
nichts zu holen.
Es spielten:
Pfeifer/Hildenbrand 1, Schurr, Beller, Wölfle/Urbanitsch.
Steffen Pfeifer, Benni Wölfle, Christian Schurr, Uwe Beller, Charly 
Hildenbrand 1, Tony Urbanitsch.

Herren Bezirksliga: TV Rechberghausen I – TGV II	�  8:8
Eine tolle Leistung zeigte unsere 2. Mannschaft gegen Rechberg-
hausen. In den Eingangsdoppeln gelang uns durch Diez/Bauer ein 
Sieg. Tony Urbanitsch gelangen am vorderen Paarkreuz zwei wich-
tige Punkte. In der Mitte war Eberhard Diez doppelt erfolgreich. 
Fabi Etzler gelang ein Sieg. Johnny Bauer und Benni Reick steuer-
ten jeweils noch einen Sieg bei. Leider ging das Schlussdoppel von 
Halm/Reick mit 1:3 verloren, sonst wäre ein Sieg möglich gewesen.
Es spielten:
Halm/Reick, Urbantisch/Etzler, Diez/Bauer 1.
Tony Urbanitsch 2, Lea Halm, Eberhard Diez 2, Fabian Etzler 1, 
Johnny Bauer 1, Benni Reick 1.

Kreisliga A: TGV III – TSGV Hattenhofen II	�  9:5
Die 3. Mannschaft blieb einmal mehr ungeschlagen. Gegen die 
Gäste aus Hattenhofen konnten wir uns klar behaupten. Nach 
den Doppeln stand es 2:1 für uns. Alex Etzler zeigte eine starke 
Leistung und konnte zwei Siege für uns einfahren. In der Mitte 
war Johanna Priwitzer ebenfalls doppelt erfolgreich. Sascha Voll-
mer konnte ein Sieg für uns verbuchen. Desi Lentini gelangen 
trotz langer Abwesenheit zwei wichtige Siege.
Es spielten:
Etzler/Priwitzer 1, Withalm/Reick, Vollmer/Lentini 1.
Alex Etzler 2, Andi Withalm, Sascha Vollmer 1, Johanna Priwitzer 2, 
Desideria Lentini 2, Solveig Reick.

Jugend U19 Kreisliga A: TGV II – TSG Eislingen II	�  6:4
Der 2. Jugendmannschaft gelang ein knapper Sieg gegen die TSG 
Eislingen. In den Doppeln teilten wir uns die Punkte. Marc Zschar-
schuch und Emre Alaca konnten jeweils ein Spiel am vorderen 
Paarkreuz gewinnen. Vier Siege am hinteren Paarkreuz durch  
Jonas Pfeifer und Emilian Bauer machten den Sieg perfekt.
Es spielten:
Zscharschuch/Alaca, Pfeifer/Bauer 1.
Marc Zscharschuch 1, Emre Alaca 1, Jonas Pfeifer 2, Emilian Bauer 2.

Vorschau:
Sa., 28.02.2026, 12:00 1 J 19 BL TGV I – Wernauer SF
Sa., 28.02.2026, 15:00 1 D LK TGV I – TV Bissingen I
Sa., 28.02.2026, 15:30 1 J 15 BK TG Donzdorf – TGV I
Sa., 28.02.2026, 18:00 1 E KL A TV Rechberghausen II – TGV III
Sa., 28.02.2026, 18:00 1 E LK TSV Wendlingen I – TGV I
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Obst- und Gartenbauverein
Roßwälden e.V.

Nistkastenreinigung 2026 – Regen? Kein Problem!

 
� Foto: A.Reeg

Bei schönem Wetter kann jeder Nistkästen reinigen – deshalb 
haben wir heute trotz Dauerregen durchgezogen!
Zusammen mit der tatkräftiger Unterstützung von 14 wetterfes-
ten Kindern, einem Papa und Albrecht Däuble samt Hubwa-
gen und Trecker. Mutig wurde auf Leitern geklettert, Kästen 
geöffnet, alte Nester ausgeräumt und so mancher kleiner 
„Schatz“ begeistert mit nach Hause genommen.
Auf Grund des strömenden Regens mussten wir dieses Mal auf 
die genaue Dokumentation der Nistkastenbewohner verzichten, 
trotzdem konnten wir unter anderem einen Kleiber, zahlreiche 
Meisen, Halsbandschnäpper, Sperlinge, ein paar Stare und so-
gar ein Wespennest entdecken.
Zum Aufwärmen gab es nach getaner Arbeit Hotdogs und 
Punsch, für den nicht nur die Kinder sehr dankbar waren!
Liebe Kinder, ihr habt das wirklich großartig gemacht und 
damit einen wichtigen Beitrag zu unserer vielfältigen Vogel-
welt geleistet!

Schnittkurs „Von Frau zu Frau“

 
� Foto: A.Reeg

Ladies only!
Am Samstag, dem 07.03., machen wir um 9.30 Uhr einen 
Mädelsausflug in den Garten von Denise und treffen uns zum 
Schnittkurs – von Frau zu Frau!
Ob Rosen, eine Strauchpfingstrose, Forsythien, Holunder oder 
Flieder – es ist aus jedem Garten etwas dabei!
Natürlich gibt es auch wertvolle Tipps zu Sträuchern, Büschen 
und Bäumen, die nicht in Denise‘ Garten vorhanden sind!
Damit wir sämtliche Klischees eines „Mädelsausflugs“ erfüllen, 
gibt es im Anschluss natürlich auch etwas zu trinken, zu knab-
bern und Zeit für ein Schwätzchen.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung über obigen 
QR-Code oder bei Tanja Schweizer unter +49 176 - 618 907 23!
Wir freuen uns auf euch!

Most sucht Krone – Mostprämierung am 20.03.2026
Die Mostprämierung 2025 ist eine gemeinsame Veranstal-
tung der Obst- und Gartenbauvereine aus dem Unteren Filstal: 
Roßwälden, Albershausen, Bünzwangen, Ebersbach, Schlierbach 
und Sulpach.
Wann und wo: Freitag, 20. März 2026 
im Evangelischen Gemeindehaus Roßwälden
Ablauf: Abgabe der Möste: 18:00 - 19:00 Uhr // 
Beginn der Mostprobe: 19:00 Uhr
Der musikalische Rahmen: Für die passende Stimmung sorgt 
Willy Zobl, der Vollblutmusiker aus Schattwald im Tannheimer Tal!
Weitere Infos folgen oder schaut jetzt schon vorbei auf unserer 
Homepage www.ogv-rosswaelden.de.

Sulpach

Sulpacher 
Dorfgemeinschaft e.V.

Besuche uns auf www.sulpach.de
oder Instagram sulpacherdorfgemeinschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der Sulpacher Dorfgemeinschaft e. V.,
hiermit ergeht die satzungsgemäße Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung.
Die Versammlung findet statt am Donnerstag, 19.03.2026, um 
20 Uhr im Gemeindesaal in Sulpach.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Anträge
2. 	 Bericht des 1. Vorsitzenden für das Vereinsjahr 2025
3. 	 Bericht der Hauptabteilung Obst- und Gartenbau 
	 für das Vereinsjahr 2025
4. 	 Berichte der Untergruppen
5. 	 Kassenbericht
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Entlastungen
8. 	 Wahlen
9. 	 Termine 2026
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis spätestens 
12.03.2026 beim 1. Vorsitzenden, Jürgen Nagl, Immelmannweg 1, 
73061 Ebersbach, einzureichen. Später eingehende Anträge kön-
nen nicht berücksichtigt werden. Wir freuen uns auf eine zahlrei-
che Teilnahme an der Mitgliederversammlung.
Jürgen Nagl
1. Vorsitzender

Stammtisch
Hallo zusammen,
unser nächster Stammtisch findet am 12.03. um 19.30 Uhr im 
Kreuz statt. Wir hoffen, ihr habt Lust und Zeit für eine gemütli-
che Runde? Die Läufer treffen sich um 19.15 Uhr, Ecke Sulpacher-/
Eichholzstraße.
Bis dann, euer Orga-Team

Weiler ob der Fils

Musikgruppe
Weiler ob der Fils e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am 9. März 2026
Am Montag, dem 9. März 2026, findet die Mitgliederversamm-
lung der Musikguppe Weiler e.V. im Bürgerhaus Weiler statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr nach der wöchentlichen Probe.
Alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Freunde der Musik-
gruppe sind recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2.	 Protokoll der Schriftführerin
3.	 Bericht des Kassier
4.	 Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung
5. 	 Kurzbericht des Dirigenten
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Wahlen
8.	 Grußworte
9.	 Anträge
10.	Verschiedenes

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Anträge müssen bis spätestens 02.03.2026 beim 1. Vorsitzenden 
Simon Deuschle abgegeben werden.
Simon Deuschle
Si.deuschle@web.de
004915735515155
Mit freundlichen Grüßen
Das Vorstandsteam

Förderverein 
Bürgerhaus Weiler

Beim nächsten „Treff im Bürgerhaus Weiler“  
geht es mit Walzermelodien schwungvoll in den Frühling

 
� Foto: bhw

Sportclub Weiler ob der Fils
1947 e.V.   

Internet: www.scweiler.org

Fröhlicher Kinderfasching beim SCW
Am Faschingsdienstag verwandelte sich die bunt geschmückte 
Halle des Sportclubs Weiler in eine große Faschingswelt für vie-
le junge Gäste und ihre Familien. Zahlreiche Kinder erschienen 
in fantasievollen Kostümen und sorgten für ein fröhlich-farben-
prächtiges Bild. Die gut gefüllte Halle und die ausgelassene Stim-
mung machten von Anfang an deutlich: Die Vorfreude auf den 
Kinderfasching war riesig.
Pünktlich um 15 Uhr eröffnete eine schwungvolle Polonaise 
durch den Saal die Party, gefolgt von einer fröhlichen Tanzrunde. 
Ein besonderer Magnet war der Spieleparcours, bei dem die Kids 
mit Begeisterung ihre Geschicklichkeit testen und sich nach Her-
zenslust austoben konnten. 

Überall lachende Gesichter, überall Bewegung und gute Laune – 
ein rundum gelungener Nachmittag für die jungen Faschingsfans.

 
� Foto: SCW

Gegen 17 Uhr klang das bunte Treiben nach einer letzten ge-
meinsamen Tanzrunde aus. Dank vieler helfender Hände war die 
Halle im Nu wieder aufgeräumt. Der Sportclub Weiler bedankt 
sich herzlich bei allen engagierten Helferinnen und Helfern der 
Arbeitsdienste sowie bei den zahlreichen Kuchenspenderinnen 
und -spendern, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen dieses schö-
nen Kinderfaschings beigetragen haben.
Ein besonders großes Dankeschön geht an den Nachwuchs des 
Volleyballs rund um Magdalena und Meike, die mit Unterstüt-
zung von Ida, Mirja, Ben, Lorena, Paulina und Lara den Mittag vor-
bereitet und durchgeführt haben.

SC Weiler - Gesundheitssport

Nordic Walking – Jahresbericht 2025
Liebe Walkerinnen und Walker, liebe Vereinsmitglieder,
erfreulicherweise konnten wir auch 2025 in das Walkingjahr ohne 
Pandemie starten. Die Beteiligung war wieder sehr gut, wobei die 
Montagabendgruppe über die Wintermonate nur von den Hart-
gesottenen gemeistert wurde – zum einen wegen Dunkelheit und 
Kälte, zum anderen wegen der steilen Büschel-Brenner-Mahd- 
kälbles-Passage.
Rückblick 2025
Wie in den vergangenen Jahren blieben wir Gott sei Dank von 
Unfällen und Verletzungen verschont und hatten überwiegend 
gutes Walkingwetter.
Teilnehmerkönigin 2025
Monika Müller-Rau – 37 Teilnahmen
Doris Häuser – 28 Teilnahmen
Kriemhilde Attinger – 26 Teilnahmen
Elke Kolke – 26 Teilnahmen
Sabine Maier – 26 Teilnahmen
Teilnehmerkönig 2025
Alfred Füssel – 80 Teilnahmen
Gerhard Melchert – 49 Teilnahmen
Rolf Hanselmann – 43 Teilnahmen
Werner Wagner – 36 Teilnahmen
Hanns Martin Weber – 30 Teilnahmen
Wolfgang Müller – 30 Teilnahmen
Dietmar Häuser – 29 Teilnahmen
Peter Lehrer – 28 Teilnahmen
Kurt Stieper – 28 Teilnahmen
Volker Attinger – 22 Teilnahmen
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Beim Sportabzeichen waren 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erfolgreich.
Ältester Teilnehmer war wieder Gerhard Melchert mit 89 Jah-
ren – und immer noch in vorderster Reihe!
Außerdem beteiligten wir uns mit 10 Teilnehmenden am Abbau 
des Weilermer Faschings. Die Montagsgruppe wiederholte die 
Weiler Wanderwege Nr. 1–4 (nach dem Wanderbüchlein anläss-
lich „700 Jahre Weiler“). Leider mussten wir dabei viele Sachbe-
schädigungen feststellen, vor allem abgerissene Wanderschilder 
und herausgerissene Pfähle.
Unser traditionelles Frühjahrs- bzw. Herbstbesenwalking bei un-
serem Sportfreund Ditschi war wie immer sehr gut besucht. Zum 
Jahresabschluss feierten wir unsere Weihnachtsfeier mit 20 Teil-
nehmenden erneut im Bürgerhaus Weiler.
Leider mussten wir im Oktober von unserem Gründungsmitglied 
Gudrun Fass Abschied nehmen, die nach schwerer Krankheit im 
Alter von 88 Jahren verstorben ist.
Statistik 2025
In 90 Treffs mit insgesamt 693 Teilnahmen wurden gemeinsam 
5 489 km gewalkt.
Damit ergibt sich nach 19 Jahren Nordic-Walking-Abteilung im 
SC Weiler ob der Fils ein Gesamtstand von 146 521 km.
Die höchste Temperatur betrug +31 °C, die niedrigste lag bei −10 °C.
51-mal hatten wir Sonne, 27-mal war es bewölkt, 8-mal regnete 
es und 4-mal mussten wir absagen (2-mal Schnee, 2-mal Sturm).
Dank
Zum Schluss ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die das gan-
ze Jahr über bei Wind und Wetter, bei Schnee und Eis zur Stange 
gehalten haben – nach unserem Leitspruch:
„3 × B erhält und bringt 3 × G“
Bewegung – Bewegung – Bewegung
erhält und bringt
Gesundheit – Gesundheit – Gesundheit
Alfred Füssel und Wolfgang Gschwind

SC Weiler - Volleyball

Damen 2: verdienter Sieg in heimischer Halle
vs SG Schorndorf 2
3:2 (26:28, 20:25, 26:24, 25:18, 15:08)
vs SG Mads Ostalb 3
0:3 (20:25, 17:25, 17:25)

 
� Foto: Benedikt Engel

Am Samstag stand für unsere Damen 2 das letzte Heimspiel der 
Saison gegen die SG Schorndorf 2 und die SG Mads Ostalb 3 an.
Die ersten zwei Sätze gegen die SG Schorndorf 2 waren so knapp, 
aber die Mädels mussten sie leider jeweils abgeben. Doch sie 

kämpften weiterhin und holten sich mit starken Aufschlägen so-
wie Angriffen den 3. Satz. Danach war die Motivation groß und die 
Mädels konnten somit Satz 4 und 5 deutlich für sich entscheiden.
Im zweiten Spiel gegen die SG Mads Ostalb 3 starteten die Mä-
dels stark ins Spiel und kämpften sich mit den Aufschlägen und 
sauberen Spielzügen immer wieder an die Gegner ran, konnten 
aber leider keinen Satz für sich gewinnen.
Elena Grünenwald, Eda Icli, Viviana Maio, Amelie Reick, Antonia 
Schenk, Johanna Steiß, Jenny Treffinger, Ecrin Yüksel und Trainer 
Benedikt Engel

Damen 3: spannende Spiele in der Weiler Halle
Vs. SC Unterschneidheim 2
2:3 (25:23; 26:24: 12:25; 13:25; 11:15)
Vs. TSV 1848 Ellwangen 2
2:3 (25:18; 25:20; 21:25; 10:25; 3:15)

 
� Foto: Benedikt Engel

Am letzten Wochenende hatten die Mädels der Damen 3 Heim-
spieltag in Weiler. Zu Gast kamen die Mannschaften SC Unter-
schneidheim 2 und TSV 1846 Ellwangen 2.
Im ersten Spiel starteten unsere Mädels sehr stark und führten für 
2 Sätze deutlich. Leider holten die Damen aus Unterschneidheim 
auf, somit mussten wir das 1. Spiel 2:3 abgeben.
Auch im zweiten Spiel gegen Ellwangen kamen die Weilermer 
sehr gut ins Spiel hinein, und dominierten stark. Nach zwei ge-
wonnenen Sätzen starteten sie motiviert in den 3. Satz, jedoch 
ließen schon bald die Kräfte nach.
Nach insgesamt 10 Sätzen an diesem Tag mussten die Mädels der 
D3 leider beide Spiele an ihre Gegnerinnen abgeben.
Trotzdem können sie stolz auf ihre Spielleistung, ihren Willen und 
auch ihre Ausdauerleistung an diesem Heimspieltag sein!
Vielen Dank an die zahlreichen und unterstützenden Fans an die-
sem Tag!
Colleen, Lara, Nikola, Sena, Julia und Vici mit Trainerinnen Meike 
und Eda

Gesangverein Eintracht Weiler
o. d. Fils e.V.

Das Wichtigste in Kürze
Unsere Chöre proben mittwochs im Bürgerhaus Weiler 
(Weiler Straße 35):
Kinderchor (für Kinder von 3 bis 10): 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
Jugendchor (für Kinder und Jugendliche ab 10): 
19.00 Uhr – 19.45 Uhr
Gemischter Chor (für Erwachsene): 20.00 Uhr – 21.30 Uhr
Die Theatergruppe probt nach Absprache.
In den Schulferien finden in der Regel keine Proben statt.
Alle unsere Abteilungen freuen sich jederzeit über neue Mitsän-
ger/-innen und -spieler/-innen!

Kontakt:
Christian Metzger (1. Vorsitzender)
E-Mail: gesangverein.eintracht.weiler@gmail.com
Homepage: https://www.gesangverein-weiler.de
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Wir laden ein zum ersten Schwäbischen Maultaschenfest  
in Weiler!

 
Und wieder ein neues Fest im Bürgerhaus: gemütliches Zusammen-
sitzen bei selbst gemachten Maultaschenvariationen, stilgerecht mit 
Live-Musik: Tanja Baumeister sorgt mit ihrem Akkordeon für gute 
Unterhaltung!� Foto: Eintracht

Die Vorbereitungen laufen!

 
� Foto: Schurr

Unser Maultaschenteam war schon fleißig und hat jede Menge 
gute Laune in die „Herrgottsb`scheißerle“ gepackt! Jetzt warten 
die Maultaschen tiefgekühlt auf ihren großen Auftritt und viele 
eifrige Esser*innen!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal. NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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